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EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG

Geschétzte Nottwilerinnen und Nottwiler
Der Gemeinderat freut sich, Sie zur Gemeindeversammlung am
Montag, 17. Mai 2021, 19.30 Uhr, Zentrum Sagi, Mehrzwecksaal

einladen zu diurfen. Wir schatzen es, Sie personlich willkommen zu heissen, um gemeinsam mit Ihnen
Uber die traktandierten Geschafte Beschluss zu fassen. In der vorliegenden Botschaft finden Sie die
ausfiuhrlichen Informationen zu den einzelnen Geschaften.

Traktanden

1.  Genehmigung Jahresbericht 2020 (inkl. Jahresrechnung)
2. Genehmigung Abrechnung Sonderkredit Umbau und Restaurierung Schulhaus 1914
3. Infos Uber laufende Geschéfte

e Sanierung Oberdorfstrasse / Parkierung
Umbau Werkhof / Sammelstelle
Wald-Feuerstelle
Plastikarmes Nottwil
Zukunft Musikschule
Bevorstehende Gemeindeanlasse
Jahresabschluss Zentrum Eymatt AG
Uberbauung Parzelle 826 (Lindenpark)
Stand Ortsplanungsrevision
Grlngutorganisation

e Gemeindetageskarten SBB
4. \Verschiedenes/Anregungen aus der Bevolkerung

Die Akten zu diesen Traktanden kénnen bei der Gemeindeverwaltung Nottwil eingesehen werden.
Stimmberechtigt sind die stimmfahigen Schweizerblrgerinnen und -burger, die finf Tage vor dem 17.
Mai 2021 in Nottwil ihren Wohnsitz begriindet und gesetzlich geregelt sowie das 18. Altersjahr vollendet
haben.

Nottwil, 31. Mérz 2021 GEMEINDERAT NOTTWIL

Die Versammlung wird gemass den am 17. Mai glltigen Massnahmen zur Bekampfung der Corona-
Pandemie durchgefihrt.

Fuhlen Sie sich krank? Hatten Sie Kontakt zu jemandem, der krank ist? Bitte bleiben Sie dann zuhause
und nehmen Sie nicht an der Gemeindeversammlung oder einer Parteiversammlung teil.

Parteiversammlungen zur Besprechung der Gemeindegeschafte

CVP Nottwil Dienstag, 04.05.2021, 19.30 Uhr, Mehrzweckraum Zentrum Sagi Stid

FDP.Die Liberalen  Donnerstag, 06.05.2021, 19.30 Uhr, Hotel Sempachersee

Grinliberale Partei  Mittwoch, 12.05.2021, 19.30 Uhr, Hotel Sempachersee (. virtuell, 079 471 97 12 kontakt)
SVP Notiwil Wegen Covid-19 wurde noch kein Termin definiert.
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TRAKTANDUM 1
Genehmigung Jahresbericht 2020 (inkl. Jahresrechnung 2020)

1.1 Vorwort des Gemeinderates

Geschétzte Mitblrgerinnen und Mitblrger

Das Jahr 2020 war gepragt von Covid-19. Die Pandemie hat unser Leben etwas durcheinanderge-
bracht. In der Gemeinde konnten unzahlige und beliebte Anldsse wie beispielsweise die Bundesfeier,
der Neuzuzligerabend, die Jubildumsfeier mit unserer Partnerstadt Schwaigern oder der Neujahrsapéro
mit der Kulturpreisverleihung nicht durchgefiihrt werden. Im Weiteren gab es infrastrukturelle Ein-
schrankungen, die Hallen /Raume/Platze mussten teilweise geschlossen werden. Im Bildungsbereich
musste eine Zeit lang auf Heimunterricht ausgewichen werden. Im Frihjahr tagte der eingesetzte Pan-
demiestab regelmassig, beobachtete die Situation laufend und setzte die angeordneten Massnahmen
von Bund und Kanton um. Die Gemeindedienstleistungen konnten aber jederzeit, sei es digital, telefo-
nisch oder mit vereinbarten Terminen angeboten und aufrechterhalten werden.

Was den Gemeinderat besonders freute, war die schnelle und uneigenniitzige Hilfestellung gegenliber
Mitmenschen mit erhdhten Risiken. Viele Mitblrgerinnen und Mitblrger haben aktiv dazu beigetragen,
die Funktionalitat in einer schwierigen Lage am Leben zu erhalten. Diese gelebte Solidaritat verdient ein
riesengrosses Kompliment.

Im Jahre 2020 endete auch eine Legislaturperiode. Dem abtretenden Gemeinderat Marcel Morf und
allen Kommissionsmitgliedern danken wir ganz herzlich flr ihre immense Arbeit. Dem neugewahlten
Gemeinderat Meinrad Muller und allen neugewéhlten Kommissionsmitgliedern winschen wir viel
Freude und Erfolg.

Inwiefern sich die Folgen der Pandemie auf den zuklnftigen Gemeindehaushalt auswirken, kann zum
jetzigen Zeitpunkt nur schwer vorausgesagt werden.

Jedenfalls dirfen wir Ihnen einen dusserst positiven Jahresabschluss 2020 prasentieren. Anstatt eines
budgetierten Verlustes von 661571 Franken resultiert ein Plus von 825°039 Franken. Dieses lasst sich
vor allem mit héheren Steuereinnahmen und etwas geringeren Kosten im Bildungsbereich begriinden.
Ebenso konnte die Steuerkraft nochmals leicht gesteigert werden.

Nebst dem erfreulichen Jahresabschluss dirfen wir Sie Gber ein paar Highlights des vergangenen Jah-
res informieren.

Trotz Covid-19 war es moglich, zumindest einen Quartierbesuch im Weiler Buhl durchzuftihren. Die
Online Reservation flir Gemeinderdume wurde ermdglicht. Die Gesprache mit den zukinftigen Betrei-
bern des Gesundheitszentrums konnten intensiviert werden. Fur die Uberpriifung des Schulraumbe-
darfs lag eine aktualisierte Schilerprognose vor. Die Erweiterung der Tagesstrukturen, insbesondere
was die Ferienabdeckung betrifft, kann in Zusammenarbeit mit der Seevogtey angeboten werden. Die
Informatikanforderungen im Zusammenhang mit dem LP 21 konnten weiterentwickelt werden. Die 3.
Ausgabe der Nottwiler Auslese mit den vielfaltigen Themen erfreute wiederum eine grosse Leserschar.
In enger Zusammenarbeit mit dem FC konnte der Standort eines neuen Fussballplatzes eruiert werden.
Das Projekt ,plastikarmes Nottwil“ wird mit einem konkreten Massnahmenplan fortgefiihrt. Die Neuor-
ganisation des Werkhofes und der Entsorgung wurde aufgegleist und sukzessive umgesetzt. Fur die Sa-
nierung der Oberdorfstrasse inkl. Neuparkierung vor dem Sagi Zentrum sprach die Bevolkerung einen
Planungskredit aus. Die Umsetzung erfolgt im Jahre 2022. Im Rahmen der laufenden Ortsplanungsre-
vision konnte das Siedlungsleitbild mit einer 6ffentlichen Mitwirkung erarbeitet werden.

Im Weiteren befasste sich der Gemeinderat intensiv mit den kommenden vier Jahren und erarbeitete
das Legislaturprogramm 2020 — 2024. Die Details dazu entnehmen Sie bitte in dieser Botschaft.

Fur Ihr Vertrauen und lhr Interesse danken wir Ihnen ganz herzlich
Namens des Gemeinderates

Walter Steffen
Gemeindeprasident
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1.2 Infos zur Jahresrechnung flr eilige Leserinnen und Leser

Die Jahresrechnung wurde zum zweiten Mal nach den Vorgaben des harmonisierten Rechnungsmo-
dells 2 (HRM2) erstellt. Die Ergebnisse kdnnen deshalb zum ersten Mal mit dem Vorjahr 2019 vergli-
chen werden

Wir haben ein erfreuliches Finanzjahr 2020 hinter uns.

Budgetiert war ein Verlust von CHF 661571
Die Rechnung zeigt nun einen Gewinn von CHF 825’039
Die Rechnung schliesst somit um CHF 1'486'610 besser ab als budgetiert

Covid-19 hatte zum Gluck so gut wie keinen Einfluss auf das Jahresergebnis. Die Mehr- und Minder-
kosten im Zusammenhang mit Covid-19 hielten sich die Waage. Auch auf die Steuereinnahmen hatte
Covid-19 (noch) keine Auswirkungen.

Hauptgrund fir das deutlich bessere Ergebnis sind wiederum die Steuereinnahmen. Diese waren ins-
gesamt (Gemeinde- und Sondersteuern) CHF 1.1 Mio. hoher als erwartet. In etwa die Halfte der Mehr-
einnahmen konnten durch Gemeindesteuern, die andere Halfte durch Sondersteuern erzielt werden.
Die Mehreinnahmen sind sehr erfreulich, doch nur einen Teil davon dirfen wir auch fir die kommen-
den Jahre erwarten. Auch bleibt in diesem Jahr abzuwarten, wie sich Covid-19 auf unsere Steuerein-
nahmen auswirken wird.

Wie in den Vorjahren wurden die Kosten gut eingehalten. Auch im 2020 konnten 8 von 9 Aufgabenbe-
reiche innerhalb des Globalbudgets abschliessen.

Die Kosten im Aufgabenbereich Gesundheit und Soziales waren hoher als budgetiert. Dies hatte drei
Grinde. Die Massnahmenkosten fir die von der Kindes- und Erwachsenenschutzbehorde KESB be-
treuten Personen wurden zu tief budgetiert. Die Restfinanzierung der ambulanten Pflegekosten war ho-
her, als wir dies erwartet haben. Zudem waren die dem Kanton zu zahlenden Kosten fur die Ergan-
zungsleistungen deutlich héher, als dies der Kanton vorhergesagt hat. Die erfreulichen Minderkosten in
anderen Aufgaben dieses Aufgabenbereichs konnten die erwdhnten Mehrkosten nicht kompensieren.
Da die erwahnten Mehrkosten durch "gebundene Ausgaben" entstanden sind, wird auch das Global-
budget dieses Aufgabenbereichs eingehalten. Die Details zu den erwadhnten Kreditiiberschreitungen
ersehen Sie auf Seite 57.

Deutlich unter dem Globalbudget konnte der Aufgabenbereich "Bildung" abschliessen. Durch die Auf-
gaben- und Finanzreform des Kantons (AFR 18) konnte wéhrend der Budgetierung flr das Jahr 2020
schwer abgeschéatzt werden, wie hoch die Rickerstattungen des Kantons fiir die Schule sein werden.
Diese wurden zu tief budgetiert. Eine weitere Herausforderung flir die Kostenprognose ist die Tatsache,
dass das Schuljahr nicht dem Kalenderjahr entspricht. Dies macht eine Kostenprognose (v.a. Anzahl
Klassen und Lektionen) fir das nachste Schuljahr jeweils schwierig. Die Kosten fur die Primarschule
wurden zu hoch prognostiziert (eine Primarklasse weniger als im Budget 2020 kalkuliert). Dank diesen
Minderkosten konnten die Kosten fur die Behebung des Wasserschadens im Schulhaus 2008 mehr als
kompensiert werden.

Dank dem Jahresgewinn 2020 verflgt die Gemeinde nun tber ein Eigenkapital von CHF 13.6 Mio.
(ohne Spezialfinanzierungen und Aufwertungsreserve).

Wenn Sie noch weitere Fragen zur Jahresrechnung haben oder weitere Details oder Auswer-
tungen winschen, freuen wir uns, wenn Sie uns vor der Gemeindeversammlung kontaktieren:
Email: buchhaltung@nottwil.ch Telefon: 041 939 31 48
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1.3 Bericht Gber das Legislaturprogramms 2020-2024

Infolge Covid-19 fand die «Fruhlings-Gemeindeversammlung» erst am 31. August 2020 statt. Die Be-
volkerung wurde damals bereits Uber die Umsetzung des Legislaturprogramms 2016 — 2020 informiert.
Aus diesem Grund fokussiert sich in dieser Botschaft die Berichterstattung des Gemeinderates auf das
Legislaturprogramm 2020 — 2024. Die Ziele in Bezug auf die einzelnen Aufgabenbereiche werden von
den zustandigen Gemeinderatinnen resp. Gemeinderaten erldutert. Im Zentrum der Arbeit von Behor-

den und Verwaltung stehen immer die BedUrfnisse der Nottwiler Blirgerinnen und Burger. Als Folge
davon soll ein nachhaltiger Mehrwert entstehen.

1. Aufgabenbereich "Politik und Wirtschaft"

Strategische Verantwortung:

Zur Person:

Walter Steffen
Gemeindeprasident

Walter Steffen ist 62-jahrig, verhei-
ratet und Vater von drei erwachse-
nen Tochtern. Er ist seit 2007 Ge-
meindeprasident und ist mit einem
35 %-Pensum flr die Gemeinde ta-

tig.

Legislaturziele

Masshahmen

Die Gemeindestrategie ist aktualisiert

Das Siedlungsleitbild und das Legislaturprogramm soll mit der Ge-
meindestrategie in Einklang gebracht werden

Die politische Mitwirkung ist hoch und
die Gemeindeversammlungen sind at-

- Zeitfaktor (keine zu lange Dauer)
- Einbezug Jugendrat

traktiv - Apéro anbieten

- Rahmenprogramm

Die Prasenz des Gemeinderates ist in der | Wir fihren im Jahr mindestens einen Quartierbesuch durch
Gemeinde hoch - Ort wird durch das Quartier organisiert

- Getranke und Verpflegung durch die Gemeinde

- Mindestteilnehmerzahl: 15 Personen

Der Kontakt zum Gewerbe ist regelmassig | Alle zwei Jahre wird ein Event mit dem Gewerbe durchgefihrt
und wertschéatzend - mit Rahmenprogramm

- Mindestteilnehmerzahl: 20 Personen

Aktive Begleitung des Ansiedlungsprozesses

- enge Projektbegleitung

Ein Gesundheitszentrum mit Hausarzt-
praxis ist realisiert

Betriebe mit Synergien zu den Gesund- | - enge Zusammenarbeit mit der Wirtschaftsforderung Luzern

heitszentren werden angesiedelt

Regionale Projekte (im RET Gebiet) wer- | - SAPS Projekt (Fussballplatz)

den nach Mdéglichkeit unterstitzt

Im Rahmen der laufenden Ortsplanungsrevision wird das Siedlungsleitbild (SLB) erneuert. In Einklang
mit dem SLB soll die Gemeindestrategie aktualisiert werden. Die Bevolkerung soll mittels eines Mitwir-
kungsverfahrens in die Erarbeitung miteinbezogen werden.

Die politische Mitwirkung ist dem Gemeinderat sehr wichtig. Die Gemeindeversammlung als Basis der
Direktdemokratie soll attraktiv sein und moglichst viele Blirgerinnen und Blrger dazu motivieren, daran
teilzunehmen.

Der Gemeinderat strebt eine hohe Prasenz in der Gemeinde an. Die Quartierbesuche sind ein beliebi-
ges Instrument dazu. An den Besuchen kénnen viele Themen in einem unkomplizierten Rahmen dis-
kutiert werden.

Das lokale Gewerbe ist das wirtschaftliche Fundament in unserer Gemeinde. Ein naher Kontakt zu den
Gewerbetreibenden im Rahmen eines alle zwei Jahre stattfindenden Events ist von hoher Bedeutung.
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Mit der Wirtschaftsférderung soll ein reger Kontaktaustausch gepflegt werden mit dem Ziel, Betriebe
mit hoher Synergie zu den Gesundheitszentren ansiedeln zu kénnen. In diesem Zusammenhang soll
ein Gesundheitszentrum mit integrierter Hausarztpraxis angesiedelt werden.

Als Mitgliedsgemeinde des regionalen Entwicklungstragers Sursee Mittelland sollen Projekte von regio-
naler Bedeutung aktiv unterstitzt werden. Aktuell sollen die Sportanlagen in der Region besser aufei-
nander abgestimmt und koordiniert werden.

2. Aufgabenbereich "Zentrale Dienste"

Strategische Verantwortung: Walter Steffen
Gemeindeprasident

Legislaturziele Massnahmen
Die Gemeinde Nottwil bleibt ein - Arbeitsplatze modernisieren
attraktiver Arbeitgeber - Méglichkeit fur Homeoffice anbieten
- Ergonomisches Arbeitsumfeld starken
Die Bedrfnisse der Nottwiler Wir fihren eine Bevolkerungsumfrage durch
Bevolkerung sind bekannt - Kriterien definieren
- Teilnehmer
- Auswertung
- Information
Eine Gemeinde-App wird lanciert - Bestehende Systeme priifen

- Erfahrungen von anderen Gemeinden auswerten

Nottwil erscheint in den Medien oftmals | Es erfolgt mindestens einmal pro Quartal eine Medienmitteilung an die
und positiv Presse

Die Gemeinde Nottwil gilt als attraktiver Arbeitgeber. Dabei wird der Fokus auf moderne Arbeitsplatze,
auf die Moglichkeit von Homeoffice und ein ergonomisches Arbeitsumfeld gelegt.

Die Bedurfnisse der Bevolkerung missen dem Gemeinderat prasent sein. Deshalb wird eine erneute
Bevolkerungsumfrage lanciert. Aus den Erkenntnissen sollen konkrete Massnahmen abgeleitet werden.
Information und Kommunikation sind von hoher Bedeutung. Nebst einer aussagekraftigen Homepage
soll eine Gemeinde App erganzend fir die mobilen Datentrager wie Smartphones und Tablets einge-
fUhrt werden. Nottwil, der Stern am Sempachersee, soll in den digitalen wie auch in den Printmedien
oftmals positiv erwahnt werden. Die Medien werden mit interessanten Themen bedient.
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3. Aufgabenbereich "Gesundheit und Soziales"

Strategische Verantwortung: Renée Sigrist Disler
Gemeinderatin Ressort Soziales

Zur Person: Renée Sigrist Disler ist 59-jahrig, ver-
heiratet und Mutter von zwei erwachse-
nen Tochtern. Sie ist seit 2006 im Ge-
meinderat und mit einem 25 %-Pen-
sum fUr die Gemeinde tétig.

Legislaturziele Massnahmen

Das Altersleitbild Region Sursee ist ge- - Projekt Drehscheibe 65 plus bekannt machen
starkt

Der Solidaritatsfonds ist in der Gemeinde | - Inserat im Nottwil aktuell

bekannt - Aufstockung des Fonds

- Vergabe bei Bedarf

Das Tagesstrukturangebot ist erweitert Regionales Konzept der Seevogtey wird 2 Jahre getestet
und auch in den Ferien verfligbar

Gesundheit
Beziglich der Ansiedlung eines Dorfarztes respektive einer Gemeinschaftspraxis haben weitere Gespra-
che stattgefunden. Der Prozess wird fortgefiihrt.

Soziales

Die neue Legislatur wird schwerpunktmdssig dem Thema «Alter» gehoren. Das Regionale Altersleitbild
Sursee plant im Auftrag von 16 Tragergemeinden die Umsetzung von nationalen und kantonalen Vor-
gaben. Themen wie Wohnen/6ffentlicher Raum, Information und Beratung, Dienstleistungen/Pflege
und Betreuung, Palliative Care, Férderung der Gesundheit werden zusammen koordiniert und umge-
setzt.

Mit dem «Alterscampus» Zentrum Eymatt und Alterswohnungen Nottwil AWONO ist unsere Gemeinde
bereit fur die kommenden Jahre. Da der Gemeinderat in beide Gremien delegiert ist, funktioniert die
Vernetzung zwischen Zentrum Eymatt und AWONO sehr gut. Regelmassige Treffen auf strategischer
und operativer Ebene sowie niederschwellige Angebote, Einladungen und Hilfestellungen bieten Ge-
wahr, dass der Gedanke des «Alterscampus» weiterentwickelt wird.

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie auf die Wirtschaftliche Sozialhilfe sind noch nicht sptrbar.
Andere Sozialwerke wie Kurzarbeitsentschadigung, Arbeitslosentaggelder und CoViD-19-Kredite usw.
sind Schweizer Errungenschaften, die vorgelagert zum Tragen kommen. Ob die Sozialhilfekosten durch
die Corona-Pandemie steigen, ist offen.
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4. Aufgabenbereich "Bildung"

Strategische Verantwortung: Beatrice Huser Winkler
Gemeinderatin Ressort Bildung + Kultur

Zur Person: Beatrice Huser Winkler ist 52-jahrig,
verheiratet und Mutter eines Sohnes. Sie
ist seit 2018 im Gemeinderat und mit ei-
nem 25 %-Pensum fUr die Gemeinde
tatig.

Legislaturziele Massnahmen

Ein Sportplatz fir die Leichtathletik wird | - Konzept auf dem gemeindeeigenen Land beim Schulhaus 2017 wird
realisiert erstellt
- Abgestimmt auf die SchulsportbedUrfnisse

Es stehen genlgend Schulrdume zur Ver- | Schileranalysen werden regelmassig durchgefuhrt
figung

Die Nottwiler Musikschule entspricht den | Planung und Umsetzung der neuen kantonalen Vorgaben
kantonalen Vorgaben

Aussensportanlagen stehen den alteren Schuilerinnen und Schiiler zwar zu gewissen Zeiten im SPZ zur
Verfligung, jedoch eignen sich diese Anlagen nicht fiir eine spontane Benutzung. Fir die jlingeren
Klassen stehen gar keine spezifischen Aussensportanlagen bereit. Daher wird nach einer genauen Be-
darfsabklarung evaluiert, was auf dem gemeindeeigenen Land beim Schulhaus 2017 sinnvoll umge-
setzt werden kénnte.

Die Schulraumplanung wurde mit der 2020 erstellten Schiilerzahlanalyse abgeglichen. Dank Inkauf-
nahme von rdumlichen Einschrankungen, missen aktuell noch keine weiteren Massnahmen ergriffen
werden. Im Jahr 2022 soll die Schiilerzahlanalyse aktualisiert werden, um die stetige, rollende Planung
zu unterstutzen.

Der Kanton hat im Herbst 2020 festgelegt, welche Mindestgrosse eine Musikschule ab dem Schuljahr
2022/2023 haben muss. Da die Musikschule Nottwil deutlich unter dieser Mindestgrosse liegt, muss
auf organisatorischer Ebene eine Anschlussldsung an eine andere Musikschule gefunden werden. Die
Musikschulkommission und der Gemeinderat haben nach sorgfaltiger Prifung gemeinsam entschie-
den, in einen Vorabklarungsprozess mit der Musikschule Oberer Sempachersee zu treten.
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5. Aufgabenbereich "Kultur und Freizeit"

Strategische Verantwortung: Beatrice Huser Winkler
Gemeinderatin Ressort Bildung + Kultur

Legislaturziele Massnahmen

Das Konzept fur den neuen Fussballplatz | - Standortfrage klaren
ist zusammen mit dem FC Nottwil erstellt | - BedUrfnisse des Seilziehclubs abklaren
- Kosten und Kostenteiler definieren

Gesteigerte Kapazitat der Turnhallenbele- | - Belegungszeiten anpassen
gungen - langere Offnungszeiten
- bauliche Massnahmen prifen

Die Jugendarbeit ist auf allen Altersstufen | Erweiterung des Angebotes flr 16-18 Jahrige
der Jugendlichen aktiv

Gemeinsam mit dem FC Nottwil wurde ein Standort flir die Realisierung eines neuen Fussballplatzes
evaluiert. Im Rahmen der Ortsplanungsrevision soll nun dartber befunden werden. Fur die weitere Pla-
nung sollen die Bedlrfnisse des Seilziehclubs abgeklart und miteinbezogen werden. Ein genauer Kos-
tenteiler soll definiert werden.

Um die Kapazitaten der Turnhallenbelegung steigern zu kénnen, sollen ab dem neuen Schuljahr die
Nutzungszeiten von Montag bis Freitag um 30min erstreckt und kinftig 4 anstelle der heutigen 3 Be-
ndtzungseinheiten zur Verfligung gestellt werden. Zudem sollen kleinere bauliche Massnahmen geprift
werden.

Die Jugendarbeit soll mit einem Angebot flr 16- bis 18-jahrige erweitert werden.
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6. Aufgabenbereich "Finanzen und Steuern”

Strategische Verantwortung: Kaspar Kaslin,
Gemeinderat Ressort Finanzen

Zur Person: Kaspar Késlin ist 59-jahrig, verheiratet
und Vater von flinf erwachsenen Kin-
dern. Er ist seit 2012 im Gemeinderat
und mit einem 25 %-Pensum flUr die
Gemeinde tatig.

Legislaturziele Massnahmen

Die Gemeinde Nottwil bewegt sich im - kostenbewusster Umgang mit den Ressourcen

Steuervergleich im Durchschnitt des - Umsetzung raumplanerischer Massnahmen fir eine optimale Ent-
Wahlkreises Sursee wicklung der Gemeinde

Im Durchschnitt der Legislatur entspre- Die jahrliche Investitionshohe ist nur so hoch, dass die kantonalen
chen die Kennzahlen ohne Berlcksichti- | Vorgaben der Finanzkennzahlen, ohne Einberechnung der Spezialfi-
gung der Spezialfinanzierungen den Vor- | nanzierungen, im Durchschnitt der Legislatur eingehalten werden
gaben des Kantons kénnen

Die Gemeinde Nottwil konnte in den letzten Jahren die Steuerkraft kontinuierlich erhthen. So stieg die
Steuerkraft seit 2016 bis 2020 von CHF 1'335.- auf CHF 1'480.- Dies reicht aber noch nicht um mit
dem Durchschnitt vom Wahlkreis Sursee mitzuhalten. Auch der Wahlkreis konnte die Steuerkraft seit
2016 bis 2019 von CHF 1'449.- auf CHF 1'571 erhdhen. Der Gemeinderat bemuht sich weiterhin,
steuerkraftige nattrliche und juristische Personen in Nottwil anzusiedeln. Die finanzielle Lage der Ge-
meinde kann aber als sehr positiv gewertet werden. Mit dem Jahresabschluss 2020 steigt das Eigenka-
pital weiter an.

Durch die guten Jahresabschlisse in den vergangenen Jahren verbessern sich auch unsere Finanz-
kennzahlen. Dies ist umso erfreulicher, wenn wir die vielen getatigten Investitionen in den letzten Jah-
ren anschauen. Im Vergleich mit anderen Gemeinden kénnen wir bei den pro Kopfausgaben bei der
Bildung und der Verwaltung mit den Besten mithalten. Auch bei den meisten Spezialfinanzierungen
haben wir noch hohe bis sehr hohe finanzielle Reserven. Die gute finanzielle Lage l&sst uns trotz der
unsicheren Entwicklung durch die Pandemie positiv in die Zukunft blicken.
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7. Aufgabenbereich "Sicherheit und Umwelt"

Strategische Verantwortung:

Kaspar Kaslin
Gemeinderat Ressort Finanzen

Legislaturziele

Masshahmen

Die Sicherheit im 6ffentlichen Raum ist
gestarkt

- VideoUberwachung beim Werkhof, Jugendlokal und beim
Schulcampus soll verbessert werden
- Patrouilleneinséatze

Nottwil hat das Energiestadt Goldlabel er-
langt

- Analyse mit Berater
- spezifische Massnahmen fir die Erreichung der geforderten Punkt-
zahl bei der Rezertifizierung

Die Gemeinde gilt als Vorbild fur den re-
duzierten Plastikverbrauch und das
-recycling

- bei Anlassen der Gemeinde wird auf Plastik verzichtet
- Unterstitzung der Vereine fur Durchfiihrung von Anléssen ohne
Plastik

Biodiversitat im Siedlungsgebiet wird ge-
fordert und ist erlebbar

- Informationen an Bevolkerung
- Aufzeigen der Mdoglichkeiten an Hand eines Praxisbeispiels

Sicherheit

Beim Bereich Sicherheit zeigt der Einsatz vom Sicherheitsdienst immer noch die beste Wirkung. Aus
Kostengriinden kommt dieser aber nur von Mai bis Oktober zum Einsatz. Sollte sich die Situation bei
Nachtruhestérungen, Vandalismus und Littering wahrend des Winterhalbjahres verschlechtern, wird
der Einsatz des Sicherheitsdienstes flr das ganze Jahr geprft.

Die Videolberwachung beim Werkhof wurde beim Umbau verbessert und auf das Jugendlokal erwei-
tert. Von Kindern und Eltern wurde vermehrt Vandalismus an den Velos beim Velostander Kirchmatte
gemeldet. Eine Videolberwachung wird in diesem Bereich installiert und soll diese Problematik vermin-
dern. Beim Schulcampus wird eine Uberwachung mit Videokameras noch gepriift.

Umwelt

Der Gemeinderat ist bestrebt flir unsere Gemeinde das Energiestadt Goldlabel zu erreichen. Seit dem
letzten Re-Audit von 2017 wurden weitere Massnahmen in umweltrelevanten Bereichen umgesetzt. Im
speziellen mit der Fernwdrmeheizung, mit der Umstellung der Strassenbeleuchtung auf LED und mit
der Photovoltaikanlage auf dem Zentrum Sagi. Ob diese Massnahmen genlgen, wird sich beim geplan-
ten Reaudit zeigen. Sollten noch weitere Massnahmen flir das Goldlabel nétig sein, werden diese ge-

pruft und nach Méglichkeit umgesetzt.

Bei gemeindeeigenen Anlassen wird generell auf Einwegplastik verzichtet. In der Verwaltung wurden
die Petflaschen durch abwaschbare Flaschen (Sodastream) ersetzt. Mit den Vereinen wird das Ge-
sprach gesucht, um den Plastikverbrauch bei Vereinsanlassen zu reduzieren. Beim Gewerbeevent
2021 soll das Thema Plastikreduktion und -recycling thematisiert werden. Die Bevdlkerung wird regel-
massig im Nottwil Aktuell oder auf der Gemeindehomepage ber das Thema plastikarme Gemeinde

Nottwil informiert.

Die Umweltschutzkommission arbeitet an einem Konzept zur Férderung der Biodiversitat im Siedlungs-
gebiet. Es ist angedacht, einen naturnahen Garten in der Gemeinde zu erstellen. Dieser soll der Bevol-
kerung als Vorzeigebeispiel dienen, um auch in ihrem eigenen Garten einzelne Okoelemente einzupla-

nen und umzusetzen.

Gemeindeeigene Flachen im Siedlungsgebiet (Rest-und Kleinflachen bei Schul-und Sportanlagen) soll-
ten wenn moglich in Biodiversitatsflachen umgewandelt werden.
Im Herbst soll ein Umwelttag fur die ganze Bevolkerung bei der Sammelstelle (Werkhof) stattfinden.
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8. Aufgabenbereich "Ver- und Entsorgung”

Strategische Verantwortung:

Zur Person:

Meinrad Muller
Gemeinderat Ressort Bau

Meinrad Muller ist 53-jahrig, verheiratet
und Vater von zwei erwachsenen Téch-
tern. Erist seit 2020 im Gemeinderat und
mit einem 25 %-Pensum fir die Ge-
meinde tatig.

Legislaturziele

Masshahmen

Die Organisation des Entsorgungs-sys-
tems fur Gringut und Speisereste ist
Uberarbeitet

Die Kostenverrechnung durch Vignette, Gewichtsgebuhr, usw. werden
evaluiert

Die Gemeinde Nottwil hat vorsorglich den Vertrag mit fir die Gringutsammelstelle Gattwil auf den 31.
Dezember 2021 gektndigt. Der Bedarf nach einer Griingutabfuhr direkt vor der Haustlr wachst bei der
Bevolkerung von Nottwil. Jedoch wird die direkte Entsorgung von Griingut bei der Deponie Gattwil von
vielen auch sehr geschatzt. Im Jahr 2021 werden verschiedene Varianten mit den Betreibern der De-
ponie Gattwil und mit regionalen Entsorgungsfirmen gepriift. Der Gemeinderat ist bestrebt eine gute
Loésung fir die kiinftige Griingutentsorgung ab 1.1.2022 zu finden.

Seit anfangs 2021 ist die neu organisierte Sammelstelle in Betrieb. Nach einer halbjahrigen Probe-
phase soll das Entsorgungskonzept flr die Gemeinde Nottwil den neuen Gegebenheiten angepasst wer-

den.

Die Gemeinde Nottwil legt hohen Wert auf ein intaktes Wasserversorgungs- und Abwassernetz. Die da-
fur vorgesehenen Unterhaltsarbeiten werden nach Plan durchgefihrt. Ersatz von Wasserversorgungslei-
tungen fliessen in laufenden Projektplanungen ein und werden bedarfsgerecht ausgebaut.
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9. Aufgabenbereich "Bauwesen + Infrastruktur®

Strategische Verantwortung: Meinrad Muller
Gemeinderat Ressort Bau

Legislaturziele Massnahmen

Verkehrskonzept fir die Bahhofstrasse Regelung der Parkierung, des Tempos und der Verkehrsfiihrung
und Gewerbestrasse ist erstellt

Sportanlage unterhalb des Schulhauses | Leichtathletikplatze erstellen
'2017" ist realisiert

Tankraum im Schulhaus "1969" wird neu | Ausbaustandart je nach Nutzungsentscheid der Schulleitung
genutzt

Zusammenlegung der Unterhalts- und Umsetzung wird durch die Gemeinde unterstiitzt

Strassengenossenschaften im Siedlungs-

gebiet wurde gefordert

Erstellung der behindertengerechten - Verhandlung mit den betroffenen Grundeigentiimern

Bushaltestelle mit Buswartehduschen ist | - Erstellung nach Muster "Eymatt"

erfolgt

Verlangerung der Buslinie 65 bis ins Ge- | - Erstellen einer Buswendeanlage

biet "Wysshusli" - Verhandlung mit Grundeigentimern

Die 1. Etappe der Oberdorfstrasse ist sa- | - Strassensanierung unter Einbezug der verschiedenen Werke, Parkie

niert rungen vor Zentrum Sagi Nord und Sid sowie Parkplatz Kirchmatte
- Erhdhung der Sicherheit

Abschluss der Sanierung Ober- Strassensanierung ab der Abzweigung Oberarigstrasse

dorfstrasse, 2. Etappe

Die Ortsplanungsrevision ist abgeschlos- | - Anpassungen des neuen Bau- und Zonenreglement

sen - erfolgreiche offentliche Mitwirkungsverfahren

Baugesuche férdemn erneuerbare Energie | - Vereinfachung des Verfahrens und Entlastung bei den Kosten

und Umweltanliegen - Anreizsystem einflhren

Bauwesen

In der laufenden Ortsplanungsrevision werden Erkenntnisse aus der ¢ffentlichen Mitwirkung behandelt
und letzte Anpassungen vorgenommen. Das Bau- und Zonenreglement wird unter Mitwirkung der Be-
vOlkerung dem revidierten Raumplanungsgesetz von 2013 angepasst. Im Anschluss erfolgt die Stel-
lungnahme durch die kantonale Amtsstelle.

Infrastruktur

Die Planung flr die Sanierung der Oberdorfstrasse unter Einbezug der verschiedenen Werke (Wasser,
Abwasser, Fernwarme) sowie der Parkplatzsituation vor dem Zentrum Sagi und Kirchmatte lauft. Die
Schulwegsicherheit muss im Bereich Zentrum Sagi verbessert werden. Nach einer geplanten Informati-
onsveranstaltung soll im Herbst 2021 den Sonderkredit bei der Bevolkerung abgeholt werden.

Die Gemeinde Nottwil verspirt einen deutlichen Anstieg des Individualverkehrs vor allem in den Stoss-
zeiten. Die Mobilitat nimmt stetig zu. Eine im Rahmen der Uberarbeitung der Ortsplanung durchge-
fUhrte Mitwirkung der Bevolkerung hat gezeigt, dass im Bereich des Verkehrs grosse Beduirfnisse vor-
handen sind. Der Kanton nimmt in diesem Jahr die Planung der Kantonstrassensanierung in Angriff,
dessen Realisation wird jedoch erst ab 2026 erfolgen. Bei einem Workshop mit den Parteien, dem Ge-
werbe, der Ortplanungskommission und dem Gemeinderat wird ein Dokument erarbeitet, damit unsere
Bedurfnisse und Gestaltungsmoglichkeiten entlang der Ortsdurchfahrt beim Kanton vorgangig depo-
niert werden kdnnen. Die Situation, vor allem in den Sommermonaten wahrend der Badesaison, ist im
Bereich Gewerbe- und Bahnhofstrasse unbefriedigend und muss verbessert werden.

Eine Verlangerung der Buslinie Oberdorf bis ins Gebiet Wysshisli wird geprift und soll auf den Fahr-
planwechsel Ende 2022 umgesetzt werden.
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1.4 Erfolgsrechnung

Erganztes

Erfolgsrechnung nach Kostenarten Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
30 Personalaufwand 8'088'610 8'459'423 7'942'057
31 Sach-und Ubriger Betriebsaufwand 2'923'360 3'151'761 2'661'056
33  Abschreibungen 1'460'761 1'507'586 1'320'155
35  Einlagen in Spezialfinanzierungen 76'495 75'469 45758
36 Transferaufwand 6'891'091 6'980'115 6'470'440
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 7'629'240 7'435'982 6'453'278

Total Betrieblicher Aufwand 27'069'557 27'610'336 24'792'744
40  Fiskalertrag -12'339'929 -11'187°300 -11'727'057
41  Regalien und Konzessionen -123'710 -144'400 -147'932
42  Entgelte -1'929'873 -1'785'509 -2'296'358
43  Verschiedene Ertrage -17'700 -15’000 -6'200
45  Entnahmen aus Spezialfinanzierungen -510'642 -1'115'953 -207'180
46  Transferertrag -4'949'126 -4'829'124 -3'602'720
49  |Interne Verrechnungen und Umlagen -7'629'240 -7'435'982 -6'453'278

Total Betrieblicher Ertrag -27'500'220 -26'513'268 -24'440'725

Ergebnis aus betrieblicher Tatigkeit -430'663 1'097°068 352'019
34  Finanzaufwand 253’935 201’755 313375
44 Finanzertrag -314'304 -302'851 -371'434

Finanzergebnis -60'369 -101'096 -58'059
38  Ausserordentlicher Aufwand 0 0 0
48  Ausserordentlicher Ertrag -334'006 -349'001 -334'007

Ausserordentliches Ergebnis -334'006 -349'001 -334'007

Gesamtergebnis Erfolgsrechnung -825'039 646'971 -40'047

Die Details zu den im erganzten Budget vorgenommenen Kreditlibertragungen und weitere Infos zum
ergdnzten Budget ersehen Sie ab Seite 53 dieser Botschaft.

Der Ausgleich der Spezialfinanzierungen findet vor dem Abschluss statt. Die Ergebnisse sind folglich im
Gesamtergebnis nicht enthalten und werden deshalb gemass untenstehender Aufstellung abgebildet.

Ergebnisse Spezialfinanzierungen Gewinn (+), Verlust (-) Bestand 31.12.2020
Spezialfinanzierung Feuerwehr +16'061 210005
Spezialfinanzierung Parkplatze +32'927 197'907
Spezialfinanzierung Wasserversorgung -110'551 1'610'856
Spezialfinanzierung Abwasserbeseitigung -344'261 5251231
Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft -33'072 20'754
Spezialfinanzierung Fernwarmeheizung -13'452 -15'004
Spezialfinanzierung Wassersport +21'137 941'145
Total -431'211 8'116'894
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Erfolgsrechnung nach Aufgabenbereichen

Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020| Rechnung 2019
1 Politik und Wirtschaft 189771 203’769 182'007
2 Zentrale Dienste 281’409 303’122 287737
3 Gesundheit und Soziales 4'899'946 4'814'132 4'233'947
4 Bildung 5'155'272 5'444'876 6'295'873
5 Kultur und Freizeit 888970 922'349 1'005'148
6 Finanzen und Steuern -13'412'682 -12'297'435 -12'970'133
7 Sicherheit und Umwelt 67'391 75’859 50218
8 Ver- und Entsorgung -6'371 -1'965 -49'930
9 Bauwesen und Infrastruktur 1'111'254 1'195'260 925’086
Gewinn 825'039 40047
Verlust 661’570
1.5 Investitionsrechnung
| titi h h Aufeabenbereich Rechnung Budget Rechnung
nvestitionsrechnung nach Aufgabenbereic 2020 2020 2016
4 BILDUNG 84'888.90 85'750.00 79'624.50
420 Primarschule 29'675.97 32'500.00 27'132.30
430 Sekundarschule 28'265.48 29'500.00 32'064.95
490 Bildung Ubriges 26'947.45 23'750.00 20'427.25
5 KULTUR UND FREIZEIT 43'777.00
520 Freizeit und Sport 43'777.00
7 SICHERHEIT UND UMWELT -77'112.65 30'000.00 299'626.80
720 Feuerwehr -77'112.65 30'000.00 299'626.80
8 VER- UND ENTSORGUNG -82'003.71 382'395.00| 4'929'874.01
810 Wasserversorgung -156'629.52 281'642.00| 4'373'917.40
820 Abwasserbeseitigung -16'051.98 95'000.00 555'956.61
830 Abfallwirtschaft 87'870.49
840 Gewasser 5'752.90 5'753.00
850 Energie -2'945.60
9 BAUWESEN UND INFRASTRUKTUR 1'111'188.78| 2'312'762.00) 2'915'153.70
910 Verwaltungsliegenschaften 54'593.75 457'133.00 397'280.35
920 Liegenschaften Finanzvermogen 432.85
930 Schulliegenschaften 828316.20| 1'391'431.00| 2'029'767.55
940 Strassen 83'971.25 356'236.00 385'435.55
950 Offentlicher Verkehr 39'404.15
960 Friedhof/Bestattung 57'961.70 57'962.00 4'529.95
980 Raumordnung/Grundbuch/Nermes- 86'345.85 50'000.00 58'303.30
sung
NETTOINVESTITIONEN 1'036'961.29| 2'810'907.00| 8'268'056.01
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Investitionsrechnung

Rechnung 2020 Erganztes Budget 2020 Abwei-
nach Kostenarten ) i
Ausgaben Einnahmen | Ausgaben Einnahmen chung
5 Investitionsausgaben
50 Sachanlagen 1'628'284 2'841'407 -1'213'123
52 Immaterielle Anlagen 86'346 50'000 36’346
56 Eigene Investitionsbeitrage 4'311 9’500 -5’189
TOTAL Investitionsausgaben 1'718'941 2'900'907 -1'181'966
6 Investitionseinnahmen
63 Investitionsbeitrage fir eigene 502'801 90’000 412’801
Rechnung
64 Rickzahlung Darlehen 121'178 121'178
66 RUckzahlung eigener Investiti- 58001 58001
onsbeitrage
TOTAL Investitionseinnahmen 681'980 90’000 591980
Nettoinvestition 1'036'961 2'810'907 -1'773'946
davon Spezialfinanzierungen
Investitionsausgaben:
Spezialf. Feuerwehr 27'787 30'000 -2'213
Spezialf. Wasserversorgung 170'626 341’642 -171'016
Spezialf. Abwasser 63’023 125’000 -61'977
Spezialf. Abfallwirtschaft 87'870 87'870
Spezialf. Fernwdrmeheizung 25'134 25'134
TOTAL Investitionsausgaben 374’440 496'642 -122'202
Investtionseinnahmen:
Spezialf. Feuerwehr 104’900 104’900
Spezialf. Wasserversorgung 327256 60’000 267'256
Spezialf. Abwasser 79'075 30’000 49'075
Spezialf. Abfallwirtschaft
Spezialf. Fernwdrmeheizung 28080 28080
TOTAL Investitionseinnahmen 539311 90’000 449'311
Nettoinvestition Spezialfinanzie- _164'871 406'642 571’513

rungen

Erlduterungen zur Investitionsrechnung erhalten Sie in den Berichten der Aufgabenbereiche.

Die Details zu den im ergdnzten Budget vorgenommenen Kreditlibertragungen und weitere Infos zum
ergdnzten Budget ersehen Sie ab Seite 53 dieser Botschaft.
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1.6 Bilanz

b Bilanz 01.01.20  Bilanz 31.12.20 | Zu- / Abnahme
1 Aktiven 68'5684'654 66'539'275 -2'045'378
10  Finanzvermdogen 25'425'463 23'784'655 -1'640'808
100  Flussige Mittel und kurzf. Geldanlagen 7'215'530 7'356'200 140'670
101  Forderungen 5'671'366 4'118401 -1'552'965
102 Kurzfristige Finananlagen 0 10’000 10’000
104  Aktive Rechnungsabgrenzungen 239206 214’164 -25'042
106  Vorrate und angefangene Arbeiten 6'283 6'789 506
107  Finanzanlagen 8'038'695 7'814'719 -223'976
108 Sachanlagen Finanzvermdogen 4'254°383 4'264'383 10’000
14 Verwaltungsvermégen 43'159'191 42'754'620 -404'571
140 Sachanlagen VW 36'769947 36'486'638 -283'309
142 Immaterielle Anlagen 96'973 188'687 91'714
144 Darlehen 3'514'172 3'392'994 -121'178
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 2'054'000 2'054'000 0
146 Investitionsbeitrage 724’100 632’301 -91'799
2 Passiven -68'584'654 -65'714'236 2'853'964
20  Fremdkapital -44'227'525 -42'126'702 2'100'823
200 Laufende Verbindlichkeiten -8'764'132 -7'258'815 1'605'317
201  Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten -2'000'000 -3'000’000 -1'000'000
204 Passive Rechnungsabgrenzung -485'475 -282'660 202'815
206 Langfristige Finanzverbindlichkeiten -32'236'889 -30'847'136 1'389'753
209 Spezialfinanzierungen und Fonds -741°028 -738'091 2'937
29  Eigenkapital -24'357'130 -23'587'5633 769'597
290 Spezialfinanzierungen -8'548'105 -8'116'894 431'211
291 Fonds -49'448 -45'068 4'380
295  Aufwertungsreserve -3'006'058 -2'672'052 334006
299 Bilanztberschuss/-fehlbetrag -12'753'519 -12'753'619 0
Gewinn 825'039

Der Bilanzlberschuss wird, bei Genehmigung durch die Gemeindeversammlung, um den Jahresgewinn
2020 zunehmen.
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Informationen zur Bilanz

Aktiven

Da die Steuerschuld von den Steuerzahlern per Ende Kalenderjahr zu begleichen ist, lassen sich hohe
flissige Mittel per Ende Jahr nicht vermeiden. Im 2020 haben wir friher Rechnung gestellt (v.a. Wasser,
Abwasser, Abfall) als dies im 2019 der Fall war. Der Saldo der Forderungen ist deshalb deutlich geringer
als Ende 2019

Die Investitionen im 2020 sind dem Verwaltungsvermaogen gutgeschrieben worden. Das Verwaltungsver-
mdgen wurde um die Abschreibungen reduziert.

Die Aquaregio AG hat gemass Plan die jahrliche Teilriickzahlung (CHF 121'178) des von uns gewahrten
Darlehens geleistet.

Passiven

Um keine Negativzinsen bezahlen zu missen, haben wir méglichst alle Kreditorenrechnungen per Ende
2020 beglichen. Die Laufenden Verbindlichkeiten konnten deshalb gegenliber dem Vorjahr deutlich re-
duziert werden. Im 2021 sind bei den Darlehen Rickzahlungen im Umfang von CHF 3 Mio. fallig. Die
kurzfristigen Finanzverbindlichkeiten wurden deshalb um CHF 1 Mio., von CHF 2 Mio. auf CHF 3 Mio.,
erhoht. Im Gegenzug wurde CHF 1 Mio. bei den langfristigen Finanzverbindlichkeiten abgezogen.

Flr unsere Investitionen mussten wir keine zuséatzlichen Darlehen aufnehmen. Das im 2020 rlckzahl-
bare Darlehen wurde mit neuen Darlehen, wieder zu sehr vorteilhaften Konditionen, zurlickbezahlt.

Bei den langfristigen Finanzverbindlichkeiten sind auch Uberschiisse der Anschlussgebiihren der Was-
serversorgung (CHF 9.4 Mio.) und der Abwasserbeseitigung (CHF 761'000) enthalten.

Die Auflésung der Aufwertungsreserve haben wir, mit einer Korrektur gemass Seite 38 dieser Botschaft,
gemass dem genehmigten Restatement (per 01.01.2019) vorgenommen.

Das Eigenkapital wird, bei Genehmigung durch die Gemeindeversammlung, um den Jahresgewinn 2020
zunehmen.

Bilanzanmerkungen

Es sind keine Anstalten und Betriebe ohne Rechtspersénlichkeit vorhanden, die nicht in der Gemeinde-
rechnung eingegliedert sind.

Samtliche Bestande von Fonds, Stiftungen und Legaten, die durch den Gemeinderat verwaltet werden,
sind in der Bilanz ausgewiesen.

Unser Darlehen an die AWONO AG (z. Z. CHF 622’00) sowie die Darlehen der anderen Aktiondre werden
gegenlber allen bereits bestehenden und zukUnftig entstehenden Forderungen gegen die AWONO AG
im Rang zurlickgestellt, bis die Luzerner Kantonalbank ihre Kreditauflage schriftlich widerruft, d. h. die
Rickzahlung der Hypothek auf CHF 6.5 Mio. durch die AWONO AG erfullt ist. Geméss Planung wird dies
wahrscheinlich im 2022 eintreffen.

Die Gemeinde Nottwil ist im Besitz sémtlicher Aktien der Zentrum Eymatt AG. Das Aktienkapital belduft
sich auf CHF 2 Mio.
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1.7 Bericht Aufgabenbereiche / Leistungsauftrage

Zur Information: Das Legislaturprogramm 2016/2020 hatte bis Ende August 2020 Gltigkeit. Bei den
Berichten zu den Aufgabenbereichen beziehen wir uns deshalb v.a. auf dieses Legis-
laturprogramm. Die Berichte zum Legislaturprogramm 2020/2024 ersehen Sie auf
den Seiten 6 bis 14 dieser Botschaft.

1 Politik und Wirtschaft

Gemeindeversammlung — Gemeinderat — Landwirtschaft — Tourismus — Gewerbe

Leistungsauftrag

Demokratische Fuhrung der Gemeinde

Organisation und Durchflhrung von Wahlen und Abstimmungen
Offentlichkeitsarbeit und Kommunikation nach innen und aussen
Ansiedlung neuer und Betreuung ansassiger Unternehmen

Der Aufgabenbereich Politik und Wirtschaft stellt die erste Informations- und Anlaufstelle fur die Bevolke-
rung sowie die Ablaufe und Infrastruktur zur Ausibung der Volksrechte sicher. Dazu gehoren eine proaktive
Offentlichkeitsarbeit, zeitgerechte Kommunikation und das Anbieten von verschiedenen Kontaktmoglichkei-
ten. Wahlen und Abstimmungen werden auftragsgemass vorbereitet und durchgefihrt. Gemeinderat und
Gemeindeverwaltung setzen sich daflr ein, dass die Gemeindeversammlungen gut besucht und attraktiv
gestaltet werden. Der Gemeinderat arbeitet strategisch und gibt die Ziele vor. Die Geschéftsfihrung setzt die
vom Gemeinderat definierten strategischen Vorgaben um. Die Gemeinde arbeitet im Regionalen Entwick-
lungstrager Sursee-Mittelland (RET) mit. Der Themenbereich Wirtschaftsférderung, Standortentwicklung,
Promotion/Marketing, Ansiedlungsbegleitung und Geschéftsentwicklung erfolgt in enger Zusammenarbeit
mit der kantonalen Wirtschaftsférderung Luzern. Kommunal wird die Vernetzung von Wirtschaft, Politik und
Verwaltung geftrdert. Alle zwei Jahre wird ein Wirtschaftsevent durchgefuhrt und mindestens zwei Unter-
nehmungen werden pro Jahr besucht. Die Gemeinde bringt sich aktiv bei Sempachersee-Tourismus ein
und unterstitzt tourismusrelevante Anliegen.

Bezug zum Legislaturprogramm

Nottwil ist eine offene Gemeinde, integriert alle Menschen und lanciert respektive unterstitzt gemein-
schaftliche Projekte. Den Einwohnerinnen und Einwohnern stehen vielfaltige Formen offen, sich aktiv
am Gemeindegeschehen zu beteiligen. Dabei spielt die politische Mitwirkung eine ganz zentrale Rolle.
Die Gemeindeversammlung als urdemokratische Plattform soll attraktiv bleiben und rege besucht wer-
den. In allen wichtigen Fragestellungen wird die Bevolkerung im Rahmen einer 6ffentlichen Mitwirkung
in die Entscheidungsfindung miteinbezogen. Ebenso ist die Prdsenz des Gemeinderates mittels Quar-
tierbesuche von hoher Bedeutung. Nebst den personlichen Kontakten kdnnen laufende Geschéfte und
Projekte unkompliziert erlautert werden und wichtige Inputs kdnnen abgeholt werden. Der Kontakt zum
Gewerbe soll regelmassig stattfinden. Nebst Besuche bei Betrieben ladt der Gemeinderat die Nottwiler
Betriebe alle zwei Jahre zu einem Event ins Gemeindehaus ein. Im Weiteren ist der Gemeinderat be-
strebt Firmen mit Synergien zu den Gesundheitszentren anzusiedeln. Aktuell laufen Gesprache fir die
Ansiedlung eines Gesundheitszentrums. Die Gemeinde handelt betriebswirtschaftlich, vorausschauend
und ist offen flr die Zusammenarbeit mit Nachbarsgemeinden. Deshalb sollen regionale Projekte un-
terstitz werden. Beim Projekt SAPS geht es in der Region um eine koordinierte Nutzung der Fussball-
platze. Bei der Information und Kommunikation orientieren wir uns an den Besten. Nebst den traditio-
nellen Informationskanélen soll die digitale Transformation stark geférdert werden

Lagebeurteilung

Nottwil hat sich in den vergangenen Jahren von einer eher landlich gepragten Gemeinde zu einer modernen
Wohngemeinde entwickelt. In den vergangenen 20 Jahren verdoppelte sich Einwohnerzahl auf heute rund.
4'000. Die Ansprlche und Forderungen gegenlber Behérden und Verwaltung nehmen zu. Die gute In-
tegration von Neuzuziigern ist von hoher Bedeutung. Das Besetzen von Amtern in Behdrden und Kommis-
sionen stellt angesichts hoher beruflichen Belastungen eine grosse Herausforderung dar. Im Weiteren gilt es
zu Uberlegen, wie Jugendliche verstarkter in die Kommunalpolitik miteinbezogen werden kénnen. Das An-
siedeln neuer Betriebe ist angesichts geringer Gewerbebaulandreserven dusserst schwierig. Da nebst der
Schweizer Paraplegiker Gruppe primar KMU’s produzieren und Dienstleistungen erbringen ist das Klum-
penrisiko in Bezug auf volatile Steuereinnahmen gering. Die Gemeinde Nottwil wird als attraktive Seege-
meinde mit hohem Wohn- und Freizeitwert wahrgenommen. Die international bekannte Paraplegiker
Gruppe bietet ein vielfaltiges Berufsangebot an. Die Verbindungen zu den nahen Zentren sind mit OV sehr
gut erschlossen. Das revidierte Raumplanungsgesetz aus dem Jahre 2013 ldsst Entwicklungen wie in den
vergangenen Jahren nicht mehr zu. Der Fokus liegt beim Verdichten nach Innen. Das Wachstum wird sich
demzufolge in den kommenden 10 bis 15 Jahren moderat entwickeln. Investitionen in die Infrastruktur wer-
den sich in Grenzen halten.
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Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mégliche Folgen Prioritst  |Massnahmen
Attraktive Wohnlage mit hohem Leistungsange- Hoher Ansiedlungsdruck Mittel Mobilisierung von Baulandreserven und
bot unternutzten Parzellen
Guter Bevolkerungsmix betreffend Altersstruk-
turlund Emkomnjen, geringes Klunjpenr|5|kp Erhohung Steuerkraft pro Kopf Mittel Anmedlyngsprozess mit Landeigenttimern
(keine grossen Firmen, die unter wirtschaftli- koordinieren
chen Schwankungen leiden)
Immer mehr Kaderleute begriinden ihren R . .

o : Erhdhung Steuerkraft Hoch Aktives Netzwerk betreiben
Wohnsitz in Nottwil
Erhohung _Transparenz fur Burger durch Leis- |Vertrauen der B[Jrger in I?eht')rden Hoch Offene und verstindliche Kommunikation
tungsauftrage und Verwaltung wird erhéht
Risiko Mogliche Folgen Prioritat Massnahmen
Abhéngigkeit von Entscheiden, die ausserhalb Autonomieverlust und Reprasentanz in ausserkommunalen Gre-
der Gemeinde getroffen werden, die jedoch Hoch mien anstreben und Einfluss auf Ent-

Kostenfolgen .
grosse Kostenfolgen haben scheide nehmen.
Wichtige Entscheidungen werden von wenigen Gemeindeversammlung noch attraktiver
getroffen (Anzahl Blrger an Gemeindever- Akzeptanz der Entscheidungen Mittel machen, Kommunikationsgefasse tberden-
sammlung) ken.
Massnahmen und Projekte
. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung

Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 5019
Ansiedlung Gesundheitszentrum inkl. Hausarztpraxis 2021-2023 ER 1'000 0 1’000 0
Uberarbeitung Gemeindestrategie , ,
(inkl. Pflege von Stakeholder) 2020-2021 | ER 6000 v clee v
Wirtschaftsevent (alle 2 Jahre) 2021-2023 ER 1'000 0 0 0
Stabstbergabe (GR/Kommissionsmitglieder) 2020 ER 614 614 1’300 0
Messgréssen

. A Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 5019
Pensum GR 135 135 135 140
Einwohnerzahl 4'300 4'059 4'057 3916
Anzahl Quartierbesuche pro Jahr 2 1 2 2
Parteiengesprache pro Jahr 2 2 2 2
Teilnehmende an Gemeindeversammlungen (je) 130 79 115 99
Anzahl Besuche bei Unternehmen pro Jahr 2 4 2 2
Informations- und Meinungsbildungsanlass pro Jahr 1 1 1
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Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 189'771 203'770 182'007
30 Personalaufwand 273904 288'689 303972
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 69'531 75'720 73'801
36 Transferaufwand 14’591 14’543 10379
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 235'090 242'794 111’170
Total Aufwand 593'116 621'746 499'322
42 Entgelte -385 -300 -3'954
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -402'960 -417°'677 -313'361
Total Ertrag -403'345 -417'977 -317'315
Leistungsgruppen
110 Legislative
Aufwand 146968 161’153 121961
Ertrag -100 -0 -0
Saldo 146'868 161'153 121961
120 Exekutive (Gemeinderat) *
Total Aufwand 402960 417677 316861
Total Ertrag -402'960 -417°677 -316'861
Saldo 0 0 0
130 Tourismus
Total Aufwand 9'772 8897 11'672
Total Ertrag -10 -100 -54
Saldo 9'762 8797 11'618
140 Industrie, Gewerbe, Handel
Total Aufwand 33417 34'020 48'828
Total Ertrag -275 -200 -400
Saldo 33'142 33'820 48'428

Keine Investitionen im 2020 in diesem Aufgabenbereich.

* Die Leistungsgruppe Exekutive (Gemeinderat) wird in der Kostenrechnung als Kostenstelle gefiihrt.
D.h. dass dliese Kosten mittels sogenannten Umiagen den Aufgabenbereichen belastet werden, welche
sle verursacht haben.

Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Im Bereich Politik und Wirtschaft konnte das Budget um rund CHF 14‘000, bzw. 7% unterschritten
werden.

In der Leistungsgruppe Legislative hatten wir deutlich tiefere Personalkosten, da der Aufwand fUr die
Abstimmungen und Wahlen deutlich geringer als in den Vorjahren und geringer als budgetiert war.

Die Exekutive (Gemeinderat) hatte weniger Aufwand, da sowohl interne als auch externe Anlasse Covid-
19 zum Opfer fielen.

Die Kosten der anderen Leistungsgruppen entsprachen in etwa dem Budget.
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2 Zentrale Dienste
Einwohnerkontrolle — Teilungsamt — Zivilstandsamt — Blrgerrechtswesen — allgemeine Dienste

Leistungsauftrag

e FUhren von Teilungsamt, Einwohnerkontrolle und Sondersteuern

e Bearbeitung der Einblrgerungsgesuche

e Personaladministration fur alle Gemeindeangestellten inkl. Lehrlingswesen

e Sicherstellung der zivilstandsamtlichen Tétigkeiten mit dem regionalen Zivilstandsamt

Die zentralen Dienste erflllen die hohen Anforderungen eines modernen Service-Public-Betriebes und gewahr-
leisten Innovation, Kundennéahe, Dienstleistungsorientierung, hohen Digitalisierungsgrad und betriebswirt-
schaftliches Denken. Der Bereich stellt die Koordination zwischen operativer und strategischer Ebene sicher. Er
bietet administrative, organisatorische und fachspezifische Dienste fiir den Gemeinderat, vollzieht BeschlUsse,
fuhrt Protokolle und koordiniert die Aufgabenerflillung durch die Ressorts. Die Dienstleistungen, Auskinfte und
Beratungen fir die Einwohnerinnen und Einwohner sind gepréagt von persdnlichem Kontakt und Kunden-
freundlichkeit. Die Einblrgerungsdossiers werden gemass den nationalen und kantonalen Richtlinien geprift,
zusammengestellt und der Burgerrechtskommission fristgerecht zur Beschlussfassung vorgelegt. Die Abteilung
orientiert sich an den Besten und entwickelt sich stets weiter.

Bezug zum Legislaturprogramm

Die Gemeinde ist ein attraktiver Arbeitgeber und beschéftigt kompetente und freundliche Mitarbeitende mit ho-
her Dienstleistungsbereitschaft. Der kontinuierliche Verbesserungsprozess (KVP) wird als Unternehmenskultur
verstanden und gelebt. Die BedUrfnisse der Nottwiler Bevolkerung sind dem Gemeinderat und der Verwaltung
bekannt. Eine erneute Bevolkerungsbefragung soll dartiber Klarheit verschaffen. Die digitale Entwicklung einer
zeitgemassen Gemeinde wird gelebt und ausgebaut. Ein aussagekréaftiges und regelmassiges Reporting stellt
den Fuhrungsverantwortlichen die nétigen Informationen zur Verfigung. Die Information und Kommunikation
nach aussen, soll mittels einer Gemeinde App erweitert werden. Nottwil soll als positive prosperierende Ge-
meinde wahrgenommen werden, indem die Medien regelmassig darlber berichten.

Lagebeurteilung

In den letzten Jahren wurde mittels Digitalisierung viel in die Optimierung und Effizienzsteigerung der Verwal-
tung investiert. Unsere Mitarbeiter werden als kompetent, freundlich und motiviert wahrgenommen. Die Zu-
sammenarbeit zwischen Gemeinderat und Verwaltung darf als effektiv und effizient bezeichnet werden. Einbir-
gerungsgesuche werden korrekt abgewickelt. Sinnvolle Zusammenarbeiten mit regionalen Organisationen / Ein-
richtungen werden gefordert und unterstitzt. Die Kommunikationsbedirfnisse, insbesondere der jungeren Ge-
neration, haben sich stark gewandelt und sollen an die aktuellen Bedirfnisse angepasst werden.

Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mogliche Folgen Prioritat Massnahmen
Moderne Gemeindeverwaltung Attraktiver Arbeitgeber Hoch Proaktlve“ Kommunikation (tue Gutes und
rede dartber)
s ) . Rekrutierung von neuen GR ist ein- Es ist auf eine gute Ausgewogenheit zwi-
(CirerZ%:inusTrr:tremiosdceh”e/%evé?:t?/;IZTJf aben) facher, weil attraktiver. Das Gleiche |Hoch schen Aufgaben / Kompetenzen und strate-
8 g p 8 gilt fir Verwaltungsangestellte. gischen /operativen Aufgaben zu achten
Risiko Maogliche Folgen Prioritat Massnahmen
. . Fur konzeptionelle Umsetzung der neuen
Neue Projekte und Vorgaben, die vom Hohere Kosten Mittel Vorgaben Zusammenarbeit mit Nachbarge-

Kanton angestossen werden ;
meinden suchen
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Massnahmen und Projekte

. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Durchfuhrung einer Bevélkerungsbefragung 2021-2023 ER Budget 21
Einfihrung Gemeinde App 2021-2020 ER Budget 21
Ejnfuhru nglOnIine-Reservationssystem fur Gemeinde- 2020 ER 9867 8337 12000 1’530
raumlichkeiten (TOR)

Messgréssen
. A Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 5019
Verwaltungskosten (Allgemeine Dienste) pro Einwohner
(1'481'210/ Anz. Einwohner) 360 =68 e el
Anzahl Stellenprozente Verwaltung 920 920 920 930
Anzahl Vorschlage KVP (Kontinuierlicher Verbesserungsprozess) pro Jahr 2 2 2 2
Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 281'409 303'123 287'737
30 Personalaufwand 455'798 469'112 571’022
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 93783 100080 84’841
33 Abschreibungen Verwaltungsvermogen 23'992 23'992 28'539
36 Transferaufwand 22'897 28'963 21'321
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 389’969 399'619 301'881
Total Aufwand 986'439 1'021'766 1'007'604
42 Entgelte -47'627 -37'255 -80'097
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -657'403 -681'388 -639'770
Total Ertrag -705'030 -718'643 -719'867
Leistungsgruppen
210 Allgemeine Dienste, Ubriges *
Aufwand 662'918 684’143 683'309
Ertrag -662'918 -684'143 -683'309
Saldo 0 0 0
220 Einwohnerdienste
Total Aufwand 323521 337'623 324'295
Total Ertrag -42'112 -34'500 -36'558
Saldo 281’409 303123 287'737

Keine Investitionen im 2020 in diesem Aufgabenbereich.

* Die Leistungsgruppe Allgemeine Dienste (Kanzlei) wird in der Kostenrechnung als Kostenstelle ge-
fuhrt. D.h. dass diese Kosten mittels sogenannten Umlagen den Auigabenbereichen belastet werden,

welche sie verursacht haben.
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Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Im Bereich Zentrale Dienste konnte das Budget um rund CHF 22000, bzw. 7.2% unterschritten wer-
den

In der Leistungsgruppe Einwohnerdienste konnten v.a. fir die Dienstleistungen im Teilungsamt mehr
Gebuhren vereinnahmt werden, als dies budgetiert wurde. Aber auch die Einnahmen im Zusammen-
hang mit Gesuchen fUr Einblrgerungen waren hoher, als wir dies erwartet haben. Die Kosten fur
Dienstleistungen des regionalen Zivilstandsamtes Sursee waren etwas geringer als vorhergesagt.

Die Personalkosten sind bei beiden Leistungsgruppen tiefer ausgefallen. Die Arbeitsausféalle wegen
Krankheiten oder Unféllen, fir die wir Taggelder erhielten, mussten nicht mit zuséatzlichem Personal-
aufwand kompensiert werden. Zudem wurden einige Arbeiten zu Lasten von anderer Aufgabenberei-
chen erbracht, welche so nicht geplant waren. Die Arbeiten aufgrund von Covid-19 flhrten vor allem zu
einer Umverteilung zu Lasten des Gesundheitsbereiches.

Bereits Ende 2019 wurden einige Blromdbel und —geréte angeschafft, welche fir 2020 budgetiert wa-
ren. Zudem wurde sehr sparsam und nur bei Notwendigkeit Blromaterial beschafft, weshalb das ent-
sprechende Budget deutlich unterschritten werden konnte.
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3 Gesundheit und Soziales
Pflegefinanzierung — Wirtschaftliche Sozialhilfe — Arbeitslosigkeit — AHV/EL — Alimente — KESB

Leistungsauftrag

e Auszahlung von Restfinanzierungsbeitragen fir ambulante und stationare Pflege

(Mit-)Finanzierung von Angeboten wie hauswirtschaftliche Leistungen der Spitex, Mahlzeitendienst
Wirtschaftliche Sozialhilfe und Alimentenhilfe

Sicherstellung der Sozialberatung Uber das Zeno Sursee und die Pro Senectute

Sicherstellung der Leistungen im Bereich Kindes- und Erwachsenenschutz tGber die KESB Regionen
Hochdorf-Sursee

e Prifung und situative Umsetzung der Projekte des regionalen Altersleitbildes Sursee

Die Angebote der Spitex sollen so ausgestaltet werden, dass Seniorinnen und Senioren maéglichst lange im
selbstbestimmten Umfeld wohnen kdnnen. Falls dies nicht mehr vollumfanglich moglich ist, bietet Wohnen
im Sonnenrain eine Alternative in Gehdistanz zum Zentrum Eymatt, verbunden mit Dienstleistungen durch
die Spitex und/oder das Zentrum Eymatt an. Dieses soll seinen Bewohnern einen zeitgeméassen Standard
bezlglich Pflege und eine hohe Lebensqualitat bieten.

Die Sozialhilfe hat die materielle Sicherheit von bezugsberechtigten Personen zu gewahrleisten und ihre
Selbststandigkeit in Koordination mit anderen 6ffentlichen und privaten Einrichtungen zu férdem. Dies bein-
haltet die Gewéahrleistung eines einfachen Lebensstandards, der medizinischen Grundversorgung und der
Teilhabe am sozialen Leben. Die Abldsung von der Sozialhilfe wird angestrebt, beispielsweise durch Integra-
tionsprogramme. RUckerstattungen, Eigenbeteiligungen und Verwandtenunterstitzung sollen konsequent
eingefordert werden. Personen in schwierigen Lebenslagen mussen aktiv zur Problemldsung beitragen.

Auch bei Kooperationen und bei Leistungsvereinbarungen werden die Grundséatze der Rechtméssigkeit, der
Sparsamkeit, der Wirtschaftlichkeit sowie des Verursacherprinzips beachtet.

Bezug zum Legislaturprogramm

Die Zusammenarbeit zwischen AWONO (Wohnen im Sonnenrain) und dem Zentrum Eymatt wird gefordert:
Die Verwaltungsrate und die Geschaftsleitung der Zentrum Eymatt AG und der AWONO AG haben ihre Be-
strebungen zur Zusammenarbeit und zur Nutzung der Synergien verstarkt. Ein regelmassiger Austausch
zwischen den beiden Tragerschaften bezweckt, das Angebot, wenn mdoglich laufend zu optimieren.

Resultate aus den Quartierbegehungen (Massnahme aus dem regionalen Altersleitbild Sursee) werden wo
machbar laufend umgesetzt.

Lagebeurteilung

Der Bereich Soziales arbeitet gut vernetzt mit diversen Leistungserbringern zusammen. Der Anteil der alte-
ren, nicht mehr erwerbstéatigen Bevolkerung wird in den nachsten Jahren zunehmen. Geeignete Dienstleis-
tungen und sichere Infrastruktur ermoglichen dieser Zielgruppe, méglichst lange zu Hause wohnen zu kén-
nen. Der Spitex-Verein Buttisholz/Nottwil wird daher moderat weiterwachsen. Das Zentrum Eymatt stellt ein
attraktives Angebot bereit. Die Anzahl Sozialhilfe- und Alimentendossiers variiert seit Jahren in einem engen
Bereich. Inwiefern die Corona-Pandemie sich auf die Wirtschaftliche Sozialhilfe auswirkt, werden wir in rund
zwei Jahren wissen.
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Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mogliche Folgen Prioritat Massnahmen
Gesundere Bevolkerung, Sturzpraventions- Weniger stark steigende Anpassung 6ffentlicher Raum, bewegungs-
. Hoch N
massnahmen Gesundheitskosten férdernde Raumplanung
Risiko Maogliche Folgen Prioritat Massnahmen
- Steigende Kosten Pflege-
Zunahme der Menschen im AHV-Alter f|nan2|erung i Hoch ) Ambulante D|enstevfovrdern
- Soziale Isolierung von alteren - Regionales Altersleitbild umsetzen
Menschen
. Mehr WSH-Beziiger als Uber- . . "
Weniger Anstellungen 50plus briickung bis zur Pension Mittel Optimale Beratung und Unterstlitzung
Massnahmen und Projekte
Rechnung
. . ER/ Kosten| Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Altersleitbild Region Sursee, Grundbeitrag 2018-2022 ER 12’000 2'394 2'400 2'385
Drehscheibe 65plus 2020-2024 ER 5’360 0 1'340 0
Messgréssen
. A Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 5019
Sozialhilfequote 1% 0.5 % 1% 0.5 %
Anzahl Integrationen in Arbeitswelt Sozialhilfebezliger 3 1 2 1
Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 4'899'946 4'814'133 4'233'947
30 Personalaufwand 1'632 -10'080 -7'213
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 80'484 15322 12’037
36 Transferaufwand 4'703'748 4'686'207 4'229'532
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 260'5682 270'820 270'994
Total Aufwand 5'046'446 4'962'269 4'505'350
42 Entgelte -125'294 -128'000 -216'356
46 Transferertrag -11'001 -7'500 -18'244
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -10'205 -12'636 -36'803
Total Ertrag -146'500 -148'136 -271'403
Leistungsgruppen
310 Abgaben an Kanton
Total Aufwand 2'203'393 2'141'258 1'713'891
Total Ertrag 0 0 0
Saldo 2'203'393 2'141'258 1'713'891
320 Gesundheit
Total Aufwand 828459 823'056 899’521
Total Ertrag -51'285 -12'859 -46'101
Saldo 777'174 810197 853'420
330 Soziale Fursorge und Sozialdienste
Total Aufwand 655'837 630895 650’165
Total Ertrag -36'348 -15'277 -34'399
Saldo 619489 615618 615766
340 Wirtschaftliche Sozialhilfe (inkl. soziale Einrichtun-
gen Kanton SEG)
Total Aufwand 1'358'758 1'367'060 1'241'773
Total Ertrag -58'867 -120'000 -190'903
Saldo 1'299'891 1'247'060 1'050'870

Keine Investitionen im 2020 in diesem Aufgabenbereich.
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Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Im Bereich Gesundheit und Soziales wurde das Budget um rund CHF 86°000, bzw. 1.8% Uberschrit-
ten.

Der Bereich Gesundheit und Soziales ist stark durch die vom Kanton gemeldeten Budgetprognosen
fremdbestimmt und ist nur sehr gering vor der Gemeinde beeinflussbar.

Die Pramienverbilligungskosten fielen um rund CHF 75‘000 deutlich geringer aus, als von Kanton prog-
nostiziert. Leider wurden diese Minderkosten durch deutlich héhere Beitrage an die Ergdnzungsleistun-
gen der AHV / 1V, in der Héhe von rund CHF 144500, wieder mehr als aufgebraucht. Die Gemeinde
musste eine Kostenbeteiligung von rund CHF 11000 fur die coronavirusbedingten Ausfallentschadi-
gungskosten der Kinderhorte leisten. Die Beitrage an den Kanton fielen dadurch rund CHF 62‘000 ho-
her aus, als im Budget vorgesehen.

Bei den Kosten in der Leistungsgruppe Gesundheit wurden weniger Pflegefinanzierungskosten flr ex-
terne Heimaufenthalte fallig, dafir stiegen die Kosten im Bereich der Heimaufenthalte des Zentrums
Eymatt und die Kostenbeteiligungen bei den Spitexleistungen. Zuséatzlich konnten Rickerstattungen
von rund CHF 37'000 fur friheren Pflegekosten verbucht werden, welche von einer anderen Gemeinde
nachtraglich tbernommen wurden. Die Leistungsgruppe Gesundheit weist gegenitiber dem Budget ein
leichtes Plus von rund CHF 33000 auf.

Bei den Kosten fur Soziale Flrsorge und Sozialdienste waren die Mandatsfiihrungskosten héher, was
zu einer Mehrbelastung von rund CHF 59000 fiihrte. Durch tiefere Kosten bei der Alimenten Bevor-
schussung und hoéheren Riickerstattungen schloss der Bereich nur geringfligig Gber dem Budget ab.

Bei der wirtschaftlichen Sozialhilfe mussten Rickerstattungsforderungen abgeschrieben werden, wel-
che zu einer Mehrbelastung von rund CHF 64‘000 flhrten. Durch tiefere Kosten bei den wirtschaftli-
chen Sozialhilfezahlungen konnte dieser Betrag aber aufgefangen werden. Eine Rickerstattung von
CHF 61'000 wurde fur 2020 budgetiert, kann aber voraussichtlich erst im 2021 realisiert werden. Das
Defizit dieser Leistungsgruppe ist daher um CHF 52‘000 héher als erwartet.
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4 Bildung

Obligatorische Schule — Kantonsschule — Tagesstrukturen — Musikschule — Sonderschule — Schuldienste

Leistungsauftrag

e Sicherstellen Volkschulangebot im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben

e FUhrung von Kindergarten, Primarschule und Sekundarschule sowie Angebote fir schulergdnzende
Tagesstrukturen

e Durchfuhrung von Projektwochen, Klassenlagern und Sporttagen

Sicherstellung Unterstitzungsangebote wie Schulpsychologischer Dienst, Psychomotorik-Therapie, Lo-

gopéadie sowie im Schuldienstkreis Sursee

Sicherstellen der integrierten und externen Sonderschulangebote

Flahrung der Schulbibliothek

Schulleitung und Schuladministration

Sicherstellen des Musikschulangebotes im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben

Musikschulleitung und Musikschuladministration

Das Schulangebot der Gemeinde Nottwil umfasst den 2-Jahres-Kindergarten, die Primar- und Sekundar-
schule sowie die Tagesstrukturen mit den funf Elementen (Ankunftszeit, Mittagstisch, Frihnachmittagsbe-
treuung, Spatnachmittagsbetreuung und Hausaufgabenbetreuung). Zuséatzlich zum obligatorischen Ange-
bot wird das Element Hausaufgabenhilfe angeboten. Dem gesamten Schulangebot steht eine zweckmaéssige
Infrastruktur (Schulraum, Mobiliar) zur Verfligung.

Die Umsetzung der Tagesstrukturen orientiert sich am Bedarf sowie an der Wirtschaftlichkeit und wird im
Zentrum Sagi Sud angeboten. Die Sekundarschule wird im integrierten Modell (ISS) gefthrt. Die Gemeinde
fordert die musikalische Erziehung der Nottwiler Jugend als bedeutendes Element der ganzheitlichen Erzie-
hung. So wird der musikalische Grundschulunterricht fur alle Kinder in der ersten und zweiten Klasse inte-
griert angeboten, der Instrumentalunterricht wird in der Gemeinde angeboten.

Die Gemeinde will ein qualitativ hochstehendes, jedoch auch wirtschaftliches Angebot bereitstellen und be-
willigt die dazu nétigen finanziellen und betrieblichen Ressourcen. Die raumlichen Anforderungen flr einen
individualisierenden, eigenverantwortlichen Unterricht werden beriicksichtigt. Der bedarfsgerechten Digitali-
sierung auf allen Schulstufen wird hohe Prioritat eingerdumt.

Bezug zum Legislaturprogramm

Da den alteren Schilerinnen und Schuler nur rudimentére und den jingeren gar keine Aussensportanlagen
zur Verflgung stehen, soll ein Konzept fur einen (Leichtathletik-)Sportplatz auf dem Land vor dem Schul-
haus 2017 erstellt werden.

Mit einer umfassenden Schileranalyse im Jahr 2022 und einer stetigen, rollenden Planung soll sicherge-
stellt werden, dass gentigend Schulraum zur Verfligung steht.

Die Musikschule Nottwil plant die Umsetzung der neuen kantonalen Vorgaben.

Lagebeurteilung

Die Volkschule Nottwil ist gut positioniert, was durch die internen und externen Evaluationen bestatigt wird.
Die Integrierte Sonderschulung und die nur sehr restriktiv bewilligten externen Sonderschulangebote sind
eine grosse padagogische und soziale Herausforderung flr alle Beteiligten. Eine organisatorische Herausfor-
derung sind die stark schwankenden Schilerzahlen und damit die Klassenbildung insbesondere in der Se-
kundarstufe. Die mit dem Lehrplan 21 verbundenen und gestiegenen Anforderungen im Bereich IT sind ein
weiteres grosses Aufgabenfeld. Die standig wiederkehrenden Kosten flir den IT Bereich belasten das
Budget stark. Der Schulraum ist sehr knapp. Bereits heute fehlen Gruppenrdume und viele Schulzimmer
entsprechen nicht mehr den kantonalen Vorgaben. Die Musikschule wird sich auf organisatorischer Ebene
mit anderen Musikschulen zusammenschliessen mussen, da sie die vom Kanton ab Schuljahr 22/23 gefor-
derte neue Mindestgrosse nicht erflllen wird.
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Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mégliche Folgen Prioritstt ~ |Massnahmen
B Gutg Integration der Schiilerfinnen: - Bereitstellen einer Infrastruktur, welche
Weniger soziale Probleme .
. o ' . den neuen Lernformen entspricht
- Die Schuler/innen finden eine An- - Dem Lehrplan 21 entsorechende
- . schlusslésung an die obligatorische P P
Qualitativ hochstehende Schule mit angeneh- . > . Ausstattung
: Schulzeit: Weiniger Jugendarbeits- [Hoch N . .
mem Schulklima losickeit - Ergédnzende Unterstutzung durch die
g . o Schulsozialarbeit
- Gut ausgebildete und motivierte ) .. N
N - Schulinsel als ergénzendes Forder-
Lehrpersonen kdnnen angestellt angebot
werden g
Risiko Maogliche Folgen Prioritat Massnahmen
- Zusétzliche Klassen:
Lohnkosten steigen
Stark variierende Schulerzahlen (Schwan- :\éveehr;le%eéeK(I;sesre;:J S;T;eé;;%il#kgf_n - Regelméssige Schuleranalyse
kende Geburtenzahlen/Eintritte, Ubertritt an N g Hoch (jedes zweite Jarh)
Kantonsschule) tenrdume - Provisorien
- Uberstand
- Unterbestand: Strafzahlung an
Kanton (Malus)
Pro Sonderschul-Kind muss die
Variierende Sonderschulerzahlen (integrierte maximale Ifla;sengru;se gesenkt .
Sonderschulung) werden: Moglicherweise Klassente|— Hoch
lung mit Unterbestand und somit
Strafzahlung (Malus) an den Kanton.
e . . |- Moglicherweise entsteht ein unter-
Kurzfrlstlger Wegzug von kinderrechnen Farruu— bestand und es muss Strafzahlung |, .
lien vor dem Stichtag der Erhebung der Schul- ) Mittel
o (Malus) an den Kanton geleistet
statistik
werden
Belastung der LPs durch herausfordernde - Krankheitsausfalle, Lohnkosten flr Unterstytzung durch Schulsozialarbeit,
; P . Stellvertretungen . Schulleitung und ggf. auch externe Fach-
Schuler und Schulerinnen und erhdhte kanto- ; Mittel . N N
: - Kosten fiir externe Beratung personen, Schulinsel als ergdnzendes For-
nalen Integrationsdruck . . S
- Steigende Versicherungspramien derangebot
- Jéhrlich wiederkehrender hoher
Budgetposten . . - bedarfsgerechter Ausbau
- Herausforderung im Umgang mit
IT Infrastruktur : . Hoch - Schulung
den neuen Medien fur Eltern/ x . . . .
L - Offentlichkeitsarbeit, Information
Lehrpersonen, Schlerinnen und
Schuler
Massnahmen und Projekte
. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Schileranalyse 2019-2023 ER 10'000 4'734 3'600 0
Laptops 3.-6. Primarschule 2019-2023 IR/ER 122'500 29'676 32’5600 27'132
Notebooks Sekundarschule 2019-2023 IR 95’300 28'265 29'5600 32'065
WLAN Schulgebaude 2020 IR 26'947 26'947 23'750 0
Messgréssen
. Albera Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrbsse 2020 Budget 2020 5019
Kosten pro Kindergartner/in * 12'000 13'043 12'650* 9'398
Kosten pro Primarschler/in * 14'000 14'526 14’300 * 14’252
Kosten pro Sekundarschiler/in * 18'000 16'877 19'100 * 18'200
Gebuchte Musikkurse Musikschule Steigende Anzahl 335 315 289

* neu werden die Bruttokosten pro Leistungsgruppe durch die Anzahl Schler per 01.09. des Jahres berechnet.
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Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 5'155'272 5'444'877 6'295'873
30  Personalaufwand 5'803'984 6'134'291 5'482'826
31  Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 549'815 617'385 541'698
33  Abschreibungen Verwaltungsvermagen 63627 65'340 54’367
36  Transferaufwand 1'231'072 1'187'632 1'247'473
39  Interne Verrechnungen und Umlagen 3'065'911 2'827'837 2'356'334

Total Aufwand 10'714'409 10'832'485 9'682'698
42  Entgelte -215'767 -204'100 -215'506
46  Transferertrag -4'040'289 -3'967'751 -2'126'946
49  Interne Verrechnungen und Umlagen -1'303'081 -1'215'757 -1'044'373

Total Ertrag -5'559'137 -5'387'608 -3'386'825
Leistungsgruppen
410 Kindergarten

Total Aufwand 1'179'021 1'156’009 823'462

Total Ertrag -590'528 -590'528 -221'842

Saldo 588'493 565'481 601'620
420 Primarschule

Total Aufwand 3'883'527 4'104'363 3'686'764

Total Ertrag -1'963'128 -1'969'924 -1'046'136

Saldo 1'920'399 2'134'439 2'640'628
430 Sekundarschule

Total Aufwand 1'894'855 1'986'896 1'816'034

Total Ertrag -994'988 -1'000'436 -559'029

Saldo 899'867 986'460 1'257'005
440 Kantonsschule

Total Aufwand 433'526 376'840 561'236

Total Ertrag -0 -0 -0

Saldo 433'526 376'840 561'236
450 Schul-u. familienergdnzende Tagesstr.

Total Aufwand 195622 221’561 183'549

Total Ertrag -101'337 -100'000 -74'078

Saldo 94'285 121’561 109'471
460 Schuldienste Sursee

Total Aufwand 182070 186’705 171245

Total Ertrag -0 -0 -0

Saldo 182'070 186'705 171'245
470 Musikschulen

Total Aufwand 796'414 752'124 627'615

Total Ertrag -359'838 -359'600 -270'225

Saldo 436'576 392'524 357'390
480 Sonderschulung

Total Aufwand 655'855 638644 632'824

Total Ertrag -202'217 -126'680 -192'575

Saldo 453'638 511’964 440'249
490 Bildung tbriges

Total Aufwand 1'493'518 1'409'343 1'179'969

Total Ertrag -1'347'101 -1'240'440 -1'022'940

Saldo 146'417 168'903 157'029

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Investitionsrechnung Ausgaben Einnah- | Ausgaben Einnah- | Ausgaben | Einnah-
men men men

Saldo Globalbudget 84'888 85'750 79'624
IT-Schulergerate 3.-6. Primarklasse (Convertibles) 29'676 32’5600 27'132
Notebooks Oberstufe (Sek.) 28'265 29'600 32'065
Klavierflgel fur Musikschule 20427
WLAN-Ausbau und —Erneuerung Schulgebaude 26'947 23'750
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Erlauterungen zu den Finanzen — Erfolgsrechnung

Das Jahr 2020 war auch im Schulbereich gepragt durch die Auswirkungen von Covid-19. Die verschie-
denen Schutzmassnahmen (z.B. Schutzmasken) generierten Mehrkosten, andererseits wurden Kosten
eingespart, da die meisten Anlasse und Veranstaltungen (Projektwochen, Klassenlager, Schulreisen
etc.) nicht durchgefthrt werden durften.

Das Budget 2020 konnte im Bereich Bildung um knapp CHF 290'000, bzw. 5.3% unterschritten wer-
den.

Zu den einzelnen Leistungsgruppen ein paar exemplarische Zahlen:

Im Bereich Kindergarten wurde das Budget um CHF 23'000 tberschritten. Diese Mehrkosten entfallen
hauptsachlich auf zuséatzliche Stellvertretungskosten, da gewissen Lehrpersonen im Kindergarten zu
den Risikogruppen zahlten und Covid-19 bedingt zeitweise nicht mehr unterrichten durften.

Hingegen wurde das Budget in der Primarschule um etwas mehr als CHF 210'000 unterschritten. Eine
Primarklasse musste nicht geteilt, eine zweite nicht zusatzlich erdffnet werden. Dadurch konnten im
zweiten Halbjahr zwei Abteilung weniger als budgetiert gefiihrt werden. Dies macht einen grossen Teil
der Kosteneinsparungen aus. Auch der Wegfall von Schulreisen, Exkursionen und Klassenlager haben
zu den Kostenunterschreitungen beigetragen.

Auch der Bereich Sekundarschule konnte mit CHF 86'000 unter Budget abgeschlossen werden. Das
Wahlfachangebot der 3. SEK konnte mit weniger Lektionen als geplant gefihrt werden. Dies fihrte zu
Lohneinsparungen von gut CHF 55'000.

Seit 2019 entsprechen die Kosten fur die Kantonsschiler/innen in der Jahresrechnung nicht mehr dem
vergangenen Schuljahr. Sie werden nun so gebucht, dass sie mit dem Kalenderjahr Ubereinstimmen.
Die Abgrenzung Ende 2019 wurde falsch vorgenommen, weshalb Mehrkosten von CHF 39'000 zu ver-
zeichnen sind. Zudem sind die Kosten pro Kantonsschiler CHF 550 pro Jahr hoher, als wir dies ge-
mass Kanton beim Budget erfasst haben. Dies ergab Mehrkosten von CHF 19'000.

Die schul- und familienergdnzenden Tagesstrukturen haben das Budget um gut CHF 27'000 unter-
schritten. Im Fruhling 2020 wurde das Angebot wahrend dem Lockdown weniger genutzt, die Kosten
fielen tiefer aus.

Wie in der Volksschule sind auch die bei der Musikschule die Kosten und Ertrédge schwer vorherzusa-
gen, da das Musikschuljahr nicht dem Kalenderjahr entspricht. Trotz Covid-19 konnten erfreulicher-
weise mehr Musikschullektionen erteilt werden. Fur die von einer Musiklehrperson erteilten Lektionen
fur Musik und Bewegung wurden Einnahmen von CHF 37'000 budgetiert, der Volksschule aber effektiv
"nur' CHF 17'000 in Rechnung gestellt. Aufgrund der Aufgaben- und Finanzreform 18 (AFR 18) war
die Kostenbeteiligung des Kantons schwer vorherzusagen. Anstatt der budgetierten CHF 202'000 betei-
ligte sich der Kanton im 2020 mit CHF 180'000 an der Musikschule Nottwil.

Im Bereich Sonderschulung ist die Grundfinanzierung mittels Poollésung durch den Kanton vorgege-
ben. Flr die effektiv erbrachten Leistungen (Lohne, Material etc.) wird die Gemeinde durch den Kanton
entschadigt. Die grosseren Kantonsbeitrage haben die leicht hdheren Lehrpersonenléhne mehr als
kompensiert, so dass der Bereich Sonderschulung 11,4 % besser als budgetiert abschliesst.

Im Bereich Bildung Ubriges fallen hauptsachlich die wegfallenden Personalanldsse ins Gewicht. Daher
konnte mit ca. CHF 22'000 unter Budget abgeschlossen werden.

Erlduterungen zu den Finanzen — Investitionsrechnung
Die néchste Tranche der kantonal empfohlenen Gerate fur die Primar- und Sekundarschule konnte an-

geschafft werden. Ebenso wurde der Ausbau des WLAN gemass des «Medien & Informatik» -Konzept
der Schule Nottwil weitergeflhrt.
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5 Kultur und Freizeit
Kultur — Vereine — Freizeit — Sport — Jugend

Leistungsauftrag

e Unterstitzung der Vereine und Institutionen im Bereich Kultur und Sport
Bewirtschaftung Freizeit- und Sportinfrastrukturen

Gemeindeanlésse

Solidarische Unterstitzung der regionalen Kulturangebote

Regionale Kulturférderung

Die Gemeinde setzt Schwerpunkte im Bereitstellen verschiedener gemeindeeigener Einrichtungen, in der Koor-
dination der verschiedenen Anlédsse sowie der Vernetzung der verantwortlichen Personen in den Vereinsgre-
mien. Fir die Aktivitaten der Vereine werden Infrastrukturen zur Verflgung gestellt und finanzielle Beitrage
ausbezahlt. Die Forderung von Freizeitaktivitaten (Sport/Kultur) fur Kinder und Jugendliche wird dabei beson-
ders honoriert. Die Gemeinde will verstarkt die Freiwilligenarbeit in den Vereinen sichtbar machen und diese
entsprechend wertschétzen.

Regionale Kulturangebote (Regionalbibliothek, Ludothek, Sankturbanhof Sursee) werden der Bevolkerung na-
hegebracht und angemessen unterstitzt.

Bezug zum Legislaturprogramm

Gemeinsam mit dem FC Nottwil wurde ein Standort fir die Realisierung eines neuen Fussballplatzes evaluiert.
Im Rahmen der Ortsplanungsrevision soll nun dariiber befunden werden. Fir die weitere Planung sollen die
BedUrfnisse des Seilziehclubs abgeklart und miteinbezogen werden. Ein genauer Kostenteiler soll definiert wer-
den.

Um die Kapazitaten der Turnhallenbelegung steigermn zu kénnen, wurden die Nutzungszeiten neu definiert. Zu-
dem sollen kleinere bauliche Massnahmen geprift werden.

Die Jugendarbeit soll mit einem Angebot fir 16-18 Jahrige erweitert werden.

Lagebeurteilung

Das Angebot ermoglicht der Bevdlkerung, einen bedeutenden Teil ihrer Freizeit an ihrem Wohnort zu verbrin-
gen. Ein attraktives Kultur-, Freizeit- und Sportangebot ist identitatsstiftend und bietet soziale Kontakte. Nottwil
hat ein aktives Vereinsleben mit Gber 40 Vereinen. Vielen kann die Gemeinde gute Infrastrukturen bieten und
unterstitzt sie ideell und finanziell; Probelokale und Hallen werden zur Verfligung gestellt und flir kommerzielle
Anlasse zu moderaten Tarifen abgegeben. Besonders die Ballsportarten (Fussball/Handball) haben einerseits
ein breites Angebot fir Kinder und Jugendliche in allen Altersstufen, stossen jedoch an Kapazitatsgrenzen bei
den Hallen- bzw. Platzbelegungen. Aufgrund der Covid-19-Schutzmassnahmen konnten viele Vereine ihre Ta-
tigkeiten nur beschrank oder gar nicht austben.

Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mogliche Folgen Prioritat Massnahmen
- Sinnvolle, bereichernde Freizeitbe-
Viele verschiedene Vereine und ein breites schaftigungen Hoch - Unterstitzung von Vereinen
Kulturangebot - Gutes soziales Miteinander - Beitrage an regionale Kulturangebote
- Weniger Vereinsamung
Risiko Mogliche Folgen Prioritat Massnahmen
- Optimierungsmoglichkeiten der Benut-
. . zungszeiten Uberprifen
Starkere Belegung der Hallen durch Schule {/eek;leei:S/eRligfrsr?truktur/HaIIen fur Hoch - Auf multiple Nutzung achten
und Vereine . Abwanderu% - Regionale Zusammenarbeit starken
g - Einkauf von Hallenzeiten im SPZ oder
auswarts
Auslastung Fussballplatz Ubernutzung der Anlagen Hoch Erstellung €ines neuen Kunstrasen-Fuss-
ballplatzes in Planung
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Massnahmen und Projekte

. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Regionale Sportkoordination 2019-2020 ER 18900 9'450 9'450 9'450
Planung Erweiterung Fussballplatz 2021-2024 ER 30'000 0 0 0
Nottwiler Auslese 3./4. Ausgabe 2019-2023 ER 43'000 15’661 20’000 5202
Messgréssen

" R Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 2019
Unterstitzung an Sportvereine 28000 22'920 26'000 34952
Unterstlitzung an Kulturvereine 20'000 15’842 17075 21’030
Beitrdge an regionale Kulturangebote 30000 33'124 34’875 32'526
Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 888'970 922'349 1'005'148
30 Personalaufwand 70'015 57'576 130'019
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 127'557 162’650 233'107
33 Abschreibungen Verwaltungsvermogen 8'246 8'401 7'151
36 Transferaufwand 108'776 127’800 156'204
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 598'207 609423 743499

Total Aufwand 912'801 965'850 1'269'980
42 Entgelte -16'831 -36'5600 -54'309
46 Transferertrag -7'000 -7'000 -210'523

Total Ertrag -23'831 -43'500 -264'832
Leistungsgruppen
510 Kultur

Aufwand 288213 305971 289’514

Ertrag -2'848 -3'000 -16'350

Saldo 285’365 302'971 273'164
520 Freizeit und Sport

Total Aufwand 534’807 568'009 891957

Total Ertrag -13'244 -32'000 -238'282

Saldo 521'563 536’009 653'675
530 Jugend

Total Aufwand 89'781 91'870 88'507

Total Ertrag -7'738 -8'500 -10'199

Saldo 82'043 83370 78'308

Keine Investitionen im 2020 in diesem Aufgabenbereich.
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Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Im Bereich Kultur und Freizeit konnte das Budget um rund CHF 33000, bzw. 3.6 % unterschritten
werden.

Durch Covid-19 sind diverse Kultur- und Sportanldsse ausgefallen. Entsprechend waren die Kosten in
den Leistungsgruppen Kultur sowie Freizeit und Sport generell etwas niedriger als geplant.

In der Leistungsgruppe Kultur, zu der auch die Kosten flir die Homepage und das Nottwil Aktuell geho-
ren, war eine Erneuerung des Online-Schalters der Homepage vorgesehen. Da der Kanton und der Ver-
band Luzerner Gemeinden (VLG) endlich ein globales Blrgerportal planen, an dem wir uns finanziell
beteiligen, haben wir vor einer Erneuerung des eigenen Online-Schalters abgesehen und die Budgetpo-
sition von CHF 5'000 nicht bendtigt.

In der Leistungsgruppe Freizeit und Sport sind durch die Schliessung der Sportanlagen der Schweizer
Paraplegiker-Stiftung und deren Hallenbad weniger Kosten zu Lasten der Gemeinde angefallen (tiefere
Mietkosten / geringere Kostenbeteiligung an den Hallenbadeintritten). Ein Teil dieser Minderkosten ha-
ben wir fur die nicht geplanten Mehrkosten des Waldunterstandes beim Grillplatz verwendet.

6 Finanzen und Steuern
Steuern — Handanderungs-/Grundsttickgewinn-/Erbschaftssteuern — Finanzausgleich

Leistungsauftrag

Finanz- und Rechnungswesen:

e Flhrung der Finanz-, Anlage- und Lohnbuchhaltung

e Flhrung der Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung

e Erstellung und Inkasso der Gebihren- und Mietrechnungen fUr die Spezialfinanzierungen sowie das Fi-
nanzvermogen

Erarbeitung Budget und Jahresrechnung zuhanden der Gemeindeversammlung
Cashmanagement: Liquiditatsplanung und Beschaffung von Fremdkapital
Bewirtschaftung Versicherungswesen

Organisation und Fihrung eines wirkungsvollen Controllings und Qualitdtsmanagements
Zeitgemasse EDV-Infrastruktur sowie deren Unterhalt (Hardware und Software)
Rechnungsstellung und Bezug der Hundesteuer

Steuern:

Veranlagung der ordentlichen Steuern und der Sondersteuern nattrlicher Personen
Bearbeitung von Einsprachen zusammen mit der Dienststelle Steuern Kanton Luzern
Rechnungsstellung fir sémtliche Steuerkunden

Bearbeitung von Steuererlassgesuchen

Inkasso der Steuerrechnungen und Bearbeitung der Verlustscheine

Flhren eines Steuerregisters fur natdrliche Personen inkl. Prifung Steuerdomizil

Die Gemeinde stellt ein zeitgemasses, termingerechtes und formell korrektes Finanzwesen sicher. Dazu gehort
das Erstellen des Aufgaben- und des Finanzplanes sowie des Budgets. Der Prozess der Politischen Kontrolle
und Steuerung mit dem Erstellen des Jahresberichtes und der Jahresrechnung gehort ebenfalls zu den standi-
gen Aufgaben. Nebst der gesamten operativen Fuhrung des Finanz- und Rechnungswesen sind Finanzen und
Steuern auch flr den Einsatz der Informatik verantwortlich. Die Stimmberechtigten werden laufend, transpa-
rent und offen Gber den Finanzhaushalt der Gemeinde informiert.

Die Abteilung Steuern fuhrt die Steuerregister geméss den kantonalen Vorgaben. Sie nimmt die Steuerveranla-
gungen der natlrlichen Personen vor und fakturiert sémtliche Steuern. Die Abteilung Steuern fihrt das Inkasso
der ausstehenden Steuern durch und bearbeitet die daraus resultierenden Verlustscheine. Die Handéande-
rungs- und Grundstickgewinnsteuern werden von der Abteilung Zentrale Dienste veranlagt.

Als Dienstleistung unterstiitzt die Abteilung Steuern die Kunden bei steuerrechtlichen Fragen und steht ihnen
fur Auskinfte zur Verflgung.
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Bezug zum Legislaturprogramm

Das Ziel, dass im Durchschnitt der Legislaturperiode 2016-20 ausgeglichene Jahresabschlisse erreicht wer-
den, wurde deutlich erreicht. Die getétigten Investitionen sind vertretbar und geméss Aufgaben- und Finanz-
plan tragbar. Die Steuerkraft konnte erhdht werden, erreicht den Durchschnitt vom Wahlkreis Sursee aber noch
nicht. Mit dem Kreditorenworkflow und E-Rechnungen konnte die Digitalisierung vorangetrieben werden.

Lagerbeurteilung

Die finanzielle Lage der Gemeinde kann als positiv und solide bewertet werden. Wiederum kénnen wir, durch
den guten Rechnungsabschluss 2020, das Eigenkapital erhdhen. Die neue Aufgabenteilung zwischen dem
Kanton und den Gemeinden, (AFR18) hatte keinen wesentlichen negativen Einfluss auf die Rechnung 2020.
Das Budgetieren fur das Jahr 2020 war aber wegen der AFR18 nicht einfach und es hat sich nun gezeigt das
wir da etwas zu vorsichtig budgetiert haben. Mit dem sehr guten Rechnungsabschluss verbessern sich auch
unsere Finanzkennzahlen. Im speziellen der Selbstfinanzierungsgrad. Es gilt aber in Zukunft weiterhin zurlick-
haltend zu investieren, um diese Kennzahl zu erflllen. Die Steuerkraft hat weiter zugenommen und bewegt
sich in etwa gemass dem Finanzplan. Es gilt die Entwicklung der Pandemie und die daraus moglichen Folgen
fir unsere Gemeinde im Auge zu behalten.

Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Magliche Folgen Prioritdit  |Massnahmen

Finanzsicherheit und Schuldenab-
bau

Hohes Eigenkapital Mittel Uberpriifen der Steuerpolitik

Aufwerten bestehender Wohnzonen um
Ortsplanung Ansiedelungspolitik Hoch gute Voraussetzungen flir modernen und
attraktiven Wohnraum zu schaffen

Risiko Mégliche Folgen Prioritat Masshahmen
Pandemie Sinkende Steuereinnahmen Hoch M?ssnahmen von Bund und Kanton unter-
stitzen
Ruckgang der ausserordentlichen Kompensation durch ordentliche Steuer-
Keine Einnahmen durch Landverkdufe Steuereinnahmen Hoch einnahmen. Ansiedelung.

Massnahmen und Projekte

. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Einfihrung HRM2 (keine direkten Folgekosten) 2017-2020 - 11464 0 0 5'870
Umsetzung der neuen Aufgaben- und Finanzreform 2020 . 0 0 0 0
AFR 18
Messgréssen

. Ae{f et Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrbsse 2020 Budget 2020 2019
Eigenkapital (ohne Spezialfinanzierungen und Aufwertungsreserve) > 3 Mio. 13.6 Mio. 10.1 Mio. 12.7 Mio.
Steuerkraft im Vergleich zum Wahlkreis Sursee > 1571 1'480 1'465 1’439
Veranlagungsstand nattrlicher Personen 85 % 90 % 85 % 89 %
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Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget -13'412'682 -12'297'435 -12'970'133
30 Personalaufwand 524’508 511'935 515'763
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 71'327 86'872 88'544
33 Abschreibungen Verwaltungsvermogen 0 0 9'091
34 Finanzaufwand 176'923 172962 268769’
36 Transferaufwand 29'921 31'757 29'603
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 879'474 861'954 667'755
Total Aufwand 1'682'153 1'665'480 1'579'525
40 Fiskalertrag -12'339'929 -11'187'300 -11'727'057
42 Entgelte -117'154 -107'754 -212'188
44 Finanzertrag -8'586 -19'769 -21'450
46 Transferertrag -809'314 -779'978 -1'053'701
48 Ausserordentlicher Ertrag -334'006 -349'001 -334'006
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -1'485'847 -1'619'113 -1'201'256
Total Ertrag -15'094'835 -13'962'915 -14'549'658
Leistungsgruppen
610 Gemeindesteuern
Aufwand 830899 856'409 704’133
Ertrag -11'5641'339 -10'923'676 -11'608'227
Saldo -10'710'440 -10'067'267 -10'804'094
620 Sondersteuern
Total Aufwand 42'942 44’612 43'239
Total Ertrag -1'172'291 -615'350 -520'486
Saldo -1'129'349 -570'738 -477'247
630 Finanzausgleich
Total Aufwand 441 455 0
Total Ertrag -740'830 -740'830 -991'414
Saldo -740'389 -740'375 -991'414
640 Finanzvermogen
Total Aufwand 328783 284’497 508210
Total Ertrag -835'750 -863'248 -876'486
Saldo -506'967 -578751 -368'276
650 Finanzverwaltung
Total Aufwand 479'089 479'507 232'943
Total Ertrag -804'626 -819'811 -653'045
Saldo -325'637 -340'304 -329'102

Keine Investitionen im 2020 in diesem Aufgabenbereich.

Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Die Einnahmen bei den Gemeindesteuern sind wiederum hoher ausgefallen als budgetiert. Es liegt
vor allem darin, dass die «<Einnahmen Rechnungsjahr» (+ Fr. 252'000) und die ,,Einnahmen friihe-
rer Jahre" (+ Fr. 210‘000) héher ausgefallen sind. Die ,,Sondersteuern auf Kapitalzahlungen“ lie-
gen auch etwas hoher als im Budget (+ Fr. 53'000).
Die Steuerkraft pro Einwohner hat erfreulicherweise gegeniiber Vorjahr wiederum zugenommen, dies
ohne Sondereffekte von Verdusserungen von Grundstiicken im Geschéaftsvermdgen von Landwirten.

Bei den Sondersteuern sind die Einnahmen einiges héher ausgefallen als budgetiert. Dies ist vor al-
lem auf die Grundstiickgewinnsteuern (+ Fr. 316'000) und Handanderungssteuern (+ Fr. 230°‘000)
zuriick zu fuhren. Es fanden ein paar ausserordentliche Kaufe und Verkaufe statt. Bei den Erb-

schaftssteuern konnten rund Fr. 22000 mehr eingenommen werden als budgetiert.

Beim Finanzausgleich konnten die budgetierten Einnahmen flir den Ressourcenausgleich (CHF

441'000) und Bildungslastenausgleich (CHF 300'000 CHF) vereinnahmt werden.
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Beim Finanzvermdgen waren die internen Zinskosten der Hauptgrund fir das schlechter als erwartete
Ergebnis. Die Guthaben der Spezialfinanzierungen sowie der Uberschuss von Anschlussgebiihren im
Bereich Wasser und Abwasser muss gemass Kanton mit 0.75 % verzinst werden. Die Budgetierung
war diesbezUglich Fr. 40'000 zu niedrig. Aufgrund der knappen Reserven der AWONO AG hat die Ge-
meinde auf die Verzinsung des gewéahrten Darlehens verzichtet. Budgetiert waren CHF 10'000. Da die
Investitionen im 2019 geringer waren als budgetiert, reduzierten sich auch unsere Zinseinnahmen auf-
grund der Investitionen um rund CHF 16'000.

Bei der Leistungsgruppe Finanzverwaltung ist die Differenz zum Budget auf die Aufwertungsreserven
zurtickzufihren. Beim Restatement (Neubewertung) per 1. Januar 2019 wurde eine jahrliche Ent-
nahme aus den Aufwertungsreserven von CHF 349'000 festgelegt (im Zusammenhang mit der Einflih-
rung von HRM2) und auch flr 2020 budgetiert. Erst nach der Budgetierung fir 2020 haben wir be-
merkt, dass in den Aufwertungsreserven auch Aufwertungen fir den Parkplatz Kirchmatte im Umfang
von Fr. 157'000 enthalten sind. Diese Reserve haben wir der Spezialfinanzierung Parkplatze gutge-
schrieben und bei der Aufwertungsreserve ausgebucht. Dies verursacht nun eine Reduktion der jahrli-
chen Entnahme der Aufwertungsreserven von CHF 349'000 auf CHF 334'000. Die entsprechende Ver-
anderung wurde bereits in der Jahresbotschaft 2019 erwahnt.

7 Sicherheit und Umwelt
Sicherheit — Zivilschutz — Feuerwehr — Umweltschutz

Leistungsauftrag
e Organisation und Koordination von Zivilschutz-Einsétzen durch die regionale Zivilschutzorganisation Sursee
und Umgebung.
e Sicherstellen der Einsatzbereitschaft bei Naturereignissen und Brand sowie Prévention
durch die Feuerwehr
o Offentlichkeitsarbeit im Bereich Umweltschutz, Biodiversitat und Littering
Plastikarme Gemeinde Nottwil
Erhalt der Artenvielfalt durch die Vernetzung von tkologisch wichtigen Biodiversitatsflachen.

Die Sicherheit der Bevolkerung wird durch Kooperation und Organisation mit den Partnerorganisationen Poli-
zei, Militar, Zivilschutz und privatem Sicherheitsdienst gewéahrleistet. Die Feuerwehr Nottwil besitzt die notige
Einsatzbereitschaft (Personal, Mittel, Infrastruktur) um bei Brand, Naturereignissen oder Unféllen rasch zu in-
tervenieren. Zusammen mit der Umweltschutzkommission sorgt die Gemeinde fir den Erhalt einer qualitativen
hochstehenden natlrlichen Lebensgrundlage. Reduktion des Plastikverbrauches und Férderung der Wieder-
verwertung durch Sensibilisierung und mit einem Konzept basierend auf dem Prinzip Verzichten, Ersetzen, Re-
duzieren, Wiederverwenden und Rezyklieren. Mit dem Vernetzungsprojekt Buttisholz-Nottwil-Oberkirch wird
Flora und Fauna unterstitzt und geférdert.

Bezug zum Legislaturprogramm

Im Zweijahresrhythmus werden mit sicherheitsrelevanten Organisationen Ubungen veranstaltet. Im Bereich
Umweltschutz fuhrt die Schule regelmassige Sduberungsaktionen durch. Die Umweltschutzkommission organi-
siert laufend offentliche Veranstaltungen zur Verbesserung unserer Umwelt. Im 2018 startete das Vermnetzungs-
projektes Phase zwei. Durch das Schliessen von Licken bei den Biodiversitatsflachen wird ein wesentlicher
Beitrag zum Erhalt von Flora und Fauna geleistet.

Lagebeurteilung

In der Sicherheit arbeitet die Gemeinde eng mit Partnerorganisationen zusammen. Die regionale Zivilschutzor-
ganisation leistet mit ihren Einsatzen in 6ffentlichen Bereichen einen Beitrag an die Bevdlkerung. Zwischen Ap-
ril und Oktober Uberwacht ein privater Sicherheitsdienst das Ausgehverhalten von Jugendlichen und Erwachse-
nen. Die Feuerwehr und der Samariterverein sind personell wie materiell gut aufgestellt um den Anforderungen
gerecht zu werden. Die Nottwiler Schilerinnen und Schler engagieren sich mit verschiedenen Umweltaktio-
nen fur unser Dorf.

Die Gemeinde hat sich zum Ziel gesetzt den Plastikverbrauch in der Bevolkerung und beim den Vereinen zu
reduzieren. Frau Petra Meyer vom WWF unterstitzt die Umweltschutzkommission bei den Massnahmen fiir
eine plastikarme Gemeinde Nottwil. Erste Massnahmen wurden bereits umgesetzt. Im Nottwil Aktuell wird die
Bevolkerung laufend (ber das Reduzieren und das Rezyklieren von Plastik informiert. In der Landwirtschaft ist
die 2. Phase im Vernetzungsprojekt im Gange. Lucken bei den Biodiversitatsflachen sollen, wenn immer mog-
lich geschlossen werden.
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Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mégliche Folgen Prioritst  |Massnahmen
Die verstarkten Massnahmen im Umwelt- Vielseitiges Naherholunasangebot Mittel Einsatz flr einen saubere Landschaft mit
schutz beeinflussen unsere Lebensqualitat g gsang intaktem Naherholungsgebiet
Risiko Méogliche Folgen Prioritat Masshahmen
Die gesellschaftlichen Veranderungen (Bevél- [Littering, L&rmimmissionen, Nacht- S .
kerungswachstum, 24h-Gesellschaft, Ausgeh- |ruhestérungen, Sachbeschadigun-  |Mittel Sen5|b|l|5|erep durch !nformalnonlen und
. . Zuzug von privatem Sicherheitsdienst.
Verhalten) fihren zu Interessenskonflikten gen
. . . ; - Fordern der Biodiversitat im Siedlungsge-
Der Klimawandel, die Verbauung von intakten |Ruckgang heimischer Flora und ) N : ) :
e . L ! biet. Fldchen im landwirtschaftlichen Ver-
Grunflachen und die Intensivierung in der Fauna Hoch . N )
i netzungsprojekt vergréssern. Blumenwie-
Landwirtschaft X > ..
sen auf Gemeinde eigenen Restflachen.
Gefahren durch Black Out, Terror, ABC Un-  |Evakuierung , Katastrophenplan erstellen
) Klein
falle und Naturkatastrophen
Massnahmen und Projekte
. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 5019
Feuerwehr neue Helme 2020 IR 27'7840 27'787 30’000 0
Feuerwehr Schlauchverleger und Materialfahrzeug 2019-2020 IR 197’727 -104'900 0 299'627
Erstellen Blumenwiese 2020-2022 ER 2'000 0 0 0
Plastikarme Gemeinde 2019-2023 ER 23’000 1'5677 5000
Einsatz privater Sicherheitsdienst Bis auf weiteres | ER 12635 12'635. 13'500 11’333
Diverse Aktionen im Bereich Umweltschutz und 5018-2020 ER Q045 1'185 2000 2060
Naherholung
Messgréssen
. A Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 5019
Der Sollbestand der Feuerwehrleute soll héchstens 5 % Uber- oder unter- 70-75 63 65 69
schritten werden.
Erreichung Ziele Vernetzungsprojekt 80 % 85 % 90 % 85 %
Beteiligung Landwirtschaftsbetriebe bei Vernetzungsprojekt 70 % 70 % 65 % 70 %

Seite 39 von 79




Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 67'391 75'859 50218
30 Personalaufwand 70’775 101100 96’158
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 69'664 91'413 52'876
33 Abschreibungen Verwaltungsvermagen 28'680 30178 17179
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 16'061 0 0
36 Transferaufwand 65'690 72'865 74'739
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 60’018 62'067 27'471
Total Aufwand 310’888 357'623 268'423
41 Regalien und Konzessionen -2'533 -2'600 -2'633
42 Entgelte -171'888 -131'500 -140'784
44 Finanzertrag -4'000 -4'100 -4'096
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -2'938 -78'884 -10704
46 Transferertrag -59'812 -61'896 -57'641
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -2-326 -2'784 -2'447
Total Ertrag -243'497 -281'764 -218'205
Leistungsgruppen
710 Polizei, Militar, Zivilschutz
Aufwand 51'316 60'441 50'122
Ertrag -8'392 -9'928 -'9'657
Saldo 42'924 50’513 40'465
720 Feuerwehr
Total Aufwand 167459 214'240 159761
Total Ertrag -183'519 -139'285 -153'360
Saldo -16'060 74'955 6'401
730 Umweltschutz
Total Aufwand 76'053 82'942 58541
Total Ertrag -51'586 -57'5696 -48'788
Saldo 24'467 25'346 9'753

Die Leistungsgruppe "Feuerwehr" wird als Spezialfinanzierung geflihrt. Die Aufwand- oder Ertragsiiber-
schusse von Spezialfinanzierungen werden dem entsprechenden Konto in der Bilanz belastet oder gut-
geschrieben. Der Saldo wird in der Erfolgsrechnung somit mit O (Null) ausgewiesen.

Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Investitionsrechnung Ausgaben Einnah- | Ausgaben Einnah- | Ausgaben Einnah-
men men men
Saldo Globalbudget -77'113 30'000 299'6270
Materialtransporter — Schlauchverleger (Feuerwehr) 299'627
Rickerstattung Gebaudeversicherung 104'900
Helme Feuerwehr 27787 30000

Erlauterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Bei der Leistungsgruppe Polizei, Militar, Zivilschutz wurde die externe Sicherheitsfirma flr Patrouillen
wéahrend der Sommerzeit etwas weniger eingesetzt, als dies geplant war (- CHF 2'000). Hinzu waren
die Kosten flir die regionale Zivilschutzorganisation der Region Sursee CHF 4'000 glinstiger, als dies
vorhergesagt war.

Anstatt eines budgetierten Defizits von CHF 75'000 kann die Feuerwehr flir 2020 erfreulicherweise ei-
nen Gewinn von CHF 16'000 ausweisen. Der Personalaufwand war wegen Covid-19 aber auch wegen
der relativ geringen Anzahl an Einsdtzen deutlich geringer (CHF 28'000). Die Material- und Geratekos-
ten waren rund CHF 10'000 tiefer als budgetiert. Die Einnahmen aus Feuerwehrersatzabgaben waren
deutlich hoéher als in den Vorjahren und auch um CHF 33'000 héher als im Budget. Diverse Riuckerer-
stattungen (u.a. auch fir einen Fahrzeugverkauf) generierten nicht budgetierte Einnahmen von rund
CHF 12'000.
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In der Leistungsgruppe Umweltschutz konnten wegen Covid-19 weniger Aktivitaten und Veranstaltun-
gen durchgefiihrt werden, als dies geplant war. Diese Minderkosten gegenliber dem Budget waren in
etwa gleich hoch wie die geringeren Einnahmen aus der CO2-Lenkungsabgabe (CHF 5'000).

Erl&uterungen zu den Finanzen — Investitionsrechnung

Die Kosten fur den Materialtransporter der Feuerwehr wurden im 2019 verbucht. Die Riickerstattung
der Gebdudeversicherung erfolgte erst im 2020.

Die Helme der Feuerwehr konnten geméss dem Budget beschafft werden.

8 Ver- und Entsorgung
Wasser — Abwasser — Abfall — Gewasser — Energie — Warmeverbund

Leistungsauftrag

Qualitadt und Bedarf der Wasserversorgung sicherstellen, aktive Mitarbeit bei aquaregio

Optimale Abwasserbeseitigung nach heutigen Erkenntnissen und Vorgaben, Umsetzung V-GEP
Forderung der Separatsammlungen zur Optimierung des Wertstoff Recycling

Gewasserunterhalt nach neuem kantonalem Wasserbaugesetz umsetzen

Neue Erkenntnisse bei Energieverbrauch und Gewinnung im Bereich des Méglichen laufend anpassen
Fordern der Warmeverblinde auf der Basis der erneuerbaren Energie

Die Wasserversorgung sowie auch die nach heutigen Erkenntnissen fachgerechte Abwasserbeseitigung mus-
sen durch eine regionale Zusammenarbeit qualitativ und mengenmassig sichergestellt werden. Das Mitwirken
in den entsprechenden Organisationen liegt daher im Interesse der Gemeinde. Das Thema Entsorgung muss
nach dem Motto ,Wiederverwertung von Wertstoffen“ und nicht wie lange Zeit ,Entsorgung von Abféllen®
angegangen und optimiert werden. Wasserversorgung, Abwasserbeseitigung sowie Abfallbeseitigung missen
durch Spezialfinanzierungen verursachergerecht finanziert werden. Beim Gewdasserunterhalt gilt es, das neue
Wasserbaugesetz umzusetzen. Dieses sieht vor, dass ein Grossteil der Leistungen neu vom Kanton Ubernom-
men werden. Der Aufwand durch die Gemeinde muss daher auf ein Minimum reduziert werden. Die Ener-
giegewinnung aus erneuerbaren Quellen sowie die Optimierung beim Energieverbrauch sind eine Kernauf-
gabe der kommenden Jahre. Massnahmen in diesen Bereichen mussen laufend Gberprift und nach finan-
ziellen Moglichkeiten, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit den aktuellen Erkenntnissen angepasst werden.

Bezug zum Legislaturprogramm

Eine Kernaussage zu den Themen Ver- und Entsorgung sowie Energie ist in der Gemeindestrategie mit der
Aussage zum Energiestadtlabel verankert. Sensibilisierung und Motivierung aller Beteiligten steht dabei an
oberster Stelle. Bei der Warmeversorgung (Heizungen/Warmwasser) werden Warmeverbunde auf dem gan-
zen Gemeindegebiet geférdert. Diese Warmeverbunde auf Basis erneuerbarer Energie leisten einen wesent-
lichen Beitrag zur Senkung des CO»-Ausstosses. Private Grundeigentimer sollen durch ein unkompliziertes
Bewilligungsverfahren bei der Errichtung von Anlagen flr erneuerbare Energien unterstitzt werden. Bei der
Abfallentsorgung stehen die Separatsammlungen und damit die Wiederverwertung im Vordergrund.

Lagebeurteilung

Bei der Wasserversorgung ist die Aquaregio AG fur das primare Wassernetz zustandig. Nottwil ist im Verwal-
tungsrat mit zwei Mitgliedern vertreten, davon eines im Verwaltungsratsausschuss. Die aktive Mitarbeit ist
daher sichergestellt. Die Einbindung in die ARA Surental hat sich Gber Jahre bewahrt und wird entspre-
chend weitergefuhrt. Das Energiestadtlabel zeigt deutlich auf, dass die Anliegen im Bereich Energie sowie
Ver- und Entsorgung ernst genommen werden mussen. Laufende und geplante Projekte wie Warmever-
bund auf der Basis von erneuerbaren Energien, Erstellen weiterer Photovoltaikanlagen und Prifung von
Speichermoglichkeiten, Sanierung von Gebaudehdllen usw. verdeutlichen die eingeschlagene Strategie in
den einzelnen Teilgebieten.
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Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Mégliche Folgen Prioritst  |Massnahmen
Gute \l/orau.ssetzu ngen aufgrund ,gesunder Regionales Vorbild Hoch Regionale Zusammenarbeit (z. B.
Gemeindefinanzen Wasserversorgung, Abfallverwertung)
Risiko Méogliche Folgen Prioritat Masshahmen
. Regelmdssige Qualitatskontrolle, Landwirte
Verschmutztes Trinkwasser Erkrankung Bevolkerung Hoch sensibilisieren, Teilnahme Projekt aquare-
gio
. Personen-/Sachschaden Regelmassige Reinigung Bachlaufe, Ge-
Hochwasser, Uberschwemmungen Hoch schiebesammler
Massnahmen und Projekte
. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung
Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 2019
Erweiterung/Ausbau erneuerbare Energien 2020-2025 0 0 0 0
Vernetzung Trinkwasserversorgung/aquaregio 2017-2020 0 0 0 0
Sanierung Wasserleitung Studenweg 2018-2020 IR 69'206 1'030 0 60917
Neubau Wasserleitung Studenweg 9-13 2020-2021 IR 60’000 1'642 60’000 0
Ringschluss Wasserleitung Florapark bis Grunda- 2020-2021 IR 190'000 65070 100'000 0
cherstrasse
Ersatz Wasserleitung Grundacher bis Hupréachtigen 2019-2021 IR 270'000 102’884 250'000 831
Abwasser Werterhaltung 2020-2022 IR/ER | 1'800'000 343'000 600'000 236'072
Verlegung Abwasseranlage Parz. 499, Studenweg 1 2018/2021 IR 420'000 0 0 259'374
Sanierung Meteorleitung Studenweg 2020 IR 63'023 63'023 100'000 0
Sanierung Wasserleitung Oberdorfstrasse 2022 IR 150’000 0 0 0
Sanierung Kanalisation Oberdorfstrasse 2020-2022 IR 575000 0 25'000 0
Erfassen Abwasseranlagen im landlichen Raum 2022 ER 50’000 0 0 0
Erfassen Retentions- und Versickerungsanlagen 2022 ER 80’000 0 0 0
Messgréssen
. A Rechnung Rechnung
Messgrosse Zielgrosse 2020 Budget 2020 5019
Verbrauch Trinkwasser in m3 230000 236'059 240'000 258521
Stromverbrauch 6ffentliche Beleuchtung in kWh 25’000 24'566 50’000 70'660
Heizkosten Gemeindeliegenschaften 100'000 87'794 99'600 103'487
Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget -6'372 -1'965 -49'930
30 Personalaufwand 217 1'300 211
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 1'039'789 1'387'902 748458
33 Abschreibungen Verwaltungsvermégen 90’560 85'885 77'108
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 0 17971 0
36 Transferaufwand 205603 315'965 199'266
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 484'288 470’729 464’191
Total Aufwand 1'820'457 2'279'752 1'489'234
41 Regalien und Konzessionen -121'177 -141'800 -145'399
42 Entgelte -982'792 -992'700 -1'028'313
43 Verschiedene Ertrage -17'700 -15'000 -6'200
44 Finanzertrag -10'340 0 0
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -501'335 -1'005'218 -178'475
46 Transferertrag -21'710 -5'000 -14'300
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -171'775 -121'999 -166'477
Total Ertrag -1'826'829 -2'281'717 -1'639'164
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Leistungsgruppen
810 Wasserversorgung
Aufwand 473903 510’155 467'700
Ertrag -363'353 -309'453 -377'825
Saldo 110’550 200702 89'875
820 Abwasserbeseitigung
Total Aufwand 717'398 1'173'186 460'755
Total Ertrag -373'137 -399'778 -402'957
Saldo 344'261 773408 57'799
830 Abfallwirtschaft
Total Aufwand 259’641 256'574 220'317
Total Ertrag -249'803 -246'004 -211'119
Saldo 9'738 10’570 9198
Abfallwirtschaft (Gemeindebetrieb)
Total Aufwand 249'803 246'004 211'119
Total Ertrag -216'731 -214'897 -207'910
Saldo 33'072 31'107 3'209
* st ein Teil der Leistungsgruppe 830
840 Gewasser
Total Aufwand 129'887 133018 104'695
Total Ertrag -36'661 -16'620 -24'071
Saldo 93'226 116'398 80'624
850 Energie
Total Aufwand 239'726 206'817 235'767
Total Ertrag -349'063 -335'751 -375'618
Saldo -109'337 -128'934 -139'751
Fernwarmeheizung *
Total Aufwand 185'659 170980 197'656
Total Ertrag -172'207 -188'951 -170'063
Saldo 13'452 -17'971 27'593
*Ist ein Teil der Leistungsgruppe 850

Die Leistungsgruppen Wasser, Abwasser, Abfall (mit Ausnahme der Tierkdrpersammelstelle und den
Aufwendungen fur Hundekot) werden als Spezialfinanzierungen geflihrt. Zudem ist in der Leistungs-
gruppe "Energie" die Spezialfinanzierung "Fernwarmeheizung" enthalten. Die Aufwand- oder Ertrags-
Uberschisse von Spezialfinanzierungen werden dem entsprechenden Konto in der Bilanz belastet oder
gutgeschrieben. Der Saldo wird in der Erfolgsrechnung somit mit O (Null) ausgewiesen.
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Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019

Investitionsrechnung Ausgaben |  Einnah- | Ausgaben | Einnah-| Ausgaben| Einnah-

men men men
Saldo Globalbudget -82'004 382'395 4'929'874
Sanierung Wasserleitung Grundacher, Wysshusli, Santisstr. 103'748
Sanierung Wasserleitung Studenweg 1030 60’916
Sanierung Wasserleitung Kronenplatz — Zimmerr(tli 4’169
Neubau Wasserleitung Studenweg 9 — 13 1'642 1'642
Sanierung Leitung Grundacher bis Huprachtigen 102'884 250’000 831
Ringschluss Wasserleitung Florapark bis Grundacherstr. 65’070 90000
Darlehen Aquaregio AG 121'178 3'614'172
Aktien Aguaregio AG 934'000
Wasser Anschlussgeblhren 206’078 60’000 243919
Abwasser Werterhaltung 236’073
Verlegung Abwasseranlage Studenweg 1 259’374
Sanierung Meteorleitung Studenweg 63'023 100’000
Sanierung Kanalisationsleitung Oberdorfstrasse 25'000 0
Investitionsbeitrag ARA Surental 82'080
Abwasser Anschlussgebthren 79075 30'000 21'570
Sanierung Sammelstelle / Werkhof 87'871
Sanierung Uferzone, Wybersteg, Bootssteg 5758 5758 0
Fernwarmeheizung Erweiterung 25'134 28080 0

Erlduterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Die Spezialfinanzierung Wasserversorgung schloss mit einem Defizit von CHF 111'000 um rund CHF
90'000 besser ab, als dies erwartet wurde. Hauptgriinde waren tiefere Kosten flir den Betrieb und Un-
terhalt der eigenen Anlagen (CHF 62'000). Hinzu kam die Dividende der Aquaregio AG (CHF 10'000),
die nicht budgetiert werden konnte. Da Ende 2019 hoéhere Guthaben (Guthaben der Spezialfinanzie-
rung gegentber der Gemeinde und nicht verwendete Anschlussgebihren) vorhanden waren, konnten
hohere Zinseinnahmen im Umfang von CHF 35'000 vereinnahmen werden. Die Gebaudeversicherung
beteiligte sich zudem hoher als budgetiert an den Kosten fir Hydranten (CHF 17'000).

Die Abwasserbeseitigung (Spezialfinanzierung) weist einen Verlust von CHF 344'000 aus. Budgetiert
war ein Verlust von CHF 773'000. Die Kosten des Zweckverbandes ARA Surental waren um CHF
109'000 geringer als budgetiert. Anstatt zuséatzlicher Kosten flr eine Bauetappe der Sanierung der ARA
erhielten wir fur die Akontozahlungen im 2019 sogar eine Rickerstattung. Die Sanierung ist also deut-
lich glinstiger, als dies der Zweckverband erwartete. Die jahrlichen Kosten flr die umfassenden Unter-
halts- und Instandstellungsarbeiten an den Leitungen sind schwer abschéatzbar. Anstatt den budgetier-
ten CHF 670'000 wurden "nur" CHF 343'000 ausgegeben.

Der ausgewiesene Saldo der Leistungsgruppe Abfallwirtschaft entspricht den Aufwendungen fir die
Tierkdrpersammelstelle in Neuenkirch und den Aufwanden flr die Hundekotbeseitigung.

Das Ergebnis der Spezialfinanzierung Abfallwirtschaft, welche durch die Geblhren pro Haushalt finan-
ziert wird, ist um CHF 2'000 schlechter als erwartet. Anstatt eines Defizits von CHF 31'000 weist sie ein
Defizit von CHF 33'000 aus. Die héheren Kosten fiir Leistungen von Dritten (v.a. CHF 58'000 fur Griin-
gutentsorgung in Gattwil anstelle der budgetierten CHF 50'000) konnten durch die héheren Einnahmen
nicht ganz wettgemacht werden.

Die Kosten fiir den Gewasserunterhalt waren CHF 23'000 tiefer als erwartet. Da bei der Abwasserent-
sorgung nicht Uberall ein Trennsystem vorhanden ist, werden einige Abwasser in die Gewdasser geleitet.
Deshalb Gbernimmt die Abwasserbeseitigung ein Teil der Kosten des Gewasserunterhalts. Anstatt Kos-
ten im Umfang von CHF 15'000 verrechneten wir der Abwasserbeseitigung Kosten von CHF 28'000.
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Der Kanton beteiligte sich zudem an den Kosten fUr die Erstellung der Gewasser-Gefahrenkarte mit
CHF 6'000. Diese Einnahmen waren nicht budgetiert.

Die Leistungsgruppe Energie schliesst weniger positiv ab als erwartet, da wir von der CKW "nur" Kon-
zessionsgebthren im Umfang von CHF 121'000 vereinnahmen konnten. Budgetiert waren CHF
142'000.

Die spezialfinanzierte Fernwarmeheizung weist ein Defizit von CHF 13'000 aus. Budgetiert war ein Ge-
winn von CHF 18'000. Wegen des milden Winters 2019/20 mussten wir deutlich weniger Warme pro-
duzieren, als dies vorgesehen war. Die Einnahmen aus dem Wéarmeverkauf reduzierten sich deshalb
um CHF 17'000 gegeniber dem Budget. Die Kosten flir den Unterhalt sind nur wenig abhangig von
der erzeugten Warme und waren sogar etwas hoher als budgetiert. Mit den zusatzlich an den Warme-
verbund angeschlossenen Gebauden sollte es trotzdem in Zukunft moglich sein, die Fernwarmehei-
zung kostendeckend zu betreiben.

Erlduterungen zu den Finanzen — Investitionsrechnung

Einige der geplanten Investitionen in diesem Aufgabenbereich werden erst im 2021 fertiggestellt oder
realisiert. Die entsprechenden Kreditibertragungen ersehen Sie auf Seite 55 dieser Botschaft.

Die Aquaregio AG zahlt jahrlich CHF 121'000 des gewahrten Darlehens zurlick. Die RUckzahlung war
nicht budgetiert.

Die Einnahmen aus den Anschlussgebihren fir die Wasser- und Abwasserversorgung waren deutlich
hoher als erwartet.
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9 Bauwesen und Infrastruktur
Zentrum Sagi — Schulliegenschaften — 6ffentlicher Verkehr — Strassen — Friedhof — Bauamt

Leistungsauftrag

e Reinigung, Unterhalt und Sanierungen der gemeindeeigenen Liegenschaften und Anlagen
Strassenunterhalt inkl. Schneerdumung und Beleuchtung sicherstellen

Praventive Massnahmen in der Verkehrssicherheit

Attraktivitat des offentlichen Verkehrs durch regionale Mitwirkung fordern

Fuhren eines eigenen Bauamtes

Die Gemeinde sorgt flr saubere und intakte gemeindeeigene Infrastrukturen wie Gemeindezentrum, Schul-
liegenschaften, Friedhof, Sportanlagen, und Strassen. Zur Erflllung dieser Aufgaben werden dem Techni-
schen Dienst die notigen zeitlichen Ressourcen sowie die technischen Einrichtungen zur Verfigung gestellt.
Investitionen in den verschiedenen Bereichen sollen durch eine Mehrjahresplanung kontinuierlich, nach
Dringlichkeit, Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit etappiert geplant und umgesetzt werden. Aufwendungen
im Friedhof- und Bestattungswesen werden von den aktuellen, in den vergangenen Jahren stark verdnderten
BedUrfnissen abgeleitet und umgesetzt.

Durch periodisch durchgefiihrte Ortsplanungen soll die Weiterentwicklung von Nottwil sichergestellt werden.
Dabei muss der schonende Umgang mit Kulturland und somit das verdichtete Bauen Prioritdt haben. Inte-
ressierte Bevolkerungsgruppen sind in diesen Prozess einzubeziehen. Zur dienstleistungsorientierten Unter-
stitzung im Bauwesen flhrt die Gemeinde ein eigenes Bauamt. Baubewilligungsverfahren sollen im Rahmen
der vorhandenen Ressourcen speditiv behandelt werden. Zur Férderung des &ffentlichen Verkehrs bringt sich
die Gemeinde aktiv in regionalen Gremien sowie bei Vernehmlassungen ein. Die Verkehrssicherheit wird
durch praventive Massnahmen erhéht.

Bezug zum Legislaturprogramm

Dass die Gemeinde auch in Zukunft eine attraktive Seegemeinde bleiben soll, ist im Strategiepapier veran-
kert. Dabei steht zur Schonung der Landressourcen ein nach innen verdichtetes Bauen im Vordergrund.
Attraktive und funktionale Infrastrukturen fur Bildung, Kultur, Sport und Begegnung werden zur Verfigung
gestellt und unterhalten. Das gute 8V-Angebot soll erhalten und wo moglich gefordert werden. Das Car-Sha-
ring Angebot soll zur Entlastung des motorisierten Individualverkehrs beitragen.

Lagebeurteilung

Die Gemeinde hat in den vergangenen Jahren in den verschiedenen Bereichen der Infrastrukturen gemass
Mehrjahresprogramm kontinuierlich investiert. Aufgrund dieser Tatsache mUssen in den kommenden Jah-
ren keine Grossinvestitionen getéatigt werden. Der laufende Unterhalt wird vom Bauamt und Werkdienst or-
ganisiert und umgesetzt, finanzielle Aufwendungen im jeweiligen Budgetprozess eingebracht. Bis spates-
tens im Jahr 2023 muss nebst Vorgaben von Bund und Kanton im Bauwesen auch das Bau- und Zonen-
reglement Uberarbeitet werden. Dabei ist bei der Ortsplanung auf die innere Verdichtung ein besonderes
Augenmerk zu legen.

Chancen/Risikenbetrachtung

Chance Maogliche Folgen Prioritat Massnahmen
Gute Voraussetzungen aufgrund ,gesunder” - Uberregionale Zusammenarbeit in
Gemeindegrdsse " Selbststandigkeit wahren Hoch Teilbereichen
g - Attraktiver Verhandlungspartner

Risiko Maogliche Folgen Prioritat Massnahmen

. Erhohte Anforderungen an die Infra- |, ,. " A .
Grosser Ansiedlungsdruck Mittel Investitionen: Laufend, nach Dringlichkeit

strukturen
. . Grosses Verkehrsaufkommen Regionale Zusammenarbeit
Attraktive Wohnlage (Regional) Hoch
Massnahmen und Projekte
. . ER/ Kosten| Rechnung Rechnung

Massnahme/Projekt Zeitraum R Total 2020 Budget 2020 5019
que\gtslon Ortsplanung, Anpassung Bau- und Zonenregle- 2019-2022 R 250'000 86'355 50'000 58'303
Entsorgungsplatz / Werkhof: Bauliche Massnahmen, 2019-2021 IR 573391 165'181 573391 6069
Neuanschaffungen (Container)
Sanierung Vorplatz Zentrum Sagi / Verbindung zu Sagi- 2019-2020 R 102025 30845 30000 71'180
weg / Bepflanzung
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Dachsanierung Zentrum Sagi 2019-2020 IR 1'145799 16'593 419'977 326'101
Umbau Bauamt/ Aufenthaltsraum 2020-2021 IR 150'000 7'156 150'000 0
Renovation Schulhaus 1914 2018-2020 IR 3'859'284 677278 1'239'044 2'001'981
Umgebungsplanung Schulareal 2021 IR 25’000 0 25'00 0
Uberdachung Verbindung Schulhduser 2008-2969 2020-2021 IR 150'000 97'222 100'000 0
Schliesssystem Schulcampus 2020-2021 IR 200'000 22'387 200'000 0
Umbau Tankraum Schulhaus 1969 2022 IR 200000 0 0 0
Sanierung Aussenbeleuchtung Sporthalle Kirchmatte 2020 IR 31’429 31’429 30000 0
Strassenbeleuchtungen LED 2019-2020 IR 141'743 12’601 20’858 129'142
Sanierung Oberdorfstrasse 2020-2023 IR 1'250'000 14’2700 50’000 0
Sanierung Studenweg 9-13 2020-2021 IR 20’000 0 20’000 0
Zugang Parkplatz Seefeld 2019-2021 IR 65'000 0 65'000 862
Sanierung Gewerbestrasse 2022 IR 365'000 0 0 0
Beitrag Sanierung Guterstrasse Zimmerr(ti 2018-2020 IR 66'794 -7'406 0 29'000
S:ri]tlréi;gs\?vz;r:jieru ng GUterstrasse Eggerswil-Cholholz- 5018-2020 R 61467 46283 0 63150
Seltiag Banlerng Glterstrasse Ranzligen- 20192020 | IR 48916 6285 9500 55200
Ersatz Werkdienstauto 2020 IR 39'764 39'764 50’000 0
Investitionsbeitrag Radweg Neuenkirch-Nottwil 2021 IR 50’000 0 0 0
Salzsilo (wird nicht angeschafft) 2020-2021 IR 0 0 30000 0
Personenunterstande Bushaltestellen 2012765219/ IR 550000 0 0 38'5642
Buswendeplatz Wysshusli 2022 IR 120'000 0 0 0
Sanierung Friedhofmauer 2019-2021 IR 220'000 57'962 140’000 4'530
Messgrossen
Messgrosse Zielgrbsse Reé:ggg ng Budget 2020 Reé:g? gng
Anzahl Nottwiler Mobility-Mitglieder 20 50 15 49
Erfolgsrechnung Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019
Saldo Globalbudget 1'111'254 1'182'260 925'086
30 Personalaufwand 887775 905'500 849297
31 Sach- und Ubriger Betriebsaufwand 821'411 614'418 725'695
33 Abschreibungen Verwaltungsvermogen 1'245'656 1'293'790 1'126'721
34 Finanzaufwand 77'012 28'793 44’606
35 Einlagen in Fonds und Spezialfinanzierungen 60’434 57'498 45'758
36 Transferaufwand 508'792 514’384 501'925
39 Interne Verrechnungen und Umlagen 1'655'700 1'690'739 1'5609'981
Total Aufwand 5'2566'780 5'105'122 4'803'983
42 Entgelte -252'136 -147'400 -344'852
44 Finanzertrag -291'373 -278'982 -345'889
45 Entnahmen aus Fonds und Spezialfinanzierungen -6'370 -31'852 -18'000
46 0 0 -121'365
49 Interne Verrechnungen und Umlagen -3'595'643 -3'464'628 -3'048791
Total Ertrag -4'145'526 -3'922'862 -3'878'897
Leistungsgruppen
910 Verwaltungsliegenschaften *
Total Aufwand 619'123 631'635 646'080
Total Ertrag -619'123 -631'635 -646'080
Saldo 0 0 0
920 Liegenschaften Finanzvermogen
Aufwand 209923 158'195 186'272
Ertrag -269'569 -245'918 -322'212
Saldo -59'646 -87'723 -135'940
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Wassersport *

Aufwand 126’158 86'165 101’646
Ertrag -147'295 -98'300 -106'725
Saldo -21'137 -12'135 -5'079

*Ist ein Teill der Leistungsgruppe 920
930 Schulliegenschaften *

Total Aufwand 2'355'894 2'267'970 2'082'875
Total Ertrag -2'355'894 -2'267'970 -2'082'875
Saldo 0 0 0
940 Strassen

Total Aufwand 802’359 827'052 731'357
Total Ertrag -447'496 -441'477 -458'679
Saldo 354’863 385'5675 272'678
Parkplatze *

Total Aufwand 48'324 49'536 53'636
Total Ertrag -81'251 -73'048 -76'315
Saldo -32'927 -23'512 -22'679

* st ein Teil der Leistungsgruppe 940
950  Offentlicher Verkehr

Total Aufwand 502'377 470'204 462'346

Total Ertrag -15'5695 2'205 -15'344

Saldo 486'782 472'409 447'002
960 Friedhof/Bestattung

Total Aufwand 118'195 126’593 95'084

Total Ertrag -23'047 -17°000 -18'375

Saldo 95’148 109'593 76'709
970 Bauverwaltung/Bauamt

Total Aufwand 574’213 545'223 500'386

Total Ertrag -414'793 -320'966 -335'242

Saldo 159'420 224'257 165144
980 Raumordnung/Grundbuch/NVermessung

Aufwand 74’698 78251 99'685

Ertrag -10 -100 -90

Saldo 74'688 78'151 99'495

In der Leistungsgruppe "Liegenschaften Finanzvermogen" ist die Spezialfinanzierung "Wassersport" so-
wie in der Leistungsgruppe "Strassen" die Spezialfinanzierung "Parkplatze" enthalten". Die Aufwand-
oder Ertragstiberschiisse von Spezialfinanzierungen werden dem entsprechenden Konto in der Bilanz
belastet oder gutgeschrieben. Der Saldo wird in der Erfolgsrechnung somit mit O (Null) ausgewiesen.

* Die Leistungsgruppen “Verwaltungsliegenschaften” und "Schulliegenschaften” werden in der Kosten-
rechnung als Kostenstellen gefihrt. D.h. dass diese Kosten mittels sogenannten Umlagen den Aufga-
benbereichen belastet werden, welche sie verursacht haben.
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Rechnung 2020 Budget 2020 Rechnung 2019

Investitionsrechnung Ausgaben |  Einnah- | Ausgaben| Einnah-| Ausgaben| Einnah-
men men men

Saldo Globalbudget 1'111'188 2'312'762 2'915'154
Sanierung Vorplatz Zentrum Sagi 30'845 30000 71'180 | 286’816
Dachsanierung Zentrum Sagi 69’977 | 53'384 419'977 612917
Umbau Bauamt/ Aufenthaltsraum 7'156 7'156
Renovation Schulhaus 1914 702'278 | 25’000 1'239'044 2'121'981 | 120'000
Uberdachung Verbindung Schulhduser 2008-1969 97'221 100'000
Mobiliar Schule 24’610
Schliesssystem Schulcampus 22'387 22'387 3'176
Sanierung Aussenbeleuchtung Sporthalle 31'429 30000
Sanierung Oberdorfstrasse 14’270 50’000
Strassenbeleuchtung LED 12’601 20'858 129'142
Salzsilo 30000 0
Veloparkplatze Kirchmatt 72998
Sanierung Guterstrasse Zimmerrti 4'311 1 11'717 29'000
Sanierung Ranzligen-Tannenfels-Gattwil 6'285 9'500 55'200
Sanierung Guterstrasse Eggerswil-Cholholz-Schlosswald 46'283 63'150
Sanierung Sammelstelle / Werkhof 77'310 195’878 6'069
Werkdienstauto 2019 29'877
Werkdienstauto 2020 39764 50’000
Zugang Parkplatz Seefeld 862
Personenunterstdnde Bushaltestellen (Bushauschen) 38'542
Sanierung Friedhofmauer 57962 57'962 4'530
Ortsplanrevision: Anpassung BZR 86'346 50’000 58303
Erschliessung Oberey 433

Erlduterungen zu den Finanzen - Erfolgsrechnung

Bei den Verwaltungsliegenschaften (Zentrum Sagi Nord / Werkhof) konnten die entgangenen Mietein-
nahmen wegen Covid 19 dank geringerer Unterhaltskosten mehr als kompensiert werden.

Bei den Liegenschaften des Finanzvermégens hatten wir nicht budgetierte Kosten im Zusammenhang
mit den zwei Baulandparzellen an der Bihlstrasse und dem Kauf des Guterschuppens auf dem Bahn-
hofareal im Umfang von CHF 5'000. Zudem waren die Unterhaltskosten rund CHF 5'000 héher als
budgetiert. Die vermieteten Wohnungen im Zentrum Sagi wurden mit 2 % verzinst, die Verzinsung war
aber nicht budgetiert (CHF 12'000).

Die Spezialfinanzierung Wassersport (Bootssteg, Badi) weist einen Gewinn von CHF 21'000 aus. Bud-
getiert war ein Gewinn von CHF 2'000. Die Badi hatte trotz Covid-19 ein erfreuliches Jahr. Unsere Ein-
nahmen aus der Badi tberstiegen um CHF 5'000 unsere Erwartungen. Neben tieferen Unterhaltskos-
ten (CHF 7'000) wurden die Zinseinnahmen (kalkulatorische Zinsen) aus dem Guthaben dieser Spezi-
alfinanzierung (CHF 7'000) nicht budgetiert.

Bei den Schulliegenschaften wéren die Kosten eigentlich tiefer als erwartet. Wir hatten tiefere Personal-,
Betriebs-, Unterhalts-, Abschreibungs- und Zinskosten. Einen grossen Strich durch unsere Budgetie-
rung hat uns aber ein Wasserschaden im Schulhaus 2008 gemacht. Standig eintretendes Wasser
zwang uns, umfassende Sanierungs- und Vorsorgemassnahmen in Auftrag zu geben. Die Kosten belau-
fen sich auf rund CHF 220'000. Gemass ersten Verhandlungen wird sich die Sachversicherung mit
rund einem Drittel der Kosten beteiligen. Die entsprechende Rickerstattung erwarten wir im 2021.
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Die Kosten fur den Unterhalt der Strassen waren, auch dank einem milden Winter 2019/20 um rund
CHF 30'000 geringer als budgetiert. Der Winter 2020/21 zeigt, dass wir auch in Zukunft nicht immer
mit so wenig Aufwand wie im Jahr 2020 rechnen dirfen.

Die Spezialfinanzierung Parkplatze weist mit einem Gewinn von CHF 33'000 ein um CHF 9'000 besse-
res Ergebnis als budgetiert aus. Grund war die grosse Beliebtheit des Parkplatzes "Seefeld". Mit Einnah-
men von CHF 80'000 (CHF 7'000 mehr als budgetiert) konnte ein neuer Umsatzrekord erreicht wer-
den.

Bei der Leistungsgruppe Offentlicher Verkehr wird neben dem Beitrag an den Verkehrsverbund (Kosten
von CHF 438'000 anstatt budgetierten CHF 443'000) auch neu die Einnahmen und Ausgaben der Ge-
meindetageskarten gebucht. Wahrend der Budgetierung fir das Jahr 2020 war noch nicht bekannt, ob
der bediente Schalter am Bahnhof weiterbestehen wird und somit weiterhin die Gemeindetageskarten
verkauft. Die entsprechenden Kosten und Einnahmen wurden deswegen nicht budgetiert. Auch wegen
Covid 19 war die Nachfrage nach den Gemeindetageskarten méassig. Es resultierte ein Defizit von CHF
9'000. Der Wert fur die im 2020 eingekauften Gemeindetageskarten, welche im 2021 guiltig sind,
wurde zudem nicht fir 2021 abgegrenzt (CHF 14'000).

Die Personalkosten flir den Friedhof waren etwas zu hoch (CHF 5'000), die Einnahmen etwas zu nied-
rig budgetiert (CHF 6'000).

Das Bauamt hatte eine enorm grosse Arbeitslast zu bewaltigen. Es wurden deutlich mehr und komple-
xere Baugesuche eingereicht, als angenommen werden konnte. Trotzdem wurden nur wenig mehr Auf-
trage an Dritte vergeben. Die Personal- und Dienstleistungskosten waren rund CHF 15'000 hoher als
budgetiert. Dafir wurden rund CHF 65'000 mehr Gebuhren und Ruckerstattungen eingenommen.

In der Leistungsgruppe Raumordnung/Grundbuch/Nermessung fielen im 2020 keine Kosten flr Katas-
terschatzungen und Mutationen des Grundbuchgeometers an (CHF 4'000).

Erl&uterungen zu den Finanzen - Investitionsrechnung

Einige der Investitionsvorhaben in diesem Aufgabenbereich werden erst im 2021 beendet oder reali-
siert. Details dazu ersehen Sie bei der "Kenntnisnahme der Kreditlibertragungen" auf Seite 55 und 56
dieser Botschaft.

Die Abrechnung zum Sonderkredit fir die Sanierung des Schulhauses 1914 ersehen Sie auf Seite 76
dieser Botschaft.

Die Budgets der meisten Investitionen konnten, mit einer Ausnahme, eingehalten werden.

Nicht eingehalten werden konnte das Budget fir die Arbeiten der Ortsplanungsrevision (Mehraufwand
CHF 36'000). Trotz vieler kantonaler Vorgaben ist es der Gemeinde wichtig, moglichst viele Anliegen
der Einwohnerinnen und Einwohner in die Ortsplanung einfliessen zu lassen. Auch die Einsprachen
werden moglichst detailliert analysiert und es wird nach Ldsungen gesucht, die fir alle akzeptabel sind.
Dieses Vorgehen ist mit einem Mehraufwand verbunden.

Bei diversen Sanierungen von privaten Guterstrassen haben wir Kosten im 2019 bernommen. Einige
Kostenbeteiligungen von Privaten und des Kantons konnten erst im 2020 vereinnahmt werden.
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1.8 Genehmigung von Kreditliberschreitungen (gemaéss § 15 Abs. 3 FHGG)

Gemass § 15 FHGG gilt:

1 Der Gemeinderat kann in folgenden Féllen eine Kreditiberschreitung bewilligen:

a. wenn das Bundesrecht, ein kantonales Gesetz, ein kommunales Reglerment oder ein
rechtskraftiger Entscheid eines Gerichies eine Ausgabe unmittelbar vorschreiben,

b. bei dringlichen Vorhaben aufgrund unvorhersehbarer Erejgnisse, wenn der Aufschub fir
die Gemeinde nachieilige Folgen hélte,

c. 1ir durchlaufende Beifrdge,

d. fir Abschreibungen und Wertberichtigungen nach $ 58.

2 Die Kreditiberschreitung ist nur zuldssig, wenn eine Kompensation innerfialb des bewilligten
Budgetkredites unverhaltnismassig wére.

3 Kreditdberschreitungen sind den Stimmberechtiglen oder dem Gemeindepariament mit dem
Jahresbericht zur Genehmigung zu unterbreiten.

Auf dieser Grundlage hat der Gemeinderat folgende Kreditiiberschreitungen bewilligt und beantragt de-
ren Bewilligung:

Aufgabenbereich: Gesundheit und Soziales

Erfolgsrechnung:
Rechnungssteller Was Budget | Rechnung Uber-
2020 2020 schrei-
tung
Gemeindeverband KESB Massnahmekosten 65'200 130'821 65'621
Div. Spitexorganisationen Restfinanzierung Pflegekosten 234'000 261'749 27'749
Kanton Luzern Ergdnzungsleistungen 1'666'915 | 1'811'442 | 144527

Alle anderen Kreditiberschreitungen konnten innerhalb des gleichen Aufgabenbereichs kompensiert
werden.
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1.9 Kenntnisnahme Kredittibertragungen (gemass § 16 Abs. 2 FHGG)

Geméss § 16 FHGG gilt:

1 Kann ein im Budget ausgewiesenes Vorhaben innerhalb der Rechnungsperiode nicht

abgeschlossen werden, kénnen die im Budgetkredit aafiir eingestellfen, noch nicht
beanspruchten Mittel auf die neue Rechnung tibertragen werden.
2 Bestand und Verdnderungen von Kreditibertragungen werden den Stimmberechtigten oder
dem Gemeindepariament im Jahresbericht zur Kenntnis gebracht.

3 Ubertragene Kredite dirfen nur fiir das urspriinglich vorgesehene Vorhaben verwendet
werden. Wird dieses mit anderen Mitteln finanziert oder nicht weiterverfolgt, verfallen sie.

Auf dieser Grundlage hat der Gemeinderat folgende Kreditiibertragungen ins Budget 2021 bewilligt:

Aufgabenbereich: Politik und Wirtschaft

Erfolgsrechnung:
Was Begriindung Budget | Rechnung | Ubertrag
2020 2020
Externe Kosten fur Realisierung im 2021 6’000 0 6’000
Gemeindestrategie
Aufgabenbereich: Ver- und Entsorgung
Investitionsrechnung:
Was Begriindung Budget | Rechnung | Ubertrag
2020 2020
Neubau Wasserleitung Fertigstellung im 2021 60’000 1'642 58358
Studenweg 9-13
Sanierung Leitung Grun- | Fertigstellung im 2021 270’000 102'884 20'000
dacher bis Huprachtigen
Verlegung Abwasseran- | Realisierung im 2021 40’000 0 40’000
lage Studenweg 1
Sanierung Uferzone/Steg | Fertigstellung im 2021 40’000 5753 34247
beim Bootssteg
Aufgabenbereich: Bauwesen und Infrastruktur
Erfolgsrechnung:
Was Begriindung Budget | Rechnung | Ubertrag
2020 2020
Steganlagen Badi und Realisierung im 2021 10'00 0 10’000
Surfplatz
Katafalk Kihlung Realisierung im 2021 3’000 0 3’000
Leichenhaus
Investitionsrechnung:
Was Begriindung Budget | Rechnung | Ubertrag
2020 2020
Sanierung Studenweg 9- | Belagssanierung erst im 2021 20'000 0 20'000
13
Sanierung / Umbau Fertigstellung im 2021 573’931 165’181 378053

Werkhof
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Zugang Parkplatz Seefeld | Realisierung Trottoirldsung im 65’000 0 65’000
2021

Sanierung Friedhofmauer | Fertigstellung im 2021 140’000 57'962 82’038
Umbau Bauamt / Realisierung im 2021 150’000 7'156 142’844
Verwaltung

Schliesssystem Schul- Realisierung im 2021 200’000 22'387 177'613
areal
1.10 Herleitung erganztes Budget
Aufgrund der Kreditibertragungen ergeben sich folgende erganzte Budgets:

Ergénztes Budget 2020

Herleitung nach Aufgabenbereichen, Erfolgsrechnung

Budget] Kreditliber-] Nachtrags-] Kreditliber- Budget
Erfolgsrechnung festgesetzt trage aus kredite- trage ins erganzt
Vorjahr Folgejahr

Saldo Globalbudget . . : :

(alle Aufgabenbereiche) 661'571 4'400 - 19'000 646'971
1 Politik und Wirtschaft 209'770 - 6'000 203'770
2 Zentrale Dienste 303'123 303'123
3 Gesundheit & Soziales 4'814'133 4'814'133
4 Bildung 5'440'477 4'400 5'444'877
5 Kultur und Freizeit 922'349 922'349
6 Finanzen und Steuern | -12'959'005 -12'959'005
7 Sicherheit und Umwelt 75'859 75'859
8 Ver- und Entsorgung -1'965 -1'965
g Bauwesen & 1'195'260 -13'000| 1'182'260

Infrastruktur
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Ergénztes Budget 2020

Herleitung nach Aufgabenbereichen, Investitionsrechnung

Investitionsrechnun Budget] Kreditiber-| Nachtrags- Kredittber- Budget
g festgesetzt trage aus kredite- trage ins erganzt
Vorjahr Folgejahr
Nettoinvestitionen 2015750 1'813'310 -1018153| 2'810'907
(alle Aufgabenbereiche)
4 Bildung 85'750 - 85'750
7 Sicherheit und Umwelt 30'000 - 30'000
8 Ver- und Entsorgung 435'000 100'000 - 152'605 382'395
9 Eﬁ”wese” + Infrastruk-| 65000 17131310 _865'548| 2312762

1.11 Berichterstattung Uber das Beitragscontrolling und die Erfillung der
Leistungsvereinbarungen (gemass § 31 FHGG)

Gemass §§ 30 und 31 FHGG gilt:
$ 30 Leistungsvereinbarung
1 Wird die Erfillung kommunaler Auigaben Personen oder Organisationen ausserhalb der Verwaltung
Ubertragen, schifesst die zustdndige Stelle mit ihnen eine Leistungsvereinbarung ab.
2 Die Leistungsvereinbarung regelt insbesondere
a. die zu erfiillenden Autgaben,
b. die Qualitét und das Ausmass der Auigabenerfillung,
c. die Abgeltung unter dem Vorbehalt der Genehmigung des jeweiligen Budgetkredits durch die
Stimmberechtigten oder das Farlament,
d. die Berichterstattung.

$ 31 Berichterstattung
1 Die Berichterstattung tber das Beitragscontrolling und die Erfillung der
Leistungsvereinbarungen erfolgt im Jahresbericht gemdass § 17.

Berichterstattung:

Die vereinbarten Leistungsauftrage sind im Beteiligungsspiegel (siehe Anhang zur Jahresrechnung) er-
sichtlich. Der Gemeinderat bzw. die Geschéftsleitung prift jahrlich, spatestens bei Rechnungseingangen,
die Notwendigkeit und die Erflillung der Leistungsauftrage. Die Leistungen wurden im 2020 gemass den
Leistungsauftragen erflllt. Wo notwendig wurde mit einzelnen Leistungserbringern Kontakt aufgenom-
men, damit die zu erbringenden Leistungen in Zukunft noch besser den Bedlrfnissen der Gemeinde
und den Einwohnerinnen und Einwohnern von Nottwil entsprechen.
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1.12 Finanzkennzahlen per 31.12.2020

grin = Kennzahl eingehalten, rot = Kennzahl nicht eingehalten

Kennzahl Grenzwert | Rechnung | Budget | Rechnung
Kanton 2020 2020 2019
Nettoschuld je Einwohner/in < 1'066 2'011 3'257 2'214
gNeer‘gt})escErilrl]JJvciOﬁEQre/igpezialfinanzierun— <2742 1'918 5783 177
Nettoverschuldungsquotient <150% | 63.71 % | 114.00 % | 71.80 %
Selbstfinanzierungsgrad >80% [149.47 % | -25.00 % | 10.79 %
Selbstfinanzierungsgrad @ 5 Jahre >80 % 2591 % 10.66 % | 32.08 %
Kapitaldienstanteil <15% 8.09 % 9.00 % 8.55 %
Zinsbelastungsanteil <4 % 0.82 % 1.00 % 1.35%
Selbstfinanzierungsanteil >10% 7.55 % -3.00 % 4.77 %
Bruttoverschuldungsanteil <200% | 150.68 % | 179.00 % | 175.83 %

Trotz des erfreulichen Jahresergebnisses und der weniger hoch als budgetiert vorgenommenen Investi-
tionen verletzen wir weiterhin die Kennzahlen Selbstfinanzierungsgrad und Selbstfinanzierungsanteil

aufgrund der hohen Investitionen der Vorjahre.

Mit der Umstellung auf das Harmonisierte Rechnungsmodell 2 (HRM2) verbuchten viele Luzerner Ge-
meinde enorme Aufwertungsreserven (stille Reserven). Dies flhrte dazu, dass die Nettoschuld pro Ein-
wohner im Durchschnitt von CHF 1'950 auf CHF 533 sank. Gemadss Vorgabe des Kantons darf unsere
Nettoschuld maximal das Doppelte das kantonalen Durchschnitts betragen. Trotz einer deutlich tiefe-
ren Nettoschuld, als wir dies noch vor Jahr hervorgesagt haben, verletzen wir deshalb nun auch diese

Kennzahl.
Aufgrund der verletzten Kennzahlen gilt weiterhin folgende Massnahme:

In den nachsten Jahren missen wir zurtickhaltend sein mit Investitionen. Jede geplante Investition wird
genau auf deren Notwendigkeit und Dringlichkeit gepruft.

Generell sind flr die ndchsten Jahre keine hohen Investitionen mehr geplant, was die verletzten Kenn-
zahlen langsam aber kontinuierlich verbessern wird.
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1.13 Geldflussrechnung

Mittelflussrechnung (Indirekte Darstellung)

Rechnung 2019

Rechnung 2020

CHF CHF
Geldflussrechnung
Betriebliche Tétigkeit (operative Tatigkeit)
Jahresergebnis Erfolgsrechnung: Ertragesiiberschuss (+), Aufwandiiberschuss (-) 40'046.69 825'039
+ Abschreibungen Verwaltungsvermogen 1'347'069.65 1'492'586
+/- Abnahme / Zunahme Forderungen -1'208'438.46 1'280'913
+/- Abnahme / Zunahme Aktive Rechnungsabgrenzungen 112'496.51 25'042
+/- Abnahme / Zunahme Vorrate & angefangene Arbeiten 1'715.00 -506
+/- Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) 451.00 451
+/- Verluste / Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert) -67'677.35
+/- Zunahme / Abnahme laufende Verpflichtungen 1'833'139.93 -1'487'507
+/- Zunahme / Abnahme passive Rechnungsabgrenzungen -1'955'297.32 -202'155
+/- Einlagen / Entnahmen Fonds und Spezialfinanzierungen FK und EK -161'422.40 -434'148
+/- Zins u. Amortisation Pensionskassenverpfl. / Entnahmen Eigenkapital -334'006.40 -334'006
Geldfluss aus betrieblicher Tatigkeit (Cashflow) -5607'233 1'157'851
Investitionstatigkeit ins Verwaltungsvermégen
- Investitionsausgaben Verwaltungsvermdgen -4'370'427.71 -1'718'941
+ Investitionseinahmen Verwaltungsvermogen 672'305.55 681'980
Saldo der Investitionsrechnung (Nettoinvestitionen) -3'698'122.16 -1'036'961
+/- Zunahme / Abnahme Passive Rechnungsabgrenzung IR 660.00 -660
Geldfluss aus Investitionstétigkeit ins Verwaltungsvermogen -3'697'462.16 -1'037'621
Anlagetatigkeit ins Finanzvermdgen
+/- Abnahme / Zunahme Finanzanlagen FV 716'406.00 213'976
+/- Abnahme / Zunahme Sachanlagen FV 661'639.80 -10'000
+/- Wertberichtigungen / Wertaufholungen Sachanlagen FV (nicht realisiert) -451.00 -451
+/- Verluste / Gewinne auf Sachanlagen FV (realisiert) 67'677.35
Geldfluss aus Anlagetéatigkeit ins Finanzvermégen 1'445'272.15 203'525
Geldfluss aus Investitionstatigkeit ins Verwaltungsvermdgen -3'697'462.16 -1'037'621
Geldfluss aus Anlagetatigkeit ins Finanzvermdégen 1'445'272.15 -203'625
Geldfluss aus Investitions- und Anlagetatigkeit -2'252'190 -834'096
Finanzierungstatigkeit
+/- Zunahme / Abnahme Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten 2'000'000.00 1'000'000
+/- Zunahme / Abnahme Langfristige Finanzverbindlichkeiten 3'574'906.37 -1'441'256
+/- Abnahme / Zunahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentguthaben) 0.00 272'052
+/- Zunahme / Abnahme Kontokorrente mit Dritten (Kontokorrentschulden) 464'812.07 -13'881
Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit 6'039'718 -183'085
Geldfluss aus betrieblicher Tatigkeit -507'233.15 1'157'851
Geldfluss aus Investitions- und Anlagetatigkeit -2'252'190.01 -834'096
Geldfluss aus Finanzierungstatigkeit 6'039'718.44 -183'085
Veranderung Flissige Mittel (=Fonds Geld) 3'280'295 140'670
Kontrollrechnung
Stand flussige Mittel per 31.12. 7'215'530.15 7'356'200
Stand flussige Mittel per 01.01. 3'935'234.87 7'215'530
Zunahme (+) / Abnahme (-) Flissige Mittel 3'280'295.28 140'670
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1.14 Antrag des Gemeinderates zum Jahresbericht 2020 an die Stimmberechtigten

Der Gemeinderat hat den Jahresbericht 2020, gemass § 17, des Gesetzes (ber den Finanzhaushalt der
Gemeinden (FHGG), beinhaltend:

- die Berichte zu den Aufgabenbereichen inklusive Stand der Umsetzung des Legislaturprogramms
- der Jahresrechnung 2020, welche mit einem Ertragstiberschuss von CHF 825'039 und Bruttoinves-
titionen von CHF 1'718'941 abschliesst,

verabschiedet.

Der Prifbericht des Rechnungspriifungsorgans vom 21. April 2021 zur Rechnung 2020 wird den
Stimmberechtigten auf den Seiten 58 und 59 erdffnet:

Der Bericht des strategischen Controlling-Organs vom 1. April 2021 zur Umsetzung des Legislaturpro-
gramms und zu den Berichten der Aufgabenbereiche gemass Jahresbericht 2020 wird den Stimmbe-
rechtigten auf Seite 60 er6ffnet.

Der Kontrollbericht der kantonalen Finanzaufsicht vom 9. Dezember 2020 zur Vorjahresrechnung 2019
wird den Stimmberechtigten wie folgt erdffnet:

"Die kantonale Aufsichtsbehdérde hat gepriift, ob die Rechnung 2019 mit dem libergeordne-
ten Recht, insbesondere mit den Buchfiihrungsvorschrifien und den verlangten Finanzkenn-
zahlen, vereinbar ist und ob die Gemeinde die Mindestanforderungen fiir eine gesunde Ent-
wicklung des Finanzhaushalts erfiillt. Sie hat geméss Bericht vom 9. Dezember 2020 keine
Anhaltspunkte festgestellt, die aufsichtsrechtliche Massnahmen erfordern wiirden.”

Der Gemeinderat beantragt den Stimmberechtigten, den Jahresbericht 2020 zu genehmigen.

Die Gemeinde hat vier externe Revisionsstellen fir eine Offerte zur Prifung der Jahresrechnung 2021
angefragt. Die BDO AG hat das interessanteste Angebot abgegeben. Der Gemeinderat beantragt des-
halb, als externe Revisionsstelle fur ein Jahr die BDO AG, Luzern, zu bestimmen.

Nottwil, 31. Marz 2021

GEMEINDERAT NOTTWIL

Walter Steffen Silvan Hodel

Gemeindeprasident Gemeindeschreiber
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1.15 Bericht der Revisionsstelle an die Stimmberechtigten

Balmer
Etienne

Balmer-Etienne AG

Bericht der Revisionsstelle

60032 Luzern

. . . TeleFon +41 41 228 11 11
an die Stimmberechtigten der

infe@balmer-etienne.ch
balmer-etienne.ch

Einwohnergemeinde Nokttwil

Als Revisionsstelle haben wir die beiliegende Jahresrechnung der Einwohnergemeinde Nottwil, bestehend
aus Erfolgsrechnung, Investitionsrechnung, Bilanz, Geldflussrechnung und Anhang For das am
31. Dezember 2020 abgeschlossene Rechnungsjahr geprift.

Verantwortung des Gemeinderates

Der Gemeinderat ist fur die Aufstellung der Jahresrechnung in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vor-
schriften verantwortlich. Diese Verantwortung beinhaltet die Ausgestaltung, Implementierung und Auf-
rechterhaltung eines internen Kontrollsystems mit Bezug auf die Aufstellung einer Jahresrechnung, die Frei
von wesentlichen falschen Angaben als Folge von Verstassen oder Irrtimern ist. Daraber hinaus ist der
Gemeinderat Fur die Auswahl und die Anwendung sachgemasser Rechnungslegungsmethoden sowie die
Yornahme angemessener Schatzungen verantwortlich.

Verantwortung der Revisionsstelle

Unsere Verantwortung ist es, aufigrund unserer Priifung ein Prifungsurteil iiber die Jahresrechnung abzu-
geben. Wir haben unsere Prufung in Ubereinstimmung mit den gesetzlichen Vorschriften und derm Schwei-
zer Prifungshinweis 60 "Profung und Berichterstattung des Abschlusspriifers einer Gemeinderechnung”
vorgenommen. Mach diesem Priifungshinweis haben wir die beruflichen Verhaltensanforderungen einzu-
halten und die Priifung so zu planen und durchzufiihren, dass wir hinreichende Sicherheit gewinnen, ob die
Jahresrechnung frei von wesentlichen falschen Angaben ist.

Eine Prufung beinhaltet die Durchfihrung von Prifungshandlungen zur Erlangung von Prafungsnachwei-
sen fur die in der Jahresrechnung enthaltenen Wertansatze und sonstigen Angaben. Die Auswahl der Pro-
fungshandlungen liegt im pflichtgemassen Ermessen des Priifers. Dies schliesst eine Beurteilung der Risiken
wesentlicher falscher Angaben in der Jahresrechnung als Folge von Verstéssen oder Irrtiimern ein. Bei der
Beurteilung dieser Risiken bertcksichtigt der Priafer das interne Kontrollsystem, soweit es For die Aufstel-
lung der Jahresrechnung von Bedeutung ist, um die den Umstanden entsprechenden Profungshandlungen
Festzulegen, nicht aber um ein Prifungsurteil iiber die Wirksamkeit des internen Kontrollsystems abzuge-
ben. Die Priifung umfasst zudem die Beurteilung der Angemessenheit der angewandten Rechnungsle-
gungsmethoden, die Plausibilitdt der vorgenommenen Schatzungen sowie eine Wirdigung der Gesamtdar-
stellung der Jahresrechnung. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten Profungsnachweise eine
ausreichende und angemessene Grundlage fiir unser Priifungsurteil bilden.

An independent member EXFEATsuisze zertifiziertes Mitglied Schwezerincher R _
UHL e mational Unbehimen AN e TREUHAND - PRUFLNG - BERATUNC

Seite 58 von 79



Bericht der Revisionsstelle

Seite 22 - Balmer-Etienne AG - 21_ April 2021 Balmer
-
Etienne

Priifungsurteil
Mach unserer Beurteilung entspricht die Jahresrechnung fiir das am 31. Dezember 2020 abgeschlossene
Rechnungsjahr den gesetzlichen Vorschriften.

Berichterstattung aufgrund weiterer gesetzlicher Vorschriften

Wir bestatigen, dass wir die Anforderungen an die Zulassung gemass Revisionsaufsichtsgesetz (RAG), die
Fachkunde und die Unabhangigkeit geméss den gesetzlichen Vorschriften erfiillen und keine mit unserer
Unabhangigkeit nicht vereinbaren Sachverhalte vorliegen.

In Ubereinstimmung mit § 64 Ziff. c des Geseltzes Giber den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG) und dem
Schweizer Prifungsstandard 890 bestatigen wir, dass ein gemass den Vorgaben des Gemeinderates ausge-
staltetes internes Kontrollsystermn gemass § 25 FHGG existiert.

Wir empfehlen, die vorlisgende Jahresrechnung zu genehmigen.

Luzern, 21. April 2021

ridfuma

Balmer-Etienne AG

Urs Matter Reto Klauser

Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte
(leitender Revisor)

Jahresrechnung 2020

TREUHAMD - PRUFUNG - BERATUNG
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1.16 Bericht der Controllingkommission an die Stimmberechtigten

Als Controllingkommission haben wir den politischen Teil des Jahresberichtes fur das Jahr 2020
der Gemeinde Nottwil beurteilt.

Unsere Beurteilung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag sowie dem Handbuch Finanzhaushalt
der Gemeinden, Kapitel 2.5 Controlling.

Gemass unserer Beurteilung werden die in der Gemeindestrategie, dem Legislaturprogramm und
dem entsprechenden Aufgaben- und Finanzplan gemachten Vorgaben mehrheitlich umgesetzt.
Die im Jahresbericht dargestellte Entwicklung der Gemeinde erachten wir als angespannt aber
vertretbar.

Wir empfehlen, den politischen Teil des Jahresberichtes des Jahres 2020 zu genehmigen.
Nottwil, 1. April 2021

Die Controlling-Kommission

Romano Jungo, Prasident

Alois Egli

Monika Fehlmann

Bernhard Fassler
Rahel Reichlin
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1.17 Anhang zur Jahresrechnung

Abweichungen von den Rechnungslegungsgrundsétzen infolge Ubergeordneter Gesetzgebung
(geméss § 53 Abs. 1 lit. a FHGG)

Die Fahrzeuge der Feuerwehr werden gemass der Anweisung der Gebaudeversicherung Luzern (GVL)
abgeschrieben (andere Nutzungsdauer).

Es bestehen ansonsten keine Abweichungen zu den Rechnungslegungsgrundsatzen infolge Uibergeord-
neter Gesetzgebung.

Rechnungslegungs- und Bilanzierungsgrundsatze

Rechnungslegungsgrundsatze (gemass § 53 Abs. 1 lit. b FHGG)

Unsere Rechnungslegung basiert auf den Grundsétzen der Verstandlichkeit, der Wesentlichkeit, der
Zuverlassigkeit, der Vergleichbarkeit, der Fortfihrung, der Bruttodarstellung, der Stetigkeit und der Pe-
riodengerechtigkeit (§44 FHGG).

Der Grundsatz der Verstandlichkeit stellt sicher, dass die Informationen der Rechnungslegung ver-
standlich und nachvollziehbar sind. Die Lesenden erhalten rasch einen Uberblick tiber die finanzielle
Lage der Gemeinde Nottwil. Auf komplexe Erklarungen wird, wo maoglich, verzichtet. Wesentliche Infor-
mationen werden jedoch nie weggelassen.

Nach dem Grundsatz der Wesentlichkeit werden samtliche Informationen offengelegt, die einen Adres-
santen in der Entscheidungsfindung beeinflussen kdnnen. Uber die Wesentlichkeit wird somit immer
im konkreten Kontext entschieden.

Nach dem Grundsatz der Zuverlassigkeit sind die verdffentlichten Informationen verlasslich. Sie enthal-
ten keine wesentlichen Fehler, Verzerrungen oder Manipulationen. Aus dem Aspekt der Zuverlassigkeit
werden folgende Prinzipien abgeleitet:

e Glaubwirdige Darstellung und wirtschaftliche Betrachtungsweise. Alle Geschéftsvorfalle und Trans-
aktionen werden nach ihrem sachlichen Gehalt und wirtschaftlichen Charakter erfasst und darge-
stellt. Das Prinzip der glaubwiirdigen Darstellung und wirtschaftlichen Betrachtungsweise kann im
Einzelfall bedingen, dass ein Betrag geschatzt wird. Alle Schatzungen erfolgen nach bestem Wissen
und Gewissen. Fir die Schatzungen werden alle verfigbaren Informationen addquat genutzt sowie
professionelle und wirtschaftliche Methoden angewendet. Die Schatzungen werden vollstandig do-
kumentiert und kontinuierlich angewendet und ihre Nachvollziehbarkeit ist gewahrleistet.

o WillkUrfreiheit. Es fliessen keine willktrlichen und manipulierten Wertschatzungen und Darstellun-
gen in die Jahresrechnung ein. Der Abschluss wird unter dem Grundsatz der Objektivitat erstellt.

e Vorsicht. Bei der Beurteilung (Bewertung) von Positionen kénnen nicht vermeidbare Unsicherhei-
ten auftreten. In diesen Fallen wird ein vorsichtig ermittelter Wert bilanziert. Die Aktiven werden
nicht Uberbewertet, die Passiven nicht unterbewertet. Es werden keine stillen Reserven gebildet.

¢ Vollstandigkeit. Die Jahresrechnung wird unter Bericksichtigung der Wesentlichkeit und des Kos-
ten-Nutzen-Verhéltnisses vollstdndig ausgewiesen. Relevant sind die einzelnen Bilanzierungs- und
Bewertungsrichtlinien, die in den §§ 56 und 57 FHGG aufgefiihrt sind.

Die Vergleichbarkeit ist gewéahrleistet, wenn die gewahlten Grundsatze der Rechnungslegung und

Budgetierung wie auch die Strukturen des Jahresberichtes Gber einen langeren Zeitraum beibehalten

werden und damit vergleichbar sind. Die Struktur der Darstellung im Jahresbericht wird nur bei dauer-

haften und wesentlichen Aufgabendnderungen oder bei Anderungen der gesetzlichen Grundlagen ge-
andert.
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Bei der Rechnungslegung wird davon ausgegangen, dass die Tatigkeiten der Einheiten der Gemeinde
Nottwil fortbestehen. Somit ist die Bilanzierung grundsétzlich zu FortfiUhrungswerten und nicht zu Ver-
ausserungswerten vorzunehmen. Ist die Fortfiihrung von Einheiten nicht gewahrleistet, missen die Bi-
lanzwerte entsprechend der neuen Ausgangslage angepasst werden.

Dem Grundsatz der Bruttodarstellung wird entsprochen, wenn Aktiven und Passiven sowie Aufwande
und Ertrdge nicht miteinander verrechnet werden. Urséachlich zusammengehdrende Posten (wie Wert-
berichtigungen auf Vermogenswerten oder Wertberichtigungen auf Forderungen) unterliegen nicht der
Bruttodarstellung, da in der Rechnungslegung deren wirtschaftlicher Gehalt dargestellt wird.

Nach dem Grundsatz der Stetigkeit erfolgt die Rechnungslegung zu den gleichen Grundsatzen wie in
der Vorperiode. Abweichungen infolge Anderung der gesetzlichen Grundlagen oder von Fehlern in der
Vergangenheit sind offenzulegen.

Nach dem Grundsatz der Periodengerechtigkeit umfasst das Rechnungsjahr ein Kalenderjahr. Somit
werden alle Aufwande und Ertrdge in der Periode (Kalenderjahr) erfasst, in der sie verursacht wurden.
Wenn der Wechsel von einer Rechnungsperiode zur anderen innerhalb eines Geschaftsvorfalles liegt
werden entsprechende Massnahmen zur Periodisierung der Wertefllisse getroffen (Rechnungsabgren-
zungen).

Bilanzierungs- und Bewertungsgrundsatze

Vermogensteile werden aktiviert, wenn sie einen kinftigen wirtschaftlichen Nutzen hervorbringen oder
ihre Nutzung zur Erfullung offentlicher Aufgaben vorgesehen ist und ihr Wert zuverlassig ermittelt wer-
den kann. Verpflichtungen werden passiviert, wenn ihr Ursprung in einem Ereignis der Vergangenheit
liegt, ein Mittelabfluss zu ihrer Erfillung sicher oder wahrscheinlich ist und dessen Hohe geschatzt wer-
den kann (§ 56 FHGG).

Positionen des Finanzvermdgens werden zum Verkehrswert bilanziert. Positionen des Verwaltungsver-
mogens werden zum Anschaffungswert abzlglich der Abschreibung oder, wenn tieferliegend, zum Ver-
kehrswert bilanziert (§ 57 FHGG).
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Anlagespiegel

Finanzvermogen Buchwert Zugange Abgénge W':‘gi‘;?gg;ﬂiggr{ Buchwert

01.01.2020 2020 2020 2020 31.12.2020
1070  Aktien und Anteilsscheine 1'227200 451'000 1'678'200
1071  Verzinsliche Anlagen 6'811'495 450'001 -1'124'977 6'136'519
107  Finanzanlagen 8038695 901000 -1'124'977 7'814'719
1080  Grundstucke FV 2'921'045 2'921'045
1084  Gebaude FV 871'800 10'000 881'800
1086  Mobilien FV 0
1087  Anlagen im Bau Fv 0
1088 Anzahlungen FV 0
1089  Ubrige Sachanlagen im FV 461'538 461'538
108  Sachaniagen FV 4254383 10000 4'264'383
10 Anlagen Finanzvermdgen 12'293'078 911'000 -1'124'977 12'079'102
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Anlagespiegel

vervaturgsermoge o1 N Zugings 2020 A S0G] U IgSS Bt
1400 Grundstiicke WV 3'915'058 0 0 0 3'915'058
1401 Strassen 2'175'765 14'270 -99'232 0 2'090'802
1402 Wasserbau 1'061'187 5'753 -29'264 0 1'037'676
1403 Tiefbauten 1'555'456 401'599 -41'165 -233'649 1'682'240
1404 Hochbauten 26'395'608 561'087 -1'073'968 0 25'882'726
1406 Mobilien 1'666'872 92'792 -183'424 0 1'576'240
1409 Sachanlagen 0 314'472 -12'5679 0 301'893
140 Sachanlagen WV 36'769'945 1'389'972 -1'439'633 -233'649  36'486'636
1420 Software 0 26'947 0 0 26'948
1429 Ubrige Immaterielle Anlagen 96'972 86'346 -21'679 0 161'738
142 Immaterielle Anlagen 96'972 113'293 -21'679 0 188'687
1446 Darlehen an private Unternehmen 3'514'172 -121'178 0 0 3'392'994
144 Darlehen 3'514'172 -121'178 0 0 3'392'994
1456 Beteiligungen privaten Unternehmen ohne Erwerbszw. 2'054'000 0 0 0 2'054'000
145 Beteiligungen, Grundkapitalien 2'054'000 0 0 0 2'054'000
1462 Investitionsbeitrage an Gemeindeverbande 187'661 0 -10'516 0 177'145
1466 Investitionsbeitrage an private Organisationen 536'440 -59'974 -21'309 0 455'157
146 Investitionsbeitrage 724'101 -59'974 -31'825 0 632'302
14 Anlagen Verwaltungsvermdogen 43'159'190 1'322'114 -1'493'037 -233'649 42'754'619
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Ruckstellungspiegel

Eine Rickstellung ist eine wesentliche Verbindlichkeit fir eine bereits eingegangene Verpflichtung,
die bezlglich ihrer Falligkeit oder ihrer Hohe ungewiss ist. Ihr Ursprung liegt in einem Ereignis der
Vergangenheit. Im Gegensatz zu den Eventualverpflichtungen mussen Rickstellungen gebucht wer-
den. Die Neubildungen und die Auflésungen von Ruckstellungen schlagen sich in der Erfolgsrech-
nung nieder, der Anfangs- und der Endbestand der Riickstellungen gehen aus der Bilanz hervor.
Diese Darstellung wird als Rickstellungspiegel bezeichnet.

Beim Zeitpunkt des Rechnungsabschlusses ist uns keine Verbindlichkeit bzw. Verpflichtung be-
kannt, fir die Ruckstellungen zu buchen sind. Demzufolge kann auch kein Ruckstellungsspiegel
erstellt werden.

Beteiligungsspiegel

Die Beteiligungen sind fur die Beurteilung der Vermbgens- und Ertragslage sowie der finanziellen
Risiken von Bedeutung. Im Beteiligungsspiegel sind die finanziellen und personellen Verflechtun-
gen, die mit wesentlichen Risiken und Verpflichtungen behaftet sind — beispielsweise Kapitalver-
pflichtungen, Handlungsverpflichtungen und Abhédngigkeiten in der Leistungserbringung - aufge-
fuhrt. Die den Beteiligungen zugrundeliegende Beteiligungsstrategie wurde von der Gemeindever-
sammlung am 13. Mai 2019 zur Kenntnis genommen. In der entsprechenden Botschaft ersehen Sie
alle Details.
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Angaben Uber Beteiligungen an Unternehmen und 6&ffentlich-rechtlichen Institutionen
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privatrechtliche Unternehmen (z. B. Aktiengesellschaften, Gesellschaften mit b

tungsorgan/Einflussnahme)

&

chrankter Haftung, Genossenschaften und Stiftungen/NVereine mit Einsitzrecht/Wahlrecht im strategischen Leis-

AWONO AG (gemein- Walter SPS 45 %, 45%, 675 | Anbieten eines alters- Bereitstellung eines Beteiligung halten, be- Einsitz im klein (Haftung | Walter Stef-
nutzig) Steffen, Orbano 10% Aktien a gerechten und hinder- | altersgerechten und zahlbare Mietwohnun- Verwaltungs- auf Aktienka- fen, VRP;
GP; CHF 1'000 | nisfreien Wohnange- hindernisfreien gen sicherstellen, Sy- rat mit zwei pital be- Renée
Renée botes in Nottwil Wohnangebotes in nergien zum Zentrum Sitzen, Teil- schrankt), Sigrist, VR
Sigrist Dis- Nottwil Eymatt nutzen nahme an Darlehen
ler, GR Generalver-
sammlung
Aquaregio AG Meinrad 1'034 von Die Gesellschaft be- Sicherstellung von Aktionéarin, Versor- Einsitz im VR klein (Haftung | Marcel Morf
Mdaller, 11’000 zweckt den Schutz der | Betrieb, Unterhalt gungssicherheit, Beteili- | mit zwei Sit- auf Aktienka- VRA, Daniel
GR Namenak- | Oberflachen-, Quell- und Erneuerung der | gung halten zen pital be- Keller VR
tiena CHF | und Grundwasservor- bestehenden Was- schrankt), (Brunnen-
1'000 kommen im Einzugs- serbeschaffungs-, Darlehen meister)
gebiet des Sempa- Aufbereitungs-,
chersees Transport-, Spei-
cher-, Fernwirk- und
Messanlagen
Luzerner Gemein- Stiftung des Walter Berufliche Vorsorge Versicherung der Beteiligung wird regel- Gemeindever- | mittel (Ge-
depersonalkasse privaten Steffen, Mitarbeiter gemass massig Uberpruft, gute treter werden meinde tragt
Rechts GP BVG Bedingungen flur Ge- durch Ver- Sanierungs-
meinde als Arbeitgeber band Luzer- pflicht)
und fur Mitarbeiter ner Gemein-
den (VLG) ge-
wahlt
Zentrum Eymatt AG (gemein- Renée Alleinakti- Fuhren und Betreiben | Sicherstellung Pfle- Alleinaktionarin, Effizi- Einsitz im VR klein (Haftung | Renée
nitzig) Sigrist, GR onarin, einer oder mehrerer gefinanzierung enter und effektiver Be- | mit einem Sitz | auf Aktienka- Sigrist, Vize-
Aktienka- Institutionen fur die trieb des Alterszent- pital be- VRP
pital CHF Pflege und Betreuung rums schrankt),
2'000'000 | von Menschen. Darlehen
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offentlich-rechtliche Unternehmen (z.B. Gemeindeverbande)

Zentrum fr Sozia- | Gemeinde- Renée Anzahl Ein- Fuhrung unabhéngige | Kindes- und Erwach- | Beteiligung halten, Effizi- Teilnahme mittel (Solidar- Renée
les der Regionen verband Sigrist, GR | wohner KESB sowie freiwillige senenschutz, Sozial- | enter und effektiver Be- an Delegier- haftung sub- Sigrist,
Sursee und Hoch- (40%), Auf- und gesetzliche ambu- | hilfe trieb der KESB, Nieder- tenversamm- | sidiar zum Ver- GR
dorf, Hochdorf wand nach lante Sozialberatung schwellige Hilfestellung lung bandsvermo-
(KESB + SoBZ) Einwohner Hilfe zur Selbsthilfe gen)
(60%)
Zweckverband in- Zweckver- Renée Pro-Kopf-Bei- insitutionelle Sozial- institutionelle Sozial- | Mitgliedschaft gesetzlich Teilnahme klein (Solidar- Renée
stitutionelle Sozial- band Sigrist, GR | trag (Einwoh- hilfe und Gesundheits- | hifle geméass Gesetz vorgeschrieben, zielorien- | an Delegier- haftung sub- Sigrist,
hilfe und Gesund- ner) férderung tierte Mittelverwendung, tenversamm- | sidiar zum Ver- GR
heitsfihrsorge ZiSG Berticksichtigung der An- | lung bandsvermo-
liegen der Landschaft, gen)
kein Uberproportionaler
Anstieg bei den Beitrdgen
Verkehrsverbund selbstandige Meinrad Anzahl Ein- Organisation offentli- Erschliessung mit Mitgliedschaft gesetzlich 4 Gemeinde- | klein (Solidar-
Luzern VWL Anstalt des Muller, wohner und cher Verkehr Kt.Lu- ov vorgeschrieben, zielorien- | vertreter im haftung sub-
offentlichen GR Anzahl Ab- zern tierte Mittelverwendung, Verbundrat sidiar zum Ver-
Rechts fahrten gute Erschliessung der (Wahl durch bandsvermo-
Gemeinde Nottwil, Be- VLG) gen)
rlicksichtigung der Anlie-
gen der Landschaft, kein
Uberproportionaler An-
stieg bei den Beitrdgen
Gemeindeverband Gemeinde- Meinrad Anzahl Ein- Betrieb Abwasserreini- | Vollzug Gewasser- Beteiligung halten, effizi- Teilnahme klein (Solidar- Mein-
fur Abwasserreini- verband Muller, wohner und gung ARA Surental, schutzgesetzgebung | ente und effektive Abwas- | an Delegier- haftung sub- rad
gung Surental GR Anzahl Ab- Triengen (EGGSCHG), Sied- serentsorgung, gutes Not- | tenversamm- | sididr zum Ver- Muller,
wassermenge lungsentwasserungs- | fallmanagement, voraus- lung bandsvermo- GR
reglement schauende Investitionsta- gen)
tigkeit
Gemeindeverband Gemeinde- Meinrad kein Beitrag, Kehrrichtentsorgung, Vollzug Umwelt- Beteiligung halten, effizi- Teilnahme klein (Solidar- Mein-
fur Abfallentsor- verband Muller, Gebuhren- Nachsorge Deponie schutzgesetzgebung | ente und effektive Ab- an Delegier- haftung sub- rad
gung Luzerner GR pflicht Ufhusen (EGUSG), Abfallent- fallentsorgung, sichere tenversamm- | sidiar zum Ver- Muller,
Landschaft GALL sorgungsreglement Verwaltung des Nachsor- lung bandsvermo- GR
gefonds, Ausbau der gen)
Dienstleistungen auf Spe-
zialsammlungen
Region Sursee-Mit- | Gemeinde- Walter Verhaltnis Regionalentwicklung Vollzug Richtpla- Beteiligung Gberprifen Teilnahme mittel (Solidar- Walter
telland (RET) verband Steffen, Einwohner- gemass Richtplan, Ko- | nung (teilweise gesetzliche Vor- | an Delegier- haftung sub- Stef-
GP zahl und ordination regionale gaben), Berlicksichtigung | tenversamm- | sididr zum Ver- fen, GP
Steuereinnah- Aufgaben Interessen des Surentals, lung bandsvermo-
men Bertcksichtigung Interes- gen)

sen der Nicht-Zentrums-
gemeinden, Generierung
von Drittmitteln, Einflih-
rung/Ausbau Projektmoni-
toring
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Gemeindeverband Gemeinde- Walter Pauschale pro ICT-Dienstleistungen IT-Dienstleistungen Beteiligung halten, Effizi- Teilnahme mittel (Solidar- Marius Marcel
ICT (GICT) verband Steffen, Arbeitsplatz in hoher Qualitat, ohne | sicherstellen enter und effektiver Be- an Delegier- haftung sub- Christ, Kunz
GP Ausfalle und zu einem trieb tenversamm- | sidiar zum Ver- | Président
fairen Preis lung bandsvermo- Vorstand
gen)

Gemeindeverband Gemeinde- Kaspar 30% Einwoh- Gesundung des Semp- | Massnahmen zur Beteiligung halten, Effizi- Teilnahme klein (Solidar- Kaspar Walter
Sempachersee verband Kaslin, GR | ner (Seean- achersees durch Ver- Gesundung des enter und effektiver Be- an Delegier- haftung sub- Kaslin, GR | Stef-

stoss), 20% minderung der Phos- Sees trieb tenversamm- | sidiar zum Ver- | (Prasident | fen, GP

Flache hydro- phoreintrage lung bandsvermd- Verbands-

logisches Ein- gen) leitung)

zugsgebiet,

20% Einwoh-

ner Einzugs-

gebiet, 30%

Dlingergross-

vieheinheiten

im Einzugsge-

biet

andere Positionen / Vertrdge mit Dritten (z.B. einfache Gesellschaft des &ffentlichen Rechtes (ZSO) oder Sitzgemeindemodell oder Wasserversorgungsgenossenschaft, Strassenunterhaltsgenossen-
schaft, Gbrige Stiftungen mit Leistungsaustausch usw.)

Regionales Zivil- Sitzgemein- Walter Betrieb des Zivilstan- Vollzug Zivilstands- Beteiligung halten, effizi- Versamm- klein (Haftung
standsamt Sursee demodell Steffen, desamtes Sursee wesen enter und effektiver Be- lung der Ver- | liegt bei der
GP trieb des Zivilstandsam- tragsgemein- | Sitzgemeinde)
tes, reibungslose Schnitt- den auf Ver-
stelle zu den Gemeinden langen
Regionales Betrei- Gemeinde- Kaspar Betrieb des regionalen | Vollzug Betreibungs- | Beteiligung halten, effizi- via Vertrag klein (Haftung
bungsamt Sursee vertrag Kaslin, GR Betreibungsamtes Sur- | wesen enter und effektiver Be- liegt beim Auf-
see trieb des Betreibungsam- tragnehmer)
tes, hohe Inkassoquote,
reibungslose Schnittstelle
zu den Gemeinden
Regionale Zivil- Gemeinde- Kaspar Betrieb der Zivil- Vollzug Zivilschutz- Beteiligung halten, Ein- via Vertrag klein (Solidar- Kaspar
schutzorganisation vertrag Kaslin, GR schutzorganisation gesetz satzfahigkeit erhalten, haftung) Kaslin,
Sursee Dienst an den Gemeinden GR
pflegen, Rekrutierung ge-
nigend Personen
Schulische Sitzgemein- Beatrice Betrieb der schuli- Vollzug Volksschul- Mitgliedschaft vom Kan- nur infor- klein (Haftung
Dienste, Sursee demodell Huser, GR schen Dienste Sursee bildungsgesetz ton vorgeschrieben, quali- | melle Mog- liegt bei Sitzge-
(VBG) tativ hochstehende Bil- lichkeiten meinde)

dung der Schuler, effizi-
enter und effektiver Be-
trieb der Dienste, rei-
bungslose Schnittstelle zu
den Gemeinden
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Regionale Tierkor- Gemeinde- Kaspar Betrieb der regionalen | Vollzug Gesundheits- | Beteiligung halten, effizi- Einsitz Ver- klein (Haftung
persammelstelle vertrag Kaslin, GR Tierkorpersammel- gesetz enter und effektiver Be- sammlung liegt bei Sitzge-
RTKS, Neuenkirch stelle trieb der Sammelstelle, der Vertrags- | meinde)
geringe Emissionen, sau- gemeinden
berer Betrieb, reibungs-
lose Schnittstelle zu den
Gemeinden
Gemeindevertrag Gemeinde- Renée Zusammenarbeit zwi- Altersfragen in der Beteiligung halten, effizi- Einsitz Kom- klein (Solidar- Renée
Zusammenarbeit vertrag Sigrist, GR schen Gemeinden in Region Sursee enter und effektiver Be- misson fur haftung der Sigrist,
Altersfragen Region Altersfragen trieb Altersfragen Trager-gemein- GR
Sursee den)
IG Bahnhof Interessens- Meinrad Erhalt der personellen Fuhrung der SBB- Betrieb wurde Ende 2019 | via Vertrag klein (Haftung Marius Mein-
gemeinschaft | Muller, Besetzung der SBB- Station Nottwil ge- eingestellt. Auflésung der liegt bei IG- Christ, GF, | rad
(Einfache Ge- | GR Station Nottwil mass Stationshalter- Interessengemeinschaft Partnern) operative Mdaller,
sellschaft) vertrag bei néchster Mitglieder- Leitung GR
versammlung.
Ubrige
Verband Luzerner Verein Walter Interessenvertretung, Wahrung der Inte- Beteiligung halten, Mit- Teilnahme klein (Haftung Walter
Gemeinden, VLG Steffen, Weiterbildung ressen gliedschaft aller Gemein- GV auf Vereinsver- Stef-
GP den, Bertcksichtigung mabgen be- fen, GP
der Anliegen kleiner Ge- schréankt)
meinden, Berlcksichti-
gung der Anliegen der
Landschaft, Interessen-
wahrung gegenlber Kan-
ton
Luzerner Gemeind- | Verein Walter Organisation Betrieb IT als Querschnitts- Beteiligung halten, Mit- Teilnahme klein (Haftung Marius Marius
einformatik, LGI Steffen, Fachlésung, Vermitt- aufgabe gliedschaft moglichst vie- GV auf Vereinsver- | Christ Christ
GP lung ICT-Dienstleistun- ler Gemeinden, Weiterent- mabgen be- (Vor-
gen wicklung und -verbreitung schréankt) standsmit-
Fachloésung NSP, glins- glied)
tige Tarife fir Gemeinden
Raumdatenpool Verein Meinrad Austausch raumbezo- Vollzug Geoinforma- Beteiligung halten, Berei- Teilnahme klein (Haftung Othmar
Muller, gener Daten tionsgesetz nigung der Schnittstellen GV auf Vereinsver- Frei
GR zum Kanton, allenfalls In- mabgen be-
tegration in die kantonale schréankt)
Dienststelle
Spitex Buttisholz- Verein Renée Erbringung ambulan- Vollzug Betreuungs- Beteiligung halten, be- Teilnahme mittel (Haftung Renée
Nottwil Sigrist, GR ter Pflegedienstleistun- | und Pflegegesetz darfsgerechte, kundenori- | GV auf Vereinsver- Sigrist,
gen entierte Dienstleistungen, maogen be- GR
Starkung der Selbstandig- schrankt), Auf- (Prési-
keit der Pflegebedtrfti- gabe fallt im dentin
gen, tendenzieller Ausbau Notfall auf Ge- Vor-
der Leistungen, selbstver- meinde zurlck stand)

antwortlich-praventiv-am-
bulant-stationar
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Schweizerische Fachverband Renée Forderung Kompetenz, | persoénliche und Beteiligung Uberprifen, Teilnahme klein (Haftung
Konferenz fur Sozi- Sigrist, GR Koordination und Zu- wirtschaftliche Sozi- klare Vorgaben fur die GV auf Vereinsver-
alhilfe, SKOS sammenarbeit im Be- alhilfe Gewahrung von Sozial- mabgen be-
reich der Sozialhilfe hilfe, Weiterentwicklung schréankt)
der Vorgaben, Schaffung
von Arbeitsanreizen
Verein Seevogtey Verein (Jah- Renée Gewahrleistung fami- Vermittlung Tagesfa- | Beteiligung halten, zielge- | Teilnahme klein (Haftung
resvereinba- Sigrist, GR lienerganzender Kin- milien fur Kinder richteter Einsatz der Mittel | GV auf Vereinsver-
rung betr. derbetreuung maogen be-
Kinderhaus schréankt)
und Tagesfa-
milien)
Regionales Alters- Projekt mit Renée Eigene, koordinierte Anliegen von alteren Beteiligung halten, Anlie- Teilnahme Klein (keine ju- | Renée
leitbild Sursee Tragermein- Sigrist, GR regionale Alterspolitik Menschen in der gen von alteren Men- Projektsit- ristische Per- Sigrist,
den Region und den Ge- schen fordern zungen son, jahrliche Mitglied
meinden voranbrin- Beitrage) Projekt-
gen gruppe
Tragerverein Ener- Verein Meinrad Férderung nachhaltige | Vollzug Energiege- Beteiligung halten, Vorla- Leistungsver- | klein (Haftung Mein-
giestadt Muller, Energie- und Klimapo- | setz, Vorbildfunktion gen fUr einfachere Umset- | einbarung auf Vereinsver- rad
GR litik auf kommunaler zung vorbildlicher Ener- maogen be- Muller,
Ebene giepolitik, zielgerichteter schréankt) GR
Einsatz der Mittel
Stiftung Sanktur- Stifung Beatrice Museums- und Kultur- | Angebot nutzen Beteiligung halten Leistungsver- | klein (Haftung
banhof Huser, GR betrieb einbarung auf Stiftungs-
vermogen be-
schrankt)
Sempachersee Verein Walter touristische Belange touristische Leistun- Beteiligung halten Leistungsver- | klein (Haftung Walter
Tourismus Steffen, Region Sempachersee | gen beziehen einbarung auf Vereinsver- Stef-
GP Uber den Ge- | mogen be- fen, GP
meindebei- schrankt)
trag, Teil-
nahme GV
Verein Pro Sempa- | Verein Kaspar Schutz des Sempa- Schutz des Sempa- Beteiligung halten Teilnahme klein (Haftung
chersee Kaslin, GR chersees und seiner chersees und seiner GV auf Vereinsver-
Landschaft Zuflussbereiche mabgen be-
schrankt)
Energiegenossen- Genossen- Meinrad Anteils- Férderung und Nut- Reduktion CO2, Fla- Beteiligung halten Teilnahme klein (Haftung
schaft e-nottwil schaft Muller, schein Fr. zung erneuerbarer chen fur Photovolta- GV auf Genossen-
GR 1'000 Energien in Nottwil ikanlagen zur Verfu- schaftsvermo-
gung stellen gen be-
schrankt)
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Eventualverpflichtungen und —forderungen

Zum Zeitpunkt des Rechnungsabschlusses sind uns keine Vorkommnisse bekannt, die zu Eventual-
verpflichtungen und —forderungen fihren kdnnten.

Finanzielle Zusicherungen

Nebst den aus dem Beteiligungsspiegel resultierenden Leistungsvereinbarungen sind von der Ge-
meinde keine weiteren finanziellen Zusicherungen an Dritte gemacht worden.

Beurteilung finanzielle Lage und Risiken

Zusétzliche Angabe gemass § 53 FHGG, Abs. 1 lit. f: Auswirkungen COVID-19 Pandemie
Die Auswirkungen der COVID-19 Pandemie sind in der Jahresrechnung 2020 der Gemeinde Not-
twil im ordentlichen Ergebnis berlcksichtigt.

Der Gemeinderat verfolgt die Ereignisse weiterhin und trifft bei Bedarf die notwendigen Mass-
nahmen. Im Zeitpunkt der Genehmigung dieser Jahresrechnung kénnen die finanziellen und wirt-
schaftlichen Folgen der direkten und indirekten Auswirkungen dieser Pandemie auf die Ge-
meinde Nottwil noch nicht zuverlassig beurteilt werden.
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Eigenkapitalnachweis - Zusammenzug

Finlagen / Verbuchung
Anfanos- Entnahgmen Jahresergebnis | Jahresergebn
g (Gewinn-/| s Vorjahr / Endbestand
bestand EK vor
Verlust +) | Umbuchunge
Abschluss
n EK
Eigenkapital
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital -8'548'105 431'210 -8'116'894
291 Fonds im Eigenkapital -49'448 4'380 -45'068
295 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermogen -3'006'058 334'006 -2'672'052
298 Ubriges Eigenkapital - -
299 BilanzUberschuss / -fehlbetrag
2990 Vorjahresergebnis / Jahresergebnis -40'047 -825'039 40'047 -825'039
Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre . . . \ \
2999 (inkl. Neubewertungsreserve per 1.1.2019) -12713472 -40047 -127753'519
Total Eigenkapital -24'357'130 769'597 -825'039 -24'412'572

+ Soll-Saldo

- Haben-Saldo
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Eigenkapitalnachweis mit Details Spezialfinanzierungen

Anfangs- Einlagen / Entnah- Jahresergebnis  Verbuchung Jahres- Endbestand
bestand men EK vor Ab- (Gewinn - / Verlust +) ergebnis Vorjahr /
schluss Umbuchungen EK
Eigenkapital
290 Spezialfinanzierungen im Eigenkapital 8'5648'105 431'210 8'116'894
2900.00  Spezialfinanzierung Wasserversorgung 1'621'407 110'551 1'510'857
2900.10  Spezialfinanzierung Abwasser 5'595'492 344'261 5251'231
2900.20  Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung 53'826 33'072 20'754
2900.30  Spezialfinanzierung Feuerwehr 193'944 16'061 210'005
2900.40  Spezialfinanzierung Wassersport 920'008 21'137 941'145
2900.50  Spezialfinanzierung Parkplétze 164'980 32'927 197'907
2900.60  Spezialfinanzierung Fernwdrmeheizung -1'5652 -13'452 -15'004
291 Fonds im Eigenkapital 49'448 4'380 -45'068
295 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermégen 3'006'058 334'006 -2'672'052
298 Ubriges Eigenkapital
299 Bilanziiberschuss / -fehIbetrag
2990 Vorjahresergebnis / Jahresergebnis 40'047 -825'039 40'047 -825'039
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -40'047 -12'753'519
(inkl. Neubewertungsreserve per 1.1.2019) 12'713'472
Total Eigenkapital 24'357'130 769'597 825'039 24'412'572

+ Soll-Saldo
- Haben-Saldo
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Eigenkapitalnachweis mit Details

Eigenkapitalnachweis Anfangs-| Einlagen/ Ent-| Jahresergebnis Verbuchung Jah- Endbestand
bestand| nahmen EK vor (Gewinn -/ Verlust +) | rasergebnis Vorjahr
Abschluss / Umbuchungen
EK
2900 Spezialfinanzierungen im EK
2900.00 Spezialfinanzierung Wasserversorgung -1'621'407 110'551 -1'510'857
2900.10 Spezialfinanzierung Abwasser -'595'492 344'261 -5'251'231
2900.20 Spezialfinanzierung Abfallbeseitigung -53'826 33'072 -20'754
2900.30 Spezialfinanzierung Feuerwehr -193'944 -16'061 -210'005
2900.40 Spezialfinanzierung Wassersport -920'008 -21'137 -941'145
2900.50 Spezialfinanzierung Parkplatze -164'980 -32'927 -197'907
2900.60 Spezialfinanzierung Fernwarmeheizung 1'652 13'452 15'004
2900 Total Spezialfinanzierungen im EK -8'548'105 431'210 -8'116'894
2910 Fonds im Eigenkapital
2910.00 Solidaritatsfonds -49'448 4'380 -45'068
2910 Total Fonds im Eigenkapital -49'448 4'380 -45'068
2950 Aufwertungsreserve Verwaltungsvermdgen
2950.00 Aufwertungsreserve allgemeiner Haushalt -3'006'058 334'006 -2'672'052
2950 Total Aufwertungsreserve Verwaltungsvermdgen -3'006'058 334'006 -2'672'052
2980 Ubriges Eigenkapital
2980.00 Kumulierte ausserordentliche Ergebnisse -
2980 Total (ibriges Eigenkapital = = =
2990 Jahresergebnis
2990.00 Jahresergebnis laufendes Jahr -825'039 -825'039
2999.00 Jahresergebnis Vorjahr -40'047 40'047 -
2990 Total Vorjahresergebnis / Jahresergebnis -40'047 -825'039 40'047 -825'039
2999 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre (inki. Neubewertungsreserve per 1.1.2019)
2999.00 Kumulierte Ergebnisse der Vorjahre -12'713'472 -40'047 -12'753'519
2999 Total kumulierte Ergebnisse Vorjahre -12'713'472 - -40'047 -12'753'519

+ Soll-Saldo
- Haben-Saldo
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Sonderkreditkontrolle per 31.12.2020

Beschluss- Brutto- beansprucht Rechnung 2020 Kreditkontrolle
Bezeichnung Datum Kredit bis 2019 - Einnahmen beansprucht verfligbar
bis 2020 ab 2020
Schulliegenschaften
Renovation Schulhaus 1914 10.06.2018 4'500'000 3'302'006 702'278 4'004'284 495'716
Beitrag Denkmalpflege LU 25'000 -145'000
Total 4'500'000 3'302'006 702'278 25'000 3'859'284 495'716

Die Abrechnung zum Sonderkredit fur die Renovation bzw. Umbau des Schulhauses 1914 ersehen Sie auf den folgenden Seiten.
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TRAKTANDUM 2

Genehmigung Abrechnung Sonderkredit Umbau und Restaurierung
Schulhaus 1914

Das Schulhaus 1914 wurde so umgebaut und saniert, dass es den baulichen und padagogischen
Ansprichen an ein Schulhaus genligt. Auch die Anspriiche des kantonalen Denkmalschutzes wur-
den berdcksichtigt. Dank der umsichtigen Planung konnte der Charakter der Raumlichkeiten beibe-
halten werden. Das Uber 100-jdhrige Gebdude erscheint in neuem Glanz und wird auch den kom-
menden Generationen viel Freude bereiten.

Die Abrechnung des Sonderkredits zeigt ebenfalls Erfreuliches. Die Abrechnung kann fast CHF
500'000 unter dem bewilligten Sonderkredit abschliessen. Bewilligt waren Kosten von CHF
4'500'000.

Durch die klare Ausschreibung der geplanten Sanierungsarbeiten gab es keine grosse Uberra-
schung bei der Ausfihrung. Die umfassende Sanierung ging nicht auf Kosten des Baudenkmals
und wurde sehr kostenbewusst durchgefihrt. Durch den engen Kontakt und gute Beratung von Ar-
chitekt, Bauleitung und Kostenkontroller konnte der Kredit eingehalten werden. Eine vorsorglich ein-
geplante Kostenposition flir Asbest-Massnahmen wurde nicht benttigt. Der Grossteil der Arbeiten
konnte dank der Auftragsgrosse im freihdndigen Verfahren ausgeschrieben und an das einheimi-
sche Gewerbe vergeben werden.

Kosten gemass Bauabrechnung:

Vorbereitungsarbeiten CHF 64'694
Gebdude CHF  3'555'856
Baunebenkosten CHF 95'469
Ausstattung CHF 288'266
TOTAL CHF 4'004'284

Die detaillierte Sonderkreditabrechnung sowie der Bericht der externen Revisionsstelle Balmer Eti-
enne ersehen Sie auf den nachsten zwei Seiten.

Antrag: Der Gemeinderat beantragt, die Abrechnung tber den Sonderkredit fir den Umbau und die
Restaurierung des Schulhauses 1914 zu genehmigen.
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Abrechnung liber Sonder- und Zusatzkredite

gemadss § 41 des Gesetzes Uber den Finanzhaushalt der Gemeinden (FHGG)

Gemeinde: Nottwil

Investition: (Bezeichnung Sonderkredit)
Umbau und Restaurierung Schulhaus 1914

1. Ausgaben
Umbau und Restaurierung Schulhaus 1914

Total Ausgaben (Bruttokosten)
2. Einnahmen
Denkmalpflege Luzern (Staat)

Total Einnahmen

3. Nettobelastung der Gemeinde

4. Verbuchungsnachweis
Rechnung 2016
Rechnung 2017
Rechnung 2018
Rechnung 2019
Rechnung 2020

Total gemass Ziffer 1 und 2
5. Kreditabrechnung
Bruttokosten gemass Ziffer 1

abzuglich bewilligten Sonderkredit
- Beschluss der Stimmberechtigten vom 70.06.2018

Total bewilligte Kredite

Fr. 4'004'284.00
Fr. 4'004'284.00
Fr. 145'000.00
Fr. 145'000.00
Fr. 3'859'284.00
Ausgaben Einnahmen
Fr. 9773.10  Fr.
Fr. 41'049.45  Fr.
Fr. 1'129'201.65  Fr.
Fr. 2'121'981.45  Fr. 120'000.00
Fr. 702'278.35  Fr. 25'000.00
Fr. 4'004'284.00  Fr. 145'000.00
Fr. 4'004'284.00
Fr. 4'500'000.00
Fr. 4'500'000.00
Fr. -495'716.00

Kreditliberschreitung (+) / Kreditunterschreitung (-)

6. Bemerkungen und Begriindungen einer allfilligen Kreditiiberschreitung

Keine

Nottwil, 31. Mé&rz 2021

NAMENS DES GEMEINDERATES

Gemeindeprasident: Geschaftsfuhrer:
\ - a
] R\ \

Walter Steffen Marius Christ
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Balmer
Etienne

. v BalmerELienne AC
Bericht der externen Revisionsstelle caimannues
uzerm
betreffend Abrechnung des Sonderkredits "Umbau und Restaurierung Schulhaus 19147, Telefon +41 4122811 11
gemdss Beschluss der Gemeindeversammlung vom 10. Juni 2018 der info@balmer-etiznne.ch
balmer-etienne.ch

Einwohnergemeinde Noktwil

Als externe Revisionsstelle haben wir die vorstehende Abrechnung gepriift. Fir die Abrechnung des Sonder-
kredits ist der Gemeinderat veranbwortlich, wahrend unsere Aufgabe darin besteht, diese zu pritfen.

Unsere Prifung erfolgte nach dem gesetzlichen Auftrag gemass § 64 Gesetz Uber den Finanzhaushalt der
Gemeinden (FHGG) sowie dem Handbuch Finanzhaushalt des Kantons Luzern. Die Prifung wurde so geplant
und durchgefihrt, dass wesentliche Fehlaussagen in der Abrechnung mit angemessener Sicherheit erkannt
werden. Wir priiften die Posten und Angaben der Abrechnung mittels Analysen und Erhebungen auf der
Basis von Stichproben. Ferner beurteilten wir die Anwendung der massgebenden Rechnunaslegungsgrund-
sakze. Wir sind der Auffassung, dass unsere Prifuna eine ausreichende Grundlage Fir unser Urteil bildet.

Gemass unserer Prifung bestatigen wir die Richbgkeit und Vollstandigkeit der Abrechnung. Wir empFehlen,
die vorliegende Abrechnung zu genshmigen.

Luzern, 21. April 2021

rhdfurma

Balmer-Etienne AG

'l ]
o %ta A Atoin ve
1" )
Urs Matter Reto Klauser
Zugelassener Revisionsexperte Zugelassener Revisionsexperte

(leitender Revisor)

Abrechnung tber Sonder- und Zusatzkredite, Sonderkredit "Umbau und Restaurierung Schulhaus 1914°

A indipendent memiber @Emmm:mﬁm /ﬁt ibglied Schevelzerischer -
UMY of uir intematicral Untemehmen Veshand der Immciilienwirtschaft TREUHAND - PROFUNG - BERATUNG
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TRAKTANDUM 3

Informationen Uber laufende Geschafte

Der Gemeinderat wird die Bevolkerung an der Gemeindeversammlung Uber folgende laufende Pro-
jekte informieren:

Sanierung Oberdorfstrasse / Parkierung
Umbau Werkhof / Sammelstelle
Grlingutorganisation
Gemeindetageskarten SBB

Notteler Waldunterstand (Feuerstelle)
Plastikarmes Nottwil

Zukunft Musikschule

Bevorstehende Gemeindeanlasse
Jahresabschluss Zentrum Eymatt AG
Solidaritatsfonds

Uberbauung Parzelle 826 (Lindenpark)
Stand Ortsplanungsrevision

TRAKTANDUM 4

Verschiedenes / Anregungen aus der Bevdlkerung

Bei Fragen oder fur weitere Details zu dieser Botschaft oder zu den Beilagen bitten wir Sie, uns be-
reits vor der Gemeindeversammlung zu kontaktieren: buchhaltung@nottwil.ch oder 041 939 31 48
Vielen Dank!

Seite 79 von 79


mailto:buchhaltung@nottwil.ch

	EINLADUNG ZUR ORDENTLICHEN GEMEINDEVERSAMMLUNG
	TRAKTANDUM 1
	Genehmigung Jahresbericht 2020 (inkl. Jahresrechnung 2020)
	1.1 Vorwort des Gemeinderates
	1.2 Infos zur Jahresrechnung für eilige Leserinnen und Leser
	1.3 Bericht über das Legislaturprogramms 2020-2024
	1.4 Erfolgsrechnung
	1.5 Investitionsrechnung
	1.6 Bilanz
	1.7 Bericht Aufgabenbereiche / Leistungsaufträge
	1.8 Genehmigung von Kreditüberschreitungen (gemäss § 15 Abs. 3 FHGG)
	1.9 Kenntnisnahme Kreditübertragungen (gemäss § 16 Abs. 2 FHGG)
	1.10 Herleitung ergänztes Budget
	1.11 Berichterstattung über das Beitragscontrolling und die Erfüllung der Leistungsvereinbarungen (gemäss § 31 FHGG)
	1.12 Finanzkennzahlen per 31.12.2020
	1.13 Geldflussrechnung
	1.14 Antrag des Gemeinderates zum Jahresbericht 2020 an die Stimmberechtigten
	1.15 Bericht der Revisionsstelle an die Stimmberechtigten
	1.16 Bericht der Controllingkommission an die Stimmberechtigten
	1.17 Anhang zur Jahresrechnung


	TRAKTANDUM 2
	Genehmigung Abrechnung Sonderkredit Umbau und Restaurierung Schulhaus 1914

	TRAKTANDUM 3
	Informationen über laufende Geschäfte

	TRAKTANDUM 4
	Verschiedenes / Anregungen aus der Bevölkerung


